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Weihnachtsmarkt - Bühnenprogramm
Donnerstag, 1. Dezember, 
18-19 Uhr
Quentin Mandel, Gesang und Gitarre

Freitag, 2. Dezember, 
18.30-19.30 Uhr
Timo Weindel: 
Mix aus Cover und eigenen Liedern

Samstag, 3. Dezember, 
16-16.45 Uhr
Polizeichor Bruchsal – Chorus Delicti
17-18 Uhr
Senioren des Musikvereins Weiher: 
Weihnachtliche Unterhaltungsmusik
18.15-21 Uhr
B.B.Cross: Acoustic Cover Band 
mit Songs der letzten 60 Jahre

Sonntag, 4. Dezember, 
18.15-20 Uhr
Finest Touch: Chillig, Cool, Einzigartig. 
Songs, die man kennt.

Montag, 5. Dezember, 
17.30-18 Uhr
Kindergarten St. Anton: 
„Wir stimmen uns auf den Nikolaustag ein“

18.30-19 Uhr 
Querfl öten-Ensemble der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal:
Advents-, Weihnachts- und 
Renaissance-Lieder

Dienstag, 6. Dezember, 
16-18 Uhr 
Der Nikolaus besucht den Weihnachts-
markt und verteilt Süßes & Gesundes an 
alle Kinder

18-18.30 Uhr
BLESK Deutsch-Russisches Zentrum e.V.:
LED Tanzshow – Tanzgruppe Kinder und 
Jugendliche

Mittwoch, 7. Dezember, 
17-8.15 Uhr
Musik-AG des Schönborn-Gymnasiums:
Weihnachtslieder mit Instrumenten

18.45-19.45 Uhr
Opernstudio der MuKs Bruchsal: 
Traditionelle, internationale und alt-
bekannte Weihnachts- und Adventslieder

Donnerstag, 8. Dezember
16.45-17.30 Uhr
Kindergarten St. Josef Bruchsal: 
Weihnachtslieder

18-19 Uhr
Lukas-Schule Zeutern: Weihnachtslieder

Ehemaliger Bundespräsident in Bruchsal
Vergangene Woche war der ehemalige 
Bundespräsident Joachim Gauck zu Gast 
in Bruchsal. 
Der 82-Jährige kam auf Einladung der Dr.-
Bertold-Moos-Stiftung zu den Bruchsaler 
Schlossgesprächen. Dort sprach er über 

das Thema Toleranz und machte seinen 
Zuhörer/-innen mit Beispielen seine Hal-
tung deutlich. 
Zu Beginn der Veranstaltung trug sich 
Joachim Gauck in das Goldene Buch der 
Stadt Bruchsal ein.

Bundespräsident a.D. Joachim Gauck trug sich ins Goldene Buch ein Foto: PRIK

Foto: Thorsten Wisser

„Eine Frau“ – Der Film
Die in Berlin lebende Regisseurin und 
Präsidentin der dortigen Akademie der 
Künste, Jeanine Meerapfel, ist persön-
lich zu Gast, wenn das Bruchsaler Kino 
Cineplex ihren Film zeigt, mit dem Titel 
„Eine Frau“. 
Die Aufführung ist am Donnerstag, 8. 
Dezember und beginnt um 20 Uhr. Auf-
grund der großen Nachfrage wird es eine 
zweite Vorführung geben am Sonntag, 
11. Dezember, Beginn um 12 Uhr. 
Der Film ist eine Zeitreise von 1911 bis in 
die Gegenwart. Er erzählt die Geschichte
von Marie Louise Chatelaine, „Malou“ ge-
nannt, der Mutter der Regisseurin. Dabei 
führt er auch nach Untergrombach, wo 
die Familie unter dem Namen „M. Meer-
apfel & Söhne“ eine Tabakgroßhandlung 
betrieb. „Die Entscheidung, diesen Film zu 
drehen, geht auf meine früheren Versuche 
zurück, über Emigration nachzudenken“, 
sagt Meerapfel. „Das Zuhause meiner El-
tern, Großeltern und Urgroßeltern ist auch 
ein Teil meiner Identität - geerbt gewisser-
maßen.“
Der Vorverkauf läuft. Karten ab 10 Euro 
sind für beide Vorstellungen erhältlich an 
der Kinokasse und online unter
www.cineplex.de/fi lm/eine-frau/383176/
bruchsal.
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
unser Energieleitplan zieht weitere Krei-
se. Offensichtlich ist er inzwischen nicht 
nur ein Best Practice Beispiel für Baden-
Württemberg, sondern gilt auch über die 
Grenzen unseres Bundeslandes hinaus 
als Vorzeigeobjekt. In der vergangenen 
Woche war ein Redaktionsteam des Nord-

deutschen Rundfunks (NDR) bei uns in 
Bruchsal. Sie haben eine Reportage über 
unseren Energieleitplan, den Ausbau unse-
res Fernwärmenetzes, das Heizkraftwerk 
beim Gewerblichen Bildungszentrum und 
über die Geothermieanlage gemacht. Mit 
unserem Energieleitplan haben wir, die Ver-
waltung und die Politik im Schulterschluss, 
sehr vorausschauend agiert. In Anlehnung 
an den Flächennutzungsplan haben wir 
ein strategisches Planungsinstrument für 
die Gesamtstadt entwickelt. Indem wir für 
die gesamte Stadt erfasst haben, was wo 
möglich ist, um unseren Energiebedarf zu 
reduzieren und die notwendige Energie 
umweltfreundlich und nachhaltig zu erzeu-
gen, haben wir die Basis geschaffen, um 
die Energiewende in Bruchsal systema-
tisch voranzubringen – und das lange vor 
der Diskussion um die Sicherheit unserer 
Gas- und Stromversorgung. Vor allem aber 
haben wir mit dem Energieleitplan eine 
Übersicht ausgearbeitet, anhand derer 
jede/-r Bürger/-in sehen kann, welche Mög-
lichkeiten er/sie in ihrem/seinem Wohn-
umfeld hat, die Energiewende aktiv mitzu-
gestalten. Ich appelliere deshalb an alle 
Bruchsaler/-innen: Nutzen Sie diese Mög-
lichkeiten. Informieren Sie sich auf unserer 
Homepage. Dort haben wir unter anderem 
den Energieleitplan eingestellt und die Kon-
taktdaten von Ansprechpartnern/-innen für 
eine Energieberatung.

Das Thema Energieknappheit und die ex-
trem gestiegenen Energiepreise treiben 
viele Menschen um, gerade jetzt in der 
Vorweihnachtszeit. Dem möchten wir mit 
unserer Weihnachtsstadt ein positives Si-
gnal entgegensetzen. Ein für mich unver-
zichtbarer Beitrag für eine unterhaltsame 
Winterstimmung auf dem Weihnachts-
markt ist das weihnachtliche Kulturpro-
gramm auf der Kulturbühne auf dem Otto-
Oppenheimer-Platz. Es hat schon eine 
lange Tradition. Und auch bei der diesjäh-
rigen Aufl age hat unsere städtische Kul-
turabteilung wieder ein buntes und viel-
seitiges Programm mit Künstlern/-innen 
aus Bruchsal und der Region zusammen-
gestellt, das für jeden Geschmack etwas 
bietet. So sind Schul- und Kindergarten-
chöre ebenso zu hören wie Instrumenten-, 
Gesang- und Tanzgruppen der Musik- und 
Kunstschule, der Bruchsaler Vereine und 
unterschiedlicher Institutionen. Ich lade 
Sie herzlich ein. Kommen Sie auf den 
Bruchsaler Weihnachtsmarkt. Lassen Sie 
sich von dem bunt gemischten Repertoire 
der auftretenden Ensembles in weihnacht-
liche Stimmung versetzen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Bundesweiter Warntag am 8. Dezember
Umwelt- und Naturkatastrophen haben 
in der Vergangenheit zugenommen. 
Um eine zeitnahe Warnung und Alar-
mierung der Bevölkerung bei Krisen 
und Katastrophen sicherstellen zu kön-
nen, findet am Donnerstag, 8. Dezem-
ber, wieder der bundesweite Warntag 
statt. 
Ab 11 Uhr werden probeweise Warn-
systeme (die Warn-App NINA) sowie 
die Sirenen ausgelöst. Neu in die-
sem Jahr ist, dass die Probewarn-
meldung über Cell Broadcast ver-
schickt wird. Damit wird rund die 
Hälfte aller Handys direkt erreicht. 
Auch in Bruchsal werden in der Kern-
stadt und den Stadtteilen die Sirenen 
heulen. 
44 Sirenen sind hier im Einsatz und 
sorgen mit ihren verschiedenen Stand-
orten dafür, dass eine flächendecken-
de Warnung der Bürger/-innen sicher-
gestellt ist.
Mit diesem Testlauf werden die Warn-
mittel auf ihre Funktion überprüft, da-
mit sie im Falle einer tatsächlichen 

Katastrophe auch voll funktionstüchtig 
sind. So können Verbesserungen vor-
genommen und mögliche Schwach-
stellen ausgeräumt werden.
Ziel des bundesweiten Warntages ist, 
die Bürger/-innen über die Warnung der 
Bevölkerung zu informieren und sie da-
mit für Warnungen zu sensibilisieren. 

Infobox Sirenensignale

Es werden 2 Sirenensignale unterschieden:

A) Warnung der Bevölkerung, 1-minütiger, auf- und abschwellender Heulton

- In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese ist in Kürze zu erwarten.
- Nutzen Sie alle Informationsmöglichkeiten für weitere Hinweise.
- Folgen sie den amtlichen Anweisungen.

B) Entwarnung, 1-minütiger, gleichbleibender Dauerton

- Es besteht keine akute Gefahr mehr.
- Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere Hinweise zur erhalten

Weitere Infos dazu gibt es unter 
www.warnung-der-bevoelkerung.de. 
Alles rund um das Thema Kata-
strophen- und Bevölkerungsschutz in 
Bruchsal gibt es unter www.bruchsal.
de/bevoelkerungsschutz.
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Brusl leuchtet – Start in die Adventszeit

Fotos: Thorsten Wisser
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag2023 
ist der 01.01.2023.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2023 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind:
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Da-
ten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssys-
tem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Melde- 
und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet wer-
den.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stich-
tagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2023 an HIT 
zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmel-
dung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere In-
formationen erhalten Sie über das Informationsblatt, welches mit 
dem Meldebogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein wer-
den von diesem an einen der beiden Landesverbände weitergemel-
det. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem 
der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die Völker 
bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierhalter, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der 
letzten drei Jahre etc.) einsehen.
Telefon: (07 11) 96 73-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Bautechniker/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0072 –
Bewerbungsschluss: 4. Dezember 2022

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die regelmäßige Be-
gehung der Gebäude und Anlagen, die Überwachung und Umsetzung 
behördlicher Auflagen, Prüf- und Wartungsverpflichtungen sowie die 
Bewirtschaftung, Unterhaltung und Instandhaltung von Gebäuden 
– einschließlich aller verbundener technischer Anlagen sowie von 
Denkmälern und Wegkreuzen.

Mehrere Gärtner/-innen (m/w/d) 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0077 –

Bewerbungsschluss: 8. Januar 2023
Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. sämtliche anfallen-
de Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, 
Kindergärten, Spielplätzen, Sportanlagen und Friedhöfen.

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0014 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Neuer VHS-Leiter hat die Digitalisierung im Blick
„Durch die ehrenamtliche Tätig-
keit meiner Frau als Familien-
helferin bei der Stadt Bruchsal 
habe ich die Vielfalt in Bruchsal 
kennengelernt. An dieser möch-
te ich mich gerne beteiligen und 
aktiv mitwirken“, sagt Alexander 
Kabus. Seit Mitte November 
ist er der neue Leiter der VHS 
Bruchsal. Als Verwaltungswirt 
mit dem Schwerpunkt Kultur-
management und einem volks-
wirtschaftlichen Studium sowie 
zahlreichen Praktika im Bereich 
Kultur hat er zuletzt als Leiter der 
UKBW- Akademie in Karlsruhe 
gearbeitet.
Vor drei Jahren ist der 42-Jährige mit seiner Familie nach Bruchsal 
gezogen. Seinen Wechsel zur VHS begründet er auch damit, dass 
er zukünftig gern nachhaltiger arbeiten möchte, dazu gehören kurze 
Wege zur Arbeit. „Außerdem finde ich die Thematik der Volkshoch-
schule spannend. Ich habe Spaß daran, Neues zu entwickeln und 
meine langjährige Erfahrung einzubringen“, sagt Alexander Kabus.

 
Alexander Kabus ist neuer Leiter 
der Volkshochschule Bruchsal
 Foto: PRDL
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Er habe hier eine aufgeräumte und tolle Volkshochschule mit einem 
guten Team vorgefunden. Doch eines dürfe man nicht vergessen. 
„Seit Corona hat sich alles mehrfach gedreht. Im Bildungssektor gab 
es mehrere Umbrüche. Darauf müssen wir reagieren und unser Pro-
gramm darauf anpassen“, sagt Kabus.
Im Fokus hat er vor allem das Thema Digitalisierung. „Wir dürfen 
nicht nur Excel-Kurse anbieten, sondern müssen unser Portfolio er-
weitern. Die VHS soll ein Ort der Vielfalt und der Sprachen sein“, so 
der neue Leiter der VHS.
Neben Kooperationen soll auch Netzwerkarbeit greifen. Das sei eine 
Herausforderung, es soll eine VHS für alle geben. Dabei hofft er auch 
auf das Engagement der Bürgerschaft, die als Dozent/-innen an der 
VHS ihr Wissen weitergeben sollen. „Damit können wir uns gegensei-
tig stärken und gemeinsam die Volkshochschule weiterentwickeln“, 
sagt der 42-Jährige.
Auch beim Thema Freizeitgestaltung ist Alexander Kabus sehr viel-
seitig. So liest er gern, gärtnert oder treibt Sport. Seine liebste Frei-
zeitbeschäftigung ist jedoch das Zusammensein mit seinen beiden 
kleinen Kindern, mit denen er gerne unterwegs ist.

Wohnraum gesucht 

Helfen Sie mit 
Zahlreiche Menschen in Bruchsal, unter ande-
rem die aus Kriegs– und Krisengebieten zu 
uns nach Bruchsal Geflüchteten, suchen be-
zahlbaren Wohnraum, den sie direkt anmie-
ten können. Diesen Menschen können Sie 
helfen, wenn Sie als Bruchsaler/-in Wohn-
raum zur Anmietung zur Verfügung stellen .  
 

Gesucht werden: 
  

Wohneinheiten für 2 bis 5 Personen mit einer 
Größe zwischen 45 und 105  m² oder kleine 
Häuser. Deren Mietpreis sollte im Rahmen 
der Obergrenze des SGB II sein.  
Das heißt, die Bruttokaltmiete (inklusiv u.a. 
Wasser/Müll/ sonstige Betriebskosten) liegt 
im Durchschnitt bei 9 Euro m². Zum Beispiel 
liegt die Bruttokaltmiete bei Wohnraum für 2 
Personen (max. 60m²) bei 9,70 Euro m² - für 
4 Personen (max. 90 m²) bei etwa 9 Euro m².  
Im Einzelfall prüft das Jobcenter die Über-
nahme der Kaution.  
 

Ihr Angebot können Sie über das Formular  
melden unter  
 

 www.bruchsal.de/ukraine  
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Baustellen in Bruchsal

Baustelle Siemens-Unterführung
Bei der Bahnbaustelle in der Siemens-Unterführung wird in den kom-
menden Tagen der nächste Bauabschnitt eingerichtet werden.
Die Unterführung bleibt weiterhin für den Kraftfahrzeugverkehr ge-
sperrt. Planmäßig muss ab dem 30. November nun auch der letzte 
Durchgang für den Fußgänger- und Radverkehr gesperrt werden.
Zu Fuß Gehende können über die Unterführung am Bahnhof auswei-
chen, und für den Radverkehr wird eine Umleitung über die Grabener 
Straße eingerichtet.
Alternativ können Radfahrende ebenfalls die Unterführung am 
Bruchsaler Bahnhof zum Queren der Bahnlinie nutzen.
Die Bauarbeiten der Deutschen Bahn sollen plangemäß am 16. De-
zember enden.

Belvedere - Halbseitige Fahrbahnsperrung  
mit Einbahnstraßenregelung
Im Zuge der Fernwärmeverlegung im Streckenabschnitt Belvedere 
zwischen Am Stadtgarten und Söternstraße wird die Fahrbahn ab 
dem 28. November halbseitig gesperrt. Begegnungsverkehr ist nicht 
mehr möglich. Der Streckenabschnitt wird kommend von der Adolf-
Bieringer-Straße als Einbahnstraße in Richtung Söternstraße geführt. 
Gehwege sind nicht betroffen.
Die Baumaßnahme wird mit dem Einbau der Fahrbahndeckschicht 
voraussichtlich bis Ende Dezember abgeschlossen sein. Hierzu ist 
noch eine Vollsperrung Am Stadtgarten notwendig.

Neue Parkregelung in der Melanchthonstraße  
in Helmsheim
In der Melanchthonstraße kam es in der Vergangenheit immer wie-
der zu Problemen bei der Durchfahrt mit Feuerwehrfahrzeugen im 
Einsatzfall.
In einer Verkehrsschau wurde die Situation begutachtet und vom 
Stadtplanungsamt ein Parkierungskonzept erstellt.
Um die Situation zu verbessern, werden Parkstände eingezeichnet. 
Wie schon in Teilen der Kurpfalzstraße wird die Melanchthonstraße 
zur eingeschränkten Haltverbotszone, in der in gekennzeichneten 
Flächen geparkt werden darf. Die Markierungen und Beschilderun-
gen werden in den nächsten Wochen durch den Baubetriebshof an-
gebracht. Wir bitten um Beachtung der neuen Parkregelung.

Aus dem Jugendgemeinderat

Nächste Sitzung des Jugendgemeinderats  
am 1. Dezember
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates fin-
det im Biologiesaal im Rathaus am Campus statt, am Donnerstag, 
01.12.2022 um 18 Uhr.
Tagesordnung:
1. Protokoll der letztenSitzung
2. Vorstellung der Arbeit der Gleichstellungsbeauftragten des Land-

kreises
3. Rückblick Fußballturnier
4. Rückblick Eröffnung Jugendhaus Forst
5. Aus den Arbeitsgruppen
 • Social Media
 • ÖPNV
 • Minecraft Turnier
 • Baumpflanzaktion
 • Weihnachtsmarktstand
 • Jugendforum
6. Termine
7. Anfragen und Sonstiges
Fragen hierzu können an jugendgemeinderat@bruchsal.de oder über 
den Instagram- sowie den Facebook-Account an den Jugendgemein-
derat gestellt werden.
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Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

19. November
Udo Baden Jaramillo
Eltern: Daniela Libertad Jaramillo Garcia und Johannes Lukas Baden
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

22. November
Sarah Dettweiler geb. Streicher und Lars Dominik Dettweiler
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

18. November
Brigitte Tuttar
19. November
Ingeliede Elisabeth Schwaninger
20. November
Gerlinde Emilie Fischer geb. Poppe
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

1. Dezember
Lopin, Andjelka 80 Jahre
2. Dezember
Becker, Heinz Martin 75 Jahre
Hodzic, Alija 75 Jahre
Malizki, Lydia 70 Jahre
3. Dezember
Kraft, Ernst-Georg 80 Jahre
Beck, Karin 75 Jahre
Ries, Gerhard Konrad 70 Jahre
4. Dezember
Stephany, Kornelie Birgit Gertrud 70 Jahre
5. Dezember
Walter, Monika 70 Jahre
6. Dezember
Holzwarth, Waltraud Ursula Maria 80 Jahre
Lopp, Wolfgang Arno Bruno 70 Jahre
8. Dezember
Bokan, Olga 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Oberbürgermeisterin kassiert für „Familie in Not“
Am 9. Dezember sitzt die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick bereits zum 13. Mal von 14.30 bis 15.30 Uhr für das Konto 
„Familie in Not“ an der Kasse des dm-Drogeriemarktes im Saalbach-
center. Der Wert aller Waren, die vom Stadtoberhaupt während dieser 
Stunde über den Scanner gezogen werden, wird von dm zugunsten 
von „Familie in Not“ gespendet. Von dieser Spende und einem wei-
teren Zuschussbetrag der Stadt werden Gutscheine an circa 400 
Familien in sozialen Notlagen bezahlt; die Familien erhalten diese 
Gutscheine von der Stadt noch vor Weihnachten.

Gemeinsam gegen Kinderarmut:  
Sieben Tage lang mitmachen!

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Leiter des Bruchsa-
ler Tafelladens, Oliver Frowerk, bei der Aktionswoche gegen Kinderar-
mut Foto: Besenfelder

Im Rahmen der Agenda 2030 hat sich die Stadt Bruchsal an den 
MACH-DICH-STARK-Tagen vom 20. bis zum 27. November beteiligt. 
Die MACH-DICH-STARK-Tage sind eine Aktionswoche in Baden-
Württemberg, die sich gegen Kinderarmut einsetzt. Mit der Aktions-
woche werden gleich mehrere Ziele der Agenda 2030 unterstützt – 
keine Armut, kein Hunger und weniger Ungleichheiten.
Die Stadt Bruchsal hat sich mit den sogenannten „Starkmachertü-
ten“ an der Aktionswoche beteiligt. Die Papiertüten, die mit einem 
Aufdruck auf Kinderarmut aufmerksam machen, wurden von der 
Stadtverwaltung mit verschiedenen Gegenständen wie beispielswei-
se Seifenblasen, Gummibärchen und Sportbeuteln befüllt. Der Bruch-
saler Tafelladen verteilte die 300 Tüten an bedürftige Kinder. Zum 
Start der Aktion am vergangenen Freitag, war Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick persönlich im Tafelladen Bruchsal, um mit 
Oliver Frowerk (Leiter des Tafelladens Bruchsal) zu erörtern, wie die 
aktuellen Herausforderungen gemeinsam zu meistern sind.

Bekanntmachung
Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes der Musik- und Kunstschule Bruchsal
Donnerstag, 15. Dezember 2022 um 17.00 Uhr
Ehrenbergsaal im Bürgerzentrum Bruchsal
Am alten Schloss 22, 76646 Bruchsal
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
TOP 1  Genehmigung des Protokolls der Verbandsversammlung 

vom 13.12.2021
TOP 2 Bericht der Schulleitung
TOP 3  Feststellung des Jahresabschlusses der Musik- und 

Kunstschule Bruchsal für das Haushaltsjahr 2021
  Bericht des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Bruchsal 

zum Jahresabschluss 2021
TOP 4  Umsatzsteuerrecht – Auswirkung auf die Schulgeldord-

nung ab 01.01.2023
TOP 5  Verabschiedung der Haushaltssatzung inkl. Haushalts-

plan und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023
TOP 6 Annahme von Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO
Gez.
Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin
Verbandsvorsitzende
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen.
Im Anschluss an die Verbandsversammlung findet die Verleihung 
des Heinz-Heckmann-Förderpreises der Bruchsaler Musikschul-Stif-
tung statt. Dazu laden wir Sie recht herzlich ein.

32. Hobby & Kunst mit großem kreativen Angebot
Vergangenes Wochenende verwandelte sich das Bruchsaler Bür-
gerzentrum für zwei Tage in eine Kunst- und Kreativmeile. Knapp 50 
Aussteller/-innen präsentierten während der diesjährigen „Hobby & 
Kunst Ausstellung“ den Besucher/-innen ihre Werke und das interes-
sierte Publikum konnte aus einem großen kreativen Angebot wählen.
Viele der Ausstellenden sind von Anfang an dabei und freuen sich 
jedes Jahr auf den Austausch mit den Besucher/-innen sowie das 
gemeinsame Einläuten der Adventszeit. Aber es kommen auch im-
mer wieder neue Austeller/-innen hinzu – mit völlig neuen künstleri-
schen Ideen. Genau diese „Mischung aus Bewährtem und Neuem ist 
es, die den besonderen Reiz der Hobby- und Kunstausstellung aus-
macht, auch im Hinblick auf die Nachhaltigkeit in diesen besonderen 
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Zeiten“, sagt Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei der 
Eröffnung, die von einem Flötenduett der Musik- und Kunstschule 
musikalisch umrahmt wurde.

Knapp 50 Aussteller/-innen präsentierten ein vielfältiges Angebot
 Foto: BTMV

Die Vielfalt an Kunsthandwerk sucht in Bruchsal ihres Gleichen und 
hat für jeden Geschmack etwas zu bieten. Jedes Stück ist ein Unikat 
und mit viel Liebe zum Detail hergestellt. So verschieden wie die Ge-
schmäcker, sind auch die Ideen der Kunstschaffenden – einzigartige 
Drechsel- und Laubsägearbeiten, handgefertigte Naturseifen, bunte 
Vogelhäuschen, personalisierte Bestickung, Kunst aus Epoxidharz, 
handbemaltes Porzellan, Honig von heimischen Bienen, kreatives 
und nützliches Fahrradzubehör, Taschen aus LKW-Planen und vieles 
mehr. Dazu gesellen sich Handarbeiten aus Wolle, Leder, Holz, Glas, 
Stein und Papier sowie Dekoration, Schmuck und Accessoires. Auch 
für die kleinen Besucher ist etwas dabei. Es fi nden sich Spielzeug, 
Kuscheltiere sowie Baby- und Kinderbekleidung. Im Mittelpunkt ste-
hen immer Menschen und ihre Passion. Die Hobby & Kunst ist aber 
nicht nur dafür da, sein Handwerk zu präsentieren, sondern auch mit 
Kund/-innen in Kontakt zu treten und sich auszutauschen. „Wir sind, 
wie auch andere Austeller, immer sehr zufrieden mit der Hobby & 
Kunst, die auch in diesem Jahr wieder gut besucht war“, freut sich 
Aussteller Wigbert Bohn, dessen handgefertigte Vogelhäuschen 
beim Publikum sehr beliebt sind.
Unter den Ständen fi nden sich auch drei ganz besondere Austeller/-
innen, die mit ihrem Erlös anderen Menschen helfen. Die Projekthilfe 
Uganda, der Freundeskreis Sri Lanka und die Saalbach-Quilterinnen 
sind schon seit vielen Jahren fester Bestandteil der Hobby & Kunst 
und möchten mit ihrer Teilnahme auf gemeinnützige Projekte auf-
merksam machen. Das gibt auch ganz nebenbei den Blick auf ei-
gentlichen Sinn des Weihnachtsfests frei und die Motivation vieler 
Besucher/-innen heute: an seinen Mitmenschen zu denken und Lie-
be zu schenken.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
33. Unternehmerinnen-Netzwerktreffen w-lounge 
bei der Firma Juwelier Wuchsa
Am vergangenen Mittwoch, 23. November, fanden sich 24 Bruchsaler 
Unternehmerinnen zum 33. Unternehmerinnen-Netzwerktreffen „w-
lounge“ bei der Firma Juwelier Wuchsa in der Bruchsaler Innenstadt 

zusammen. Der Abend wurde von der kommunalen Wirtschaftsför-
derung der Stadt Bruchsal im Namen von Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick organisiert und begleitet.
Birgit Welge, Leiterin der Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadt-
marketing der Stadt Bruchsal, begrüßte die Teilnehmerinnen herzlich 
und leitete zu einer kurzen Vorstellungsrunde über, da an diesem 
Abend zwei neue Unternehmerinnen erstmalig dabei waren und ins 
Netzwerk aufgenommen wurden. Anschließend überließ sie der 
Gastgeberin des Abends und Inhaberin der Firma Wuchsa, Vesna 
Hagel, das Wort, um ihr Unternehmen vorzustellen.
Im Jahr 2016 hatte Hagel das Juweliergeschäft Wuchsa, gelegen 
mitten im Herzen Bruchsals am Rathausplatz, von Georg Wuchsa 
übernommen. „Gemeinsam mit meinem Team stehen ich und die 
Marke Wuchsa für kompetente Schmuckberatung in Bruchsal“, 
präsentierte Vesna Hagel ihre Leitlinien. Das Sortiment umfasst 
sowohl namenhafte Marken, hochwertigen Designschmuck mit Uni-
katcharakter aus erlesenen Naturmaterialien wie auch individuelle 
Schmuckstücke, Trauringe, Uhren und vieles mehr.

Die w-lounge Treffen werden stets als beliebte Gesprächs- und Vernet-
zungsplattform der Bruchsaler Unternehmerinnen genutzt
 Foto: Wirtschaftsförderung

Birgit Welge informierte darüber hinaus über die aktuelle Kampa-
gne „Weihnachtsstadt Bruchsal“ und die Arbeit der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing. Bei verschiedenen Veran-
staltungen und Aktionen vor Weihnachten sind auch einige Unter-
nehmerinnen eingebunden – wie beispielsweise die lange Shopping-
Nacht bei „Brusl leuchtet“ oder das Christmas Shopping begleiten. 
Auch wurde der Abend genutzt um bereits Pläne für die regelmäßi-
gen w-lounge Treffen im kommenden Jahr 2023 zu schmieden.
Der inspirierende und lockere Abend fand seinen Ausklang im fröh-
lichen Austausch und Netzwerken, mit angeregten Gesprächen zwi-
schen den Unternehmerinnen. Auch dieses Mal diente die Veranstal-
tung dazu, den Dialog zwischen den Unternehmerinnen zu fördern 
und neue Kontakte zu knüpfen.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Sainte Ménehould auf dem Weihnachtsmarkt – 
Glas auf die Freundschaft
Das Partnerschaftskomitee Sainte Ménehould hat auch in diesem 
Jahr eine der beiden gemeinnützigen Hütten auf dem Bruchsaler 
Weihnachtsmarkt bespielt. Wie im letzten Jahr und in den Jahren 
vor der Corona-Pandemie, bot Alain Guyot vom 23. November bis 27. 
November allerhand Spezialitäten und Köstlichkeiten aus seiner Hei-
matstadt zum Verkauf an. Das Angebot der Hütte reichte von Käse, 
Wurst und Honig bis hin zu Bier und Champagner. Alain wurde in 
dieser Zeit tatkräftig von den Mitgliedern des Bruchsaler Freundes-
kreises unterstützt, die ihm nicht nur bei der Einrichtung und Dekora-
tion der Hütte zur Seite standen, sondern auch täglich beim Verkauf 
halfen. Wir bedanken uns noch einmal herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern, die beim Dekorieren, Verkaufen und Übersetzen voller 
Elan und mit großer Freude an der Sache dabei waren!
Am Samstagabend bereicherte der französische Sänger John Jussy 
nun bereits zum dritten Mal das Bühnenprogramm des Weihnachts-
marktes mit seinem Auftritt und brachte so manchen Zuhörer dazu, 
stehen zu bleiben und mitzuwippen. Die Musik von Monsieur Jussy 
bot das perfekte Ambiente für das „Glas auf die Freundschaft“, das 
im letzten Jahr leider ausgefallen war. Umso schöner war es, dass 
zahlreiche Mitglieder des Freundeskreises am Samstag vor Ort waren, 
um gemeinsam mit dem hervorragenden Champagner anzustoßen.
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Glas auf die Freundschaft: Mitglieder des deutsch-französischen 
Freundeskreises Ste. Ménehould mit Sänger John Jussy
 Foto: Börge Schmüser

Wir freuen uns auf das kommende Jahr, das sicherlich wieder einige 
schöne Aktionen des Freundeskreises mit sich bringt. Aktuelle Ter-
mine und Veranstaltungen des Freundeskreises Sainte Ménehould 
können auf der neuen Homepage www.fkbm.eu eingesehen werden. 
Als besonderes Highlight wird es dieses Jahr auf der Homepage ab 
1. Dezember einen digitalen Adventskalender geben, der von den 
Mitgliedern des Freundeskreises gestaltet wurde.
Denise Feyl

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Südafrikanischer Besuch in Klasse 10a
Frau Sonja Oellermann besuchte 
auf Einladung von Frau Ihle die 
10a, um der Klasse ihr Heimat-
land Südafrika in ihrer Mutter-
sprache vorzustellen. Dort gebo-
ren und aufgewachsen kam Frau 
Oellermann nach Deutschland 
um hier zu studieren und „blieb“ 
hängen. Die 10a lernte bereits in 
Unit 1 des Englischbuchs Unter-
schiedlichstes zu Land und Leu-
te. Nachdem Frau Oellermann 
über ihre Jugend, ihre Schulzeit, 
über Land, Leute, Tiere, Kunst 
und südafrikanisches Essen 
gesprochen hatte, konnten die 
Schüler*innen Frau Oellermann 
mit Fragen löchern. Besonders 
interessiert war die 10a wie Frau Oellermann Apartheid erlebte, wie 
sie und ihre Verwandten und Freunde damit umgingen und wie es ist, 
in Südafrika in die Schule zu gehen. Faszinieren konnte Frau Oeller-
mann durch ihre Fähigkeiten, Afrikaans, Zulu und weitere südafrika-
nische Sprachen zu sprechen. Der Besuch verging wie im Flug und 
endete mit einer Kostprobe südafrikanischen Beef Jerkys.
Vielen Dank, Frau Oellermann für den interessanten Besuch!

Heisenberg-Gymnasium

Speed-Dating der besonderen Art
Von „A“ wie „Anwalt“ bis „Z“ wie Zahnmedizin war alles dabei: Der 
gemeinsame Berufsinformationstag der drei Heisenberg-Gymnasien 
Bruchsal, Karlsruhe und Ettlingen bot den Schülerinnen und Schülern 
der Klassen zehn bis zwölf Ende Oktober vielfältige Einblicke ins Be-
rufsleben – und das mit echten Expertinnen und Experten. Insge-
samt 63 Referentinnen und Referenten waren am Heisenberg-Gym-
nasium Bruchsal vertreten, um aus ihrem Berufsleben zu erzählen 
und den Schülerinnen und Schülern Orientierung bei der eigenen Be-
rufswahl zu bieten.

 
Frau Oellermann Foto: P. Ihle

 
Beruf trifft Schule
 Foto: Bruno Unterhauser

Die Palette der vorgestellten Be-
rufe war breit, die Möglichkeit 
zur Vernetzung groß: Neben 
zahlreichen naturwissenschaft-
lich-technischen Branchen wie 
Biochemie, Informatik, Maschi-
nenbau und Luft- und Raum-
fahrttechnik waren auch einige 
geisteswissenschaftliche und 
künstlerische Berufe vertreten. 
Fast 400 Schülerinnen und 
Schüler ließen sich die Chance 
nicht entgehen und nutzten den 
Samstag, um in die Berufswelt 
einzutauchen und Kontakte zu 
knüpfen. Dafür sorgten auch die 
mehr als 15 Ausstellerinnen und Aussteller, die mit eigenen Ständen 
vertreten waren und für sich warben. Mehrere Unternehmen stellten 
sich darüber hinaus in eigenen Vortragsreihen vor. Bei so vielfältigen 
Arbeitgebern wie SAP, Siemens, Fujitsu, Hewlett-Packard, der Spar-
kasse, der Bundeswehr, der Polizei oder dem Pharmaunternehmen 
Dr. Wilma Schwabe – um nur einige der Unternehmen zu nennen – 
war für jeden Schüler und jede Schülerin etwas Passendes dabei. Mit 
dem KIT und der Dualen Hochschule Baden-Württemberg informier-
ten außerdem zwei Universitäten über Studienmöglichkeiten. Und 
wer noch nicht genug hatte, konnte sich für ein Berufe-Speed-Dating 
der besonderen Art anmelden: Zehn hochkarätige Referentinnen und 
Referenten standen den Schülerinnen und Schülern Rede und Ant-
wort, doch schon nach drei Minuten hieß es: weiter zum nächsten 
Tisch, weiter zum nächsten Beruf – vielleicht zum Traumberuf? Wi

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Gedenkfahrt ins Internierungslager Gurs (Teil 2)
Über ihre Eindrücke bei der Recherche der Biographien jüdischer 
Bruchsaler/-innen und ihre große Betroffenheit über die Eindrücke 
von Verfolgung und schlimmster Gewalt berichteten Helen Kratz und 
Johann Schäfer (beide Klasse 9s) bei ihrer Rede anlässlich der Ge-
denkfeier in Gurs. Erinnern und als Gesellschaft alles dafür zu tun, 
um Ausgrenzung, Gewalt und Verfolgung zu verhindern, war die zen-
trale Botschaft der Reden, die am Gedenkort gehalten wurden.
Das Programm vor Ort in Gurs ermöglichte auch die Begegnung und 
den Austausch mit Zeitzeugen der zweiten Generation, die engagiert 
über den Umgang ihrer überlebenden Eltern mit der Zeit im Lager 
berichteten. So berichtete Rita Althausen von ihrem Vater Oskar 
Althausen, der offen in der Familie über sein Schicksal sprach. Er 
besuchte Schulklassen und engagierte sich für die Schaffung des 
Erinnerungsortes in Gurs. Hélène Yaiche-Wolf berichtete dagegen, 
dass ihr Vater Richard Wolf seine Erinnerungen nicht an seine Kinder 
weitergeben konnte.
Tief berührt waren alle Teilnehmenden von den Schicksalen und den 
eindringlichen Schilderungen der unmenschlichen Bedingungen, un-
ter denen die Menschen in Gurs zu leiden hatten. 
Eine ausführliche Begehung des Lagergeländes ermöglichte weitere 
Einblicke in das Geschehen. Auch wenn die Gebäude in Gurs alle-
samt Rekonstruktionen sind, erhält man doch einen Eindruck von 
den Bedingungen vor Ort. 
„Die Erinnerung an die Opfer des Holocaust muss unbedingt wach-
gehalten werden, damit solche Verbrechen nie wieder geschehen. 
Das ist unsere Verantwortung.“, so das gemeinsame Fazit der teil-
nehmenden Delegation aus dem Justus-Knecht-Gymnasium. 
Anja Krug

Konrad-Adenauer-Schule

Obstsalat im Kunstunterricht
Was hat Obstsalat mit einem Künstler aus der Spätrenaissance im 
Kunstunterricht zu tun?
Da liegt kein Schreibfehler vor – Sie lesen richtig! Es gibt immer 
noch Verknüpfungen zu dieser Kunstepoche (ca. 17 Jahrhundert). 
Der Künstler heißt Guiseppe Arcimboldo und war schon zu Lebzeiten 
ein berühmter und sehr beliebter Künstler, der fantastische u.a. Obst-
gesichter täuschend echt malte. Die Klasse 5b lernte eine Auswahl 
seiner Bilder kennen und war mit Eifer dabei, diese zu betrachten und 
zu beschreiben.
In einer praktischen Umsetzung durften sie nun selbst Obstgesich-
ter mit echtem Obst legen. Damit das Obst vollends genutzt wurde, 
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ging die Klasse in die Schulküche und schnippelte in Gruppen lecke-
re Obstsalate mit gerösteten Nüssen. Es hat allen Kindern sehr gut 
geschmeckt, und alle waren sehr stolz auf ihre „Kochkünste“. So ist 
Kunstunterricht auch möglich! K. Eul

Stirumschule

Ausflug in die Klimaarena
Am 19. Oktober machte die Klasse 4a der Stirumschule Bruchsal ei-
nen Ausflug in die Klimaarena Sinsheim. Sie wurde gleich in der ers-
ten Stunde von einem großen Reisebus abgeholt. Die Busfahrt hat 
den Kindern besonders gefallen. In Sinsheim angekommen, wurden 
sie vom Leiter der Arena abgeholt. Als Erstes durften sie noch etwas 
essen. Danach konnten die ersten schon in einen „Gletscher“. Innen 
waren ein riesiger Bildschirm und elektronische Geräte. Dann ging 
das Programm los. Der Raum sah aus wie ein Flugzeug, das gera-
de startete. Das war besonders realistisch, denn sogar der Boden 
vibrierte. Auf dem Rückflug hatte das Flugzeug nicht mehr genug 
Strom, und die Besucher mussten mit den vorher erwähnten Gerä-
ten Kabel auf dem Bildschirm verbinden und andere Aufgaben lösen. 
Das Flugzeug startete wieder und landete im Heimatflughafen. Dann 
waren die anderen Kinder dran.

 
Danke an die Bildungsstiftung für diesen schönen Tag
 Foto: L. Lohkemper

Im Anschluss daran fand ein Workshop für die Klasse statt. Die 
Schüler bastelten Autos die mit Wind angetrieben werden. Als diese 
fertig waren, durften sie noch für einige Minuten die dortige Ausstel-
lung anschauen. Manche Sachen durften sie sogar ausprobieren. 
Dann kam leider schon der Bus und die Klasse 4a musste wieder 
nach Bruchsal fahren.
Ganz besonderer Dank gilt der Bildungsstiftung Bruchsal, die diesen 
Ausflug finanziell unterstützt hat.
Samuel Götzler, Schüler der Klasse 4a

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

BLB zeigt viermal die Komödie „Fisch zu viert“ im Dezember
Tatort: Bühne!
„Fisch zu viert“ ist eine der erfolgreichsten Kriminalkomödien auf 
den Bühnen dieser Welt! Hohes Tempo, Sprachwitz und jede Menge 
schwarzer Humor versprechen einen schaurig-schönen und höchst 
unterhaltsamen Theaterabend. Im Großen Haus des Stadttheaters 
ist „Fisch zu viert“ am 4. Dezember um 17 Uhr sowie am 16./17. De-
zember und an Silvester um 19.30 Uhr zu erleben.
Die wohlhabenden Brauerei-Erbinnen Charlotte, Cäcilie und Clemen-
tine Heckendorf wollen einen erholsamen Urlaub in ihrem Sommer-
landhaus bei Neuruppin verbringen. Mit von der Partie ist auch ihr 
Diener Rudolf. Seit 30 Jahren gehört er zum Haushalt der Schwes-
tern und kümmert sich um all ihre Wünsche – nicht nur beim Einkau-
fen oder Kochen. Mit jeder von ihnen hat er bereits zärtliche Stunden 
verbracht, natürlich ohne das Wissen der jeweils anderen. Nun aber 
hat Rudolf genug! Statt seinen Lebensabend als buckelnder Diener 
zu verbringen, will er eine Weltreise machen. Doch dafür braucht er 
Geld!

Wie gut, dass jede der Schwestern ihm einst in intimer Zweisamkeit 
zugesagt hat, ihn in ihrem Testament mit einer größeren Summe zu 
bedenken. Nacheinander bittet Rudolf die drei Frauen, ihn auszube-
zahlen. Keine von ihnen will sich jedoch an solch eine Vereinbarung 
erinnern, außerdem kämen sie noch nicht an das Geld heran, da es in 
den Papieren der Brauerei angelegt sei.

 
Fisch zu viert Foto: Peter Empl

Als er ihnen damit droht, delikate Geheimnisse aufzudecken, steht 
für jede der Schwestern fest: Der Diener muss schnellstens um die 
Ecke gebracht werden! Aber wie? Angeregt durch die Zeitungslektüre 
über spektakuläre Verbrechen denkt jede von ihnen über verschiede-
ne Mordarten nach und kommt zum Schluss, dass Gift wohl eines 
der bewährtesten Mittel sei, wenn auch ein bisschen altmodisch. 
Und so planen Charlotte, Cäcilie und Clementine unabhängig von-
einander, insgeheim eine Prise Arsen in Rudolfs Likör zu streuen, 
um den Diener loszuwerden. Als dieser den dreien auf die Schliche 
kommt, dreht er den Spieß um und bereitet ihnen einen ganz beson-
deren Fisch zu …
Mit: Madeline Hartig, Cornelia Heilmann, Stefan Holm, Evelyn Nagel, 
Inszenierung: Arne Retzlaff, Ausstattung: Georg Burger
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon (072 51) 72 723, 
E-Mail: ticket@dieblb.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 
Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
www.dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

„Schokolade & Wein“ im H7 - Noch Plätze frei!
Am 8. Dezember um 19 Uhr steht das nächste Highlight im „H7“ an. 
Bei „Schokolade & Wein“ treffen frisch hergestellte und exklusiv auf 
den Abend abgestimmte Schokolade und Pralinen aus der Helms-
heimer Pralinenmanufaktur „Pralinenrose“ auf Premium-Weine des 
Bruchsaler Weinguts Klumpp. Für alle Genießer, die sich dieses Event 
nicht entgehen lassen möchten, gibt es noch freie Plätze, für die man 
sich bis zum 2. Dezember bei der Touristinformation anmelden kann.
Weitere Informationen zum Abend und dem angebotenen Genuss-
menü zum Preis von Euro 49,– pro Person erhalten Sie unter www.
bruchsal-erleben.de oder bei der Touristinformation im „H7“, Telefon 
(072 51) 50 594-61. Anmeldungen sind noch bis zum 2. Dezember 
unter touristinformation@btmv.de möglich.

Weihnachtsshopping im „H7“
An allen Adventssamstagen ist 
die Touristinformation bis 18 
Uhr geöffnet und lädt mit einem 
bunten Angebot aus Bruchsaler 
und internationalen Geschenk-
ideen zum Weihnachtsshopping 
ins „H7“ ein. Hier erwarten Sie 
besondere Weihnachtsangebote 
und Geschenkpakete für alle Ge-
schmäcker. Ob leckere Köstlich-
keiten aus Italien wie Panettone, 
Pandoro, Trüffel-Nudeln und italienische Salami oder hochwertige 
Duftkerzen hergestellt in Bruchsal – für jeden ist das passende Ge-
schenk dabei.
Und wer sich und seinen Lieben die Zeit bis zum Fest versüßen 
möchte, für den haben wir einen zauberhaften Adventskalender mit 
handgefertigten Pralinen der Helmsheimer Pralinenmanufaktur „Pra-
linenrose“. Vorbeischauen lohnt sich also! Das Team der Touristin-
formation freut sich auf Ihren Besuch.

 
 Foto: Pralinenrose
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MustertextJazzclub Bruchsal

Caro Trischler Trio: 9. Dezember, 20 Uhr
Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Wer ihre Stimme einmal gehört hat, vergisst sie so schnell nicht wie-
der. Caro Trischler steht mit ihren 25 Jahren regelmäßig auf deut-
schen Jazzbühnen. Ihre Spezialität sind die leisen Töne, die ganz 
gelassen und souverän auf Englisch und Portugiesisch klingen.
Anfang 2019 hat die Sängerin ihr Studium an der Hochschule für 
Musik in Mainz im Fach Jazzgesang abgeschlossen, sie ist festes 
Mitglied in drei Bands und Gastsängerin bei diversen Projekten. Im 
Sommer 2020 erschien ihr erstes Album „North e Sul“ in Zusammen-
arbeit mit dem Mainzer Jazzpianisten Ulf Kleiner.
2013 unternimmt die damals 17-Jährige mit der Teilnahme an der 
dritten Staffel der TV-Castingshow „The Voice Of Germany“ einen 
Abstecher in die Pop-Welt. Sie schafft es bis ins Halbfinale und tourt 
nach der Sendung durch große Stadien in Deutschland.
Doch ihre prägendsten Begeg-
nungen und ihre wahre Liebe 
zur Musik findet Caro Trischler 
erst in ihrem „Leben danach“: 
Während ihres Jazzgesangsstu-
diums an der Hochschule für 
Musik in Mainz kommt sie mit 
Jazz, Soul, Country, Bluegrass 
und brasilianischer Musik in 
Berührung. Als sie „Luiza“ von 
Antonio Carlos Jobim hört, ist 
es um sie geschehen. Mit ihrem 
damaligen Klavierdozenten und 
heutigen musikalischen Partner, 
dem Jazzpianist Ulf Kleiner, wid-
met sie sich der brasilianischen 
Musik von Joao Gilberto und Elis 
Regina. Caro Trischler entdeckt ihre Liebe für Soul und alte Country-
Songs von Susan Tedeschi, Glen Campell oder John Taylor und Jazz-
Standards, die einst durch Nat King Cole und Chet Baker bekannt 
wurden.
Diverse Stipendien, unter anderen das der Zukunftsinitiative Rhein-
land-Pfalz (ZIRP) (2015) und der Yehudi Menuhin Live Music Now 
(2018), bestätigen ihren musikalischen Weg. Zwei Jahre lang (2018-
2020) ist Caro Trischler Mitglied im Vokalensemble des Bundesjaz-
zorchesters (BuJazzO). Im Dezember 2019 tourt sie mit dem Main-
zer Jazzpianisten und Komponisten Sebastian Sternal, dem New 
Yorker Kontrabassisten Larry Grenadier und Jonas Burgwinkel. Sie 
spielt außerdem in den Bands von Ali Neander, Julian Camargo und 
Jan Felix May, auf deren CDs sie auch zu hören ist.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal, 
Tickets: EUR 17

LOCAL HEROES: 16. Dezember – Café Achteck – Eintritt frei!
Bruchsaler Mundart-Rock um 20 Uhr

MustertextDie Koralle

Zum Jubiläum treibt der Hotzenplotz sein Unwesen
Am 10. Dezember ist es endlich 
so weit: Der Vorhang hebt sich 
für den berühmten Räuber Hot-
zenplotz! Bis Februar 2023 ist 
der Kinderbuch-Klassiker für die 
ganze Familie auf der Bühne des 
Theaters im Riff zu erleben. Be-
gleitet von Live-Musik nimmt die 
Inszenierung von Koralle-Grün-
dungsmitglied Elisabeth Rieger 
Groß und Klein mit auf eine Rei-
se in eine magische Welt. Begegnen Sie den lustigen Helden Kasperl 
und Seppel, dem Zauberer Petrosilius Zwackelmann, dessen kom-
plizierter Name für so manche Verwirrung sorgt, dem Wachtmeister 
Dimpflmoser, einer rätselhaften Unke und – mit ganz viel Glück – 
vielleicht sogar der guten Fee Amaryllis. Auf Räuberjagd wird nicht 
nur gerätselt, sondern natürlich auch viel gelacht. Schließlich will die 
ganze Familie am Ende doch nur eines: Endlich wieder Großmutters 
Zwetschgenkuchen zum Kaffee genießen!
Überschattet wird das nun schon 50. Wintermärchen der Koralle lei-
der von der andauernden Suche nach einem neuen Zuhause für den 

 
 Foto: Ulf Kleiner
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Verein. Während in den letzten Jahren das Theater im Riff die lieb-
gewonnene Heimat des Vereins war, muss die Theatergruppe sich 
2024 von den Räumlichkeiten verabschieden. Die Zukunft des Tra-
ditionsvereins ist unklar. „Unsere Kreativität reicht noch für mindes-
tens 50 weitere Jahre tolle Märchenproduktionen“, so 1. Vorstand 
Günther Hußlik, „Daher bitten wir eindringlich um Raum für unseren 
Verein. Unser traditionsreiches Ensemble und ein liebgewonnener 
Brauch vieler Bruchsaler Familien in der Weihnachtszeit sind sonst 
in existenzieller Gefahr.“ Hinweise in Bezug auf ein mögliches neues 
Domizil nimmt die Koralle gerne unter info@diekoralle.de entgegen.
Vorverkauf unter www.diekoralle.de und in der Buchhandlung Braun-
barth. Kasse ab 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Der Räuber Hotzenplotz
Termine: 10., 11., 17., 18., 26. und 30. Dezember; 7., 8., 14., 15., 
21., 22., 28. und 29. Januar 2023; 4. und 5. Februar 2023. Jeweils 
16 Uhr. Zusatztermine: 31. Dezember 2022, 11 Uhr sowie 15. und 
22.01.2023, 13.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Es spielen: Lea Becker, Lore Becker, Johannes Durst, Melanie Ernst, 
Felix Gärtner, Paul Hopkins, Günther Hußlik, Beate Schmidt-Gärtner, 
Petra Peter, Dominik Rieger, Judith Rieger-Tóth, Ann-Kathrin Rom-
kowski, Julian Schlichter, Anne Sessler, Vanessa Smith, Miriam 
Steinmetz, Celina Weindel, Luisa Zirpel

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Frau Holle – Schauspielklasse der MuKs nimmt Familien mit auf die 
Reise ans Nordkap
Ab 3. Advent auf der Bühne im Kunsthof Bruchsal
Wenn der Winter über das Nordkap zieht und bibberkalte Nächte mit 
sich bringt, ist es Zeit für einen Blick in das Haus der Frau Holle. 
Jede Stadt wartet auf ihren Schnee, und die Zauberin hat alle Hände 
voll zu tun, täglich die weißen Flocken aus ihren Kissen zu schütteln. 
Aber nicht immer läuft dabei alles so glatt, wie man meinen könnte …
Zur gleichen Zeit leben auf der Erde zwei Schwestern, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten. Die eine fleißig und gütig, die andere 
fies und faul. Na, ob die beiden der Frau Holle helfen können? Das 
kann doch nicht gutgehen … oder vielleicht doch?
In unserem Winter-Weihnachtsmärchen für Goldkinder und Pechvö-
gel ab vier Jahren fliegen Schuhe und Schneeflocken, hier sprechen 
die Bäume, und Kinder reisen weihnachtlich zum Haus der Frau Hol-
le! Eine Inszenierung der MuKs-Schauspielklasse unter Regie von 
Caroline Scheringer.
Ein Theaterstück für Familien und Kinder ab 4 Jahren
Premiere: Sonntag, den 11. Dezember um 15.00 Uhr.
Weitere Vorstellungen: Mittwoch, den 14. Dezember um 17.30 Uhr, 
Samstag, den 17. Dezember um 11.00 Uhr.
Theater im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17 a, 76646 Bruchsal. 
Ticket: 7,- € / ermäßigt 4,- €, Kindergruppenkarte: 4 Kinder, 1 Erwach-
sener: 20,- €.
Bitte beachten! 
Im Kunsthof gibt es keine Parkmöglichkeiten! Reservierung unter 
(072 51) 91 34-13 oder per Mail an kunst@muks-bruchsal.de. 
Karten an der Theaterkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Nicht faltenfrei – aber vielfältig! 
Probemonat Akkordeon an der 
Musik- und Kunstschule Bruch-
sal. Das Akkordeon ist ein jun-
ges, modernes und vielfältiges 
Instrument. So ganz nebenbei 
ist es auch noch sehr experi-
mentierfreudig. Breit gefächert 
reicht das Spektrum von neuer 
Musik, über kindgerechte Musik-
stücke, Folklore, Tango bis hin zu 
Bearbeitungen von Werken aus 
der Barockzeit mit dem sich das 
Akkordeon ausdrucksstark präsentiert. Das Akkordeon liebt die Be-
gegnung mit anderen Instrumenten, mit Theater und Bildender Kunst 
sowie das Musizieren in Ensembles und Orchester. Wer sich für die-
sen „Allrounder“ interessiert, hat jetzt die Möglichkeit das Akkorde-
on bei einem Probemonat an der Musik- und Kunstschule Bruchsal 
unverbindlich kennenzulernen. Dank der kindgerechten Instrumente 
ist ein Unterricht bereits ab dem sechsten Lebensjahr möglich. Ob 

 
Das Akkordeon ist ein junges, mo-
dernes und vielfältiges Instrument
 Foto: MuKs
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mit Knopf- oder Pianotastatur, ob mit Melodie oder Standardbass, 
alles ist möglich! Leihinstrumente sind für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene vorhanden. Mit dem Probemonat gibt die MuKs kurzent-
schlossenen Neugierigen, Anfängern, Wieder-Einsteigern, Kindern ab 
sechs Jahren und Erwachsenen die Chance, mit vier Probestunden 
nach individueller Vereinbarung ihr Lieblingsinstrument mit persönli-
cher Beratung und kompetentem Unterricht zunächst unverbindlich 
zu den regulären Gebühren kennenzulernen.
Infos zur Anmeldung unter (072 51) 91 340 (ab dem 7. November) 
oder mail@muks-bruchsal.de.

Stadtbibliothek

„Der Zeugenmacher“ – Krimi-Lesung mit Allessandro Bellardita
Der Fall Morelli – eigentlich längst abgeschlossen und zu den Akten 
gelegt, muss aufgrund eines erschütternden Geständnisses wieder 
ganz neu aufgerollt werden. Ein Belastungszeuge manipuliert und 
beeinflusst systematisch verschiedene Prozesse. Und mittendrin 
ein alleinerziehender Staatsanwalt namens Francesco De Benedetti, 
der gerade von sich behaupten wollte, sein Gleichgewicht im Leben 
wiedergefunden zu haben. Er muss sich nun auf die Jagd nach dem 
Zeugenmacher begeben, bevor die Glaubwürdigkeit der gesamten 
Justiz verloren geht.
Allessandro Bellardita studierte Rechtswissenschaften in Mann-
heim. Nach einer mehrjährigen Tätigkeit als Anwalt wechselte er in 
den Justizdienst, wo er unter anderem als Staatsanwalt tätig war. 
Seit 2017 ist er Richter in Karlsruhe und hauptamtlicher Dozent an 
der Hochschule für Rechtspflege in Schwetzingen. Der gebürtige Ita-
liener erhielt aufgrund seiner Erfahrungen im Gerichtssaal Einblicke 
wie kaum ein anderer in das rege Treiben vor Gericht, die Suche nach 
der Wahrheit und die Enttarnung der Lüge.
Die Lesung beginnt am Donnerstag, den 8. Dezember um 19 Uhr in 
der Stadtbibliothek Bruchsal. Der Eintritt ist frei.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Letzte öffentliche Führung durch das Städtische Museum Bruchsal 
in diesem Jahr
Liebe Leserinnen und Leser,
diesen Sonntag laden wir Sie herzlich zu einer öffentlichen Führung 
durch das Städtische Museum ein! Die Führung startet um 13 Uhr an 
der Schlosskasse und macht Sie bekannt mit der Geschichte Bruch-
sals und unserer Region. Neben dem regulären Eintritt wird für die 
Teilnahme an der Führung keine zusätzliche Gebühr erhoben.
Die Führung am Sonntag ist die letzte Gelegenheit für einen begleite-
ten Rundgang durch die Ausstellung in diesem Jahr. Weitere Termine 
folgen im Februar 2023.

 
 Foto: Martin Heintzen

Mitteilungen anderer Institutionen

HubWerk01HubWerk01

Nikolaus-AfterWork am 8. Dezember im HubWerk01
Mit wärmenden Beats und Saxofon-Performance möchten wir zum 
Jahresausklang einmal mehr mit Ihnen feiern. Diesmal findet das 

Event in Kooperation mit dem LastMileCityLab efeuCampus und DJ 
KILLE statt. Der Eintritt ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Los geht’s ab 17.30 Uhr im HubWerk01 im TRIWO Techno-
park Bruchsal. Jede/r ist willkommen!
Das HubWerk01-Team freut sich auf viele bekannte und neue Ge-
sichter. (Für einen durchgehenden Luftaustausch sorgt eine leis-
tungsstarke Lüftungsanlage in den Räumlichkeiten.)

Landratsamt Karlsruhe

Online-Vortrag rund um den „Kaffee“
Das Ernährungszentrum im Landratsamt Karlsruhe veranstaltet am 
Mittwoch, 7. Dezember, von 18.30 bis 20 Uhr, einen Online-Vortrag 
zum Thema „Kaffee ist Kult“. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon (07 21) 936-8 86 30 
oder per Mail anernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de.

Landkreis untersucht Potenzial für erneuerbare Energien
Der Landkreis Karlsruhe verfolgt das Ziel, bis zum Jahr 2035 „zeo-
zweifrei“ zu sein und den eigenen Energiebedarf komplett ohne CO2-
Emissionen zu decken. Einen Bericht über die aktuellen Ergebnisse 
erhielt der Verwaltungsausschuss in seiner jüngsten Sitzung.
Mit der Fortschreibung seiner Klimaschutzstrategie hatte der Kreis-
tag im Frühjahr 2021 das Vorhaben „zeozweifrei 2035“ beschlossen. 
Die Maßnahmen hierzu beinhalten unter anderem die Sensibilisie-
rung für Klimaschutz, Planungen und Förderung von regenerativen 
Energien sowie konkrete Angebote zum Beispiel im Bereich Mobilität 
mit der Ausweitung des On-Demand-Verkehrs.
Einen wichtigen Beitrag auf diesem Weg leisten die Klimaschutz-
werkstätten. In diesen wurde unter anderem ein Photovoltaikkonzept 
für die kreiseigenen Liegenschaften erarbeitet. Der Verwaltungsaus-
schuss beauftragte die Umsetzung bis zum Jahr 2025. Hierfür unter-
suchte der Landkreis zunächst die Möglichkeiten zur Solarstromer-
zeugung auf den eigenen Liegenschaften. Um die Einwohner/-innen 
ebenfalls dabei zu unterstützen, das Potenzial ihrer Dächer zu ken-
nen und zu nutzen, aktualisierte der Landkreis Anfang November 
seinen Solaratlas.
Das Gremium begrüßte es zudem, beim Wettbewerb „Auf dem Weg 
zur klimaneutralen Kommune“ mitzumachen, und es beauftragte die 
Umwelt- und Energie-Agentur, die erforderlichen Unterstützungser-
klärungen bei den Städten und Gemeinden einzuholen.

Grünes Licht für Einschleifung der Stadtbahnlinie S31/S32
Der der Verwaltungsausschuss des Kreistags begrüßte in seiner 
jüngsten Sitzung die Planungen der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
(AVG) und der Stadt Karlsruhe zu einer Einschleifung der Linie S31/
S32 in die Karlsruher Innenstadt. Mit dem Bau der Kombilösung und 
der Inbetriebnahme der Süd-Ost-Bahn ergeben sich neue Möglich-
keiten, Linie S31/S32 zwischen Karlsruhe, Bruchsal, Menzingen und 
Odenheim direkt durch die Innenstadt von Karlsruhe fahren zu las-
sen. Aktuell finden dazu Abstimmungen zwischen der AVG und DB 
statt.

Gewerbliches Bildungszentrum: 
Neuer Schwerpunkt im Bereich Umwelttechnik
Das Technische Gymnasium der Balthasar-Neumann-Schule 1 in 
Bruchsal bietet zum Schuljahr 2023/24 einen neuen Schwerpunkt 
an. Der Verwaltungsausschuss des Kreistags stimmte der Ergän-
zung zu. Schüler/-innen können sich damit künftig auch auf den 
Bereich Umwelttechnik spezialisieren. Zusätzlich zur allgemeinen 
Hochschulreife erwerben sie eine spezifische Grundbildung zum 
Beispiel in Ökologie und Klimawandel, Photovoltaik, Elektromobilität, 
Wärmeerzeugung und Gebäudeenergetik.
Darüber hinaus investiert der Landkreise in einen Neubau auf dem 
Gelände des Gewerblichen Bildungszentrums Bruchsal. Die neue 
Heizzentrale bietet die passende Infrastruktur vor Ort für einen sol-
chen Schwerpunkt: zum Beispiel mit Photovoltaik, Solarthermie, Pel-
letheizung und Fernwärme. Es wird zudem ein Smart-Energy-Labor 
integriert. Zusätzlich soll an der Balthasar-Neumann-Schule 2 ein La-
bor für Elektromobilität und autonomes Fahren eingerichtet werden. 
Am Standort des Gewerblichen Bildungszentrums Bruchsal können 
damit nicht nur theoretische Inhalte erlernt, sondern auch grundle-
gende Systeme als Anschauungsobjekte in den Unterricht integriert 
werden.
Die Möglichkeit für einen ersten Einblick in den neuen Bereich gibt es 
am Samstag, 11. Februar, beim Infotag in der Balthasar-Neumann-
Schule Bruchsal sowie auf der Website unterwww.bns1.de.
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
Lukas 21,28

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste
Wir laden herzlich ein:
Sonntag, 4. Dezember / 2. Advent:
9 Uhr Schlosskirche Obergrombach
10 Uhr Haus Silbertal (AWO) , St.-Marie-aux-Mines-Straße 24
Es feiert mit Ihnen Pfarrerin Andrea Knauber.
Feiern Sie mit uns im Advent in Ober- und Untergrombach! Hier un-
sere Angebote besonders für Familien in den Adventswochen:
Samstag, 3. Dezember:
Lebendiger Adventskalender in Untergrombach. Treffpunkt: Bei Fa-
milie Huber, Obere Mühlstraße 44 .
Montag, 5. Dezember: 18 Uhr Weg durch den Advent in Obergrom-
bach. Treffpunkt: Bei der Dreschhalle, Johannes-Brahms-Straße
Veranstaltungen in dieser Woche:
Dienstag, 6. Dezember:
19:30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises, Giebelzimmer, Gustav-Adolf-
Kirche
Mittwoch, 7. Dezember:
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Giebelzimmer, Gustav-Adolf-Kirche
19:00 Uhr Innehalten im Alltag, Gustav-Adolf-Kirche
Gönnen Sie sich eine Zeit der Ruhe und Stille, des Gebetes, des ge-
meinsamen Singens – des Innehaltens – auch und gerade in der Ad-
ventszeit! Ein offenes Angebot für alle Interessierten.
19:00 Uhr Adventsfeier des Frauenkreises, Am Pfarrgarten 38
Samstag, 3. Dezember:
Adventssingen für Große und Kleine bei Familie Biehl in Obergrom-
bach im Ofenloch. Weihnachtsgebäck ist sehr willkommen. Für Glüh-
wein und Punsch ist gesorgt.
Vorschau:
Freitag, 9. Dezember:
18:30 Uhr (Beginn) Konzert des Chores Tonart, Gustav-Adolf-Kirche, 
Bruchsaler Straße 63. Nach der Corona-Pause freuen sich der Chor 
Tonart (Lieder) und Pfarrerin Andrea Knauber (Texte) auf Sie. Eine 
Veranstaltung des Chores Tonart in Kooperation mit der Christus-
gemeinde.
Predigtgedanken und Impulse für die Woche per Telefon
Sie können unter der lokalen Vorwahl und Rufnummer (07257) 917 
49 99 Predigtgedanken und Impulse für die neue Woche am Telefon 
anhören, die Pfarrerin Andrea Knauber sonntäglich (außer Ferienzei-
ten) aufspricht. Dieses Angebot entstand in Corona-Zeiten und wen-
det sich besonders an alle Gemeindemitglieder, die nicht mehr am 
Gottesdienst teilnehmen können sowie an alle Interessierten.
Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit
So erreichen Sie uns:
Evangelische Christusgemeinde Unter- und Obergrombach, 
Joß-Fritz-Straße 30 a, 76646 Bruchsal-Untergrombach, 
Tel. (072 57) 92 42 89 (Pfarrbüro)
Das Pfarrbüro ist dienstags von 10-12 und donnerstags von 10-12 
und 15-17 Uhr besetzt. Sie sprechen mit Frau Benning, Tel. (072 57) 
90 30 70 (Pfarrerin Andrea Knauber, AB)

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gedicht zum 2. Advent – Psalm 98
Er kommt, er kommt, der Herr, er kommt
und mit ihm seine Gnade!
Harfen, Psalter, Posaunen,
spielt ihm, singt ihm, jubelt ihm zu!
Er kommt, er kommt, der König kommt
und mit ihm die Gerechtigkeit!
Die Welt soll zittern vor Freude tanzen,
sie soll sich freuen,
denn er kommt, er kommt, mein Gott, er kommt
und mit ihm die Erlösung!

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 4. Dezem-
ber um 10 Uhr in der Stadtkirche in Heidelsheim mit Pfarrer Johan-
nes Vortisch. Der Gottesdienst wird gestreamt. Die Predigten stehen 
als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur Verfügung.

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidels-
heim, Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.
ekiba.de. Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wen-
den Sie sich bitte an Pfr. Johannes Vortisch. Telefon: (072 51) 358 
99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de.

Krippenweg – die Botschaft soll unter die Leute
Der Krippenweg ist eröffnet. 
Lassen Sie sich hineinnehmen in 
die wundersame Botschaft der 
Weihnachtsgeschichte.
Nutzen Sie die Gelegenheit 
die Szenen der Weihnachtsge-
schichte in den Schaufenstern 
anzuschauen und die Geschich-
ten per QR-Code anzuhören.
Station 1 + 2: Verkündigung der Ge-
burt Jesu + Weg nach Bethlehem
Marktplatz 2 – Friseursalon Ca-
pilli & Cutis Bärbel Ochs
Station 3 + 4: Herbergssuche + Maria, Josef und das Kind in der Krippe
Marktplatz 8 – Ingenieurbüro f. Baustatik Günter Bauer
Station 5: Hirten auf dem Feld
Markgrafenstr. 13 – Änderungsschneiderei Bettina Hiller
Station 6: Anbetung der Hirten im Stall
Markgrafenstr. 3 – Inge Schmidt
Station 7: Suche der Weisen nach dem „neugeborenen König“
Merianstr. 13 – Firma Harry Gramlich
Station 8: Anbetung der Weisen im Stall
Wettgasse 4 – Schlosserei Holger Zimmermann
Wenn Sie eine persönliche Führung wünschen, nehmen Sie gerne 
Kontakt auf. Kontaktperson: Marliese Schwedes & Team, Tel. (072 
51) 54 04. Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde und Christliche Ge-
meinde Heidelsheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 4. Dezem-
ber um 17 Uhr in der Melanchthonkirche in Helmsheim mit Pfarrer 
Johannes Vortisch.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 
zur Verfügung.
Der Kirchenchor Helmsheim lädt recht herzlich zu seinem traditio-
nellen Adventskonzert am 11. Dezember (3. Advent) um 14.30 Uhr 
in die Melanchthonkirche in Helmsheim ein. Sie hören Advents- und 
Weihnachtslieder sowie kleine Gedankenanstöße. Es wirkt auch der 
Posaunenchor mit. Lassen Sie sich einstimmen auf die bevorstehen-
den Weihnachtstage.
Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidels-
heim, Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.
ekiba.de. Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wen-
den Sie sich bitte an Pfr. Johannes Vortisch. Telefon: (072 51) 358 
99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de.

 
Verkündigung der Geburt
 Foto: I. Hannich
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Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitags im Gespräch
Sicheren Halt geben - Wie wir Kinder stärken und schützen können
– Christine Jehle, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Psychologische Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Diakonisches Werk in 
Bruchsal
Krieg, Corona, Klimawandel, Energiekrise – aktuell gibt es viele Sor-
gen und große Verunsicherungen, mit denen wir im Alltag konfron-
tiert sind. Kinder und Jugendliche bekommen alles mit. Sie haben 
Fragen, Sorgen, und es können Ängste entstehen. Es braucht Zuver-
sicht und Ressourcen, um gut damit umgehen zu können. Der Vor-
trag gibt Informationen und Gesprächsmöglichkeit darüber, wie wir 
als Erwachsene Kinder und Jugendliche altersentsprechend stärken 
und unterstützen können. Lassen Sie uns zu diesem interessanten 
Thema miteinander ins Gespräch kommen. Wir freuen uns auf die 
Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Einladung allen Interessierten zu diesem Gesprächsabend 
am Freitag, den 09.12.um 18:30 Uhr im Martin-Luther-Haus in der 
Luisenstraße 1a

Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, den 3. Dezember 2022 um 12 Uhr in 
der Lutherkirche Bruchsal
An der Steinmeyerorgel spielt Patrick Wippel unter dem Motto „Wie 
schön leuchtet der Morgenstern“ verschiedenste Bearbeitungen von 
Samuel Scheidt bis Max Drischner. Patrick Wippel ist studierter Kir-
chen – und Schulmusiker und unterrichtet am Justus-Knecht-Gym-
nasium Bruchsal.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“ Jeden ersten 
Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 12 mitten in 
Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei Orgelmusik 
und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt zu werden und 
einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 4. Dezember, 2. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und dem Thema 
„Engel – unsichtbar, unerkannt, unerhört“ und Band
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Freitag, den 2. Dezember
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, den 5. Dezember
15.00 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19.00 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, den 7. Dezember
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard im Gemeindesaal von Paul Gerhardt
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt-Chors
Donnerstag, den 9. Dezember
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Shopping-Aktion - 3. Dezember von 10 bis 16 Uhr
In Ruhe Weihnachtsgeschenke einkaufen können oder einen freien 
Samstag genießen – Jugendliche und junge Erwachsene aus der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde bieten gemeinsam mit dem Paul-Gerhardt-
Kindergarten eine Kinderbetreuung für Kinder von 3 bis 12 Jahren im 
Paul- Gerhardt-Kindergarten an (Eingang: Josef-Heid-Straße). Rück-
fragen gerne im Pfarramt, Tel.: 2479.

Aktion: Sammeln in Tüten
Die Evangelische Jugend in Baden hat die Aktion Sammeln in Tüten 
ins Leben gerufen, der wir uns anschließen wollen: Wir wollen Le-
bens- und Hygieneartikel an den Tafelladen in Bruchsal spenden, bei 
dem die Ressourcen knapp werden.

Am 2. und 3. Advent wird es die Möglichkeit geben, die Spenden in 
der halben Stunde vor dem Gottesdienst und in der Zeit nach dem 
Gottesdienst im Clubraum abzugeben, und zwar in einer Tüte oder 
in einem Karton, damit wir die Sachen gut zum Tafelladen transpor-
tieren können. Was genau gebracht werden kann, finden Sie auf dem 
aushängenden Plakat im Eingangsbereich der Kirche.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch, 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Am PREDIGT-TELEFON (08 21) 89 99 03 44 ist ab sonntagmittags 
unsere Predigt eine Woche lang anzuhören.
Die KIRCHE ist über Hauptportal und im Anbau barrierefrei zugäng-
lich, an Sonn- und Feiertagen von circa 9 bis 17 Uhr geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
Viele Gottesdienste feiern wir jetzt im 19 °C warmen Gemeindehaus 
(GH) Gartenstraße 29. Bei Gottesdiensten in der ev. Kirche (EK) hei-
zen wir auf 13 °C. Bitte warm anziehen!
02.12. – Freitag
14.30 bis 16 Uhr FRAUENTREFF im GH, mit Inge Borel & Johanna 
Seibet-Müller. Nächster Termin: 16.12.
04.12. – 2. Advents-Sonntag
10 Uhr GD im GH mit Pfarrer i.R. J. Lundbeck & M. Rempel am Flügel.
07.12. – Mittwoch
18 Uhr FRIEDENSGEBET, GH
08.12. – Donnerstag
19.30 Uhr 3. Offener Gemeindeabend „BIBEL, BIER & BREZEL“, im 
Evangelischen Gemeindehaus:
„Über Gott und die Welt“ ins Gespräch kommen: „Adventszeit ‘20, 
‘21, ’22“
11.12. – 3. Advents-Sonntag
14 Uhr Gemeinde-Advent: Got-
tesdienst & Adventskaffee im 
GH mit KiGoDi, Konfis, PosChor 
& Pfarrer Müller. „Konfirman-
den backen Brot für die Welt“ 
– abzugeben für eine Aktions-
Spende!
18 Uhr ADVENTS- & WEIH-
NACHTS-KONZERT des Staffor-
ter Gesangvereins Germania in 
der Evangelischen Kirche. Ein-
tritt frei!
Der Kirchengemeinderat hat ZU-
WAHLEN in den ÄLTESTENKREIS beschlossen, um seine Unterzahl 
zu beenden und bis auf die möglichen neun Ältesten auszuweiten. Bis 
Samstag, 03. Dezember, ist die Gemeinde aufgerufen, wählbare Ge-
meindeglieder vorzuschlagen.

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Freitag, 14.45 bis 15.45 Uhr, LGH, Seestraße 3: ab ca. drei 
Jahren bis erste Klasse
Kl. Buben-JS: Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr, Evangelisches Gemein-
dehaus Staffort (EGH): Jungs zweite bis vierte Klasse
Kl. Mädchen-JS: Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr, Mädels zweite bis 
vierte Klasse: EGH
Gr. Jungschar: Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr, LGH: gemischt ab fünf-
ter Klasse
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!
Bitte anmelden zum ADVENTS-TAG für KIDS: 
Samstag, 10. Dezember, 9 bis 16 Uhr
Wir freuen wir uns, den Adventstag zu feiern: Samstag, 10.12., 10 
bis 16 Uhr, für Kinder vom Vorschulalter bis fünfte Klasse ein bun-
tes Programm voller Action, Spiel, Spaß & Geschichte rund um den 
Advent. 
Weitere Infos & Anmeldung: https://ec-staffort.swdec.de/
veranstaltungen/adventstag/

 
Gemeinde-Adventsfeier am Sonn-
tag, 11. Dezember, 14 Uhr, im Ge-
meindehaus! Foto: H. Müller
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MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 4. Dezember, 10.30 Uhr: Gottesdienst in der EmK Bruchsal 
(Moltkestraße 3) mit Knut Neumann; parallel Sonntagsschule
Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 1. Dezember, 20 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Münzes-
heim, Schulsporthalle
Samstag, 3. Dezember, 9-12 Uhr: Sammlung haltbare Lebensmittel 
und Hygiene-Artikel für bedürftige Menschen in Kraichtal und Umge-
bung, EmK Unteröwisheim
Samstag, 3. Dezember, 10 Uhr: Geschenkeeinpacken für das Kraich-
taler Christkind, EmK Münzesheim
Montag, 5. Dezember, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unterö-
wisheim
Dienstag, 6. Dezember, 15 Uhr: Bibelgespräch am Nachmittag
Mittwoch, 7. Dezember, 9 Uhr: Online-Gebetstreff
Donnerstag, 8. Dezember, 20 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Münzes-
heim, Schulsporthalle
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/
Persönlicher Kontakt: Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 38 
130 36
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde, Karlsdorf-Neuthard-Büchenau, 
Gustav-Laforsch-Str. 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck, Telefon: (072 51) 3 66 16 09, 
E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker: Telefon: (072 57)-60 39, 
E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten: Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 
18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark: Telefon: (072 57) 90 39 34, 
E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 2. bis 9. Dezember
Freitag, 2. Dezember
17.00 Ne Kirchenführung für die Erstkommunikanten
18.30 Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
Samstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver
7.30 Bü Eucharistiefeier – Rorate - 
17.30 Ka Beichtgelegenheit (bitte mit FFP2)
18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 4. Dezember – 2. Adventssonntag
9.00 Ne Eucharistiefeier mit Segnung der Barbarazweige
10.30 Bü  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Taufe 

und Segnung der Barbarazweige
16.30 Bü Adventsstündchen
17.00 Ka Adventskonzert des Musikvereins
Dienstag, 6. Dezember – Hl. Nikolaus
18.30 Bü  Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen – 

zu Ehren der Unbefleckten Empfängnis
Mittwoch, 7. Dezember – Hl. Ambrosius
9.00 Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. Dezember – Fest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau Maria
10.00 Ne Wort-Gottes-Feier der Kindergärten im Advent
18.30 Ka Eucharistiefeier
Freitag, 9. Dezember – Hl. Johannes Didacus (Juan Diego) Cuauth-
latoatzin
17.00 Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
18.30 Ne  Eucharistiefeier - in den Anliegen der Stifter der 

früheren Jahrtage der Pfarrei

Öffentlichkeitsarbeit
Ökumenisches Hausgebet am 5. Dezember
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Abend des 5. Dezember um 19.30 Uhr wieder zum Ökumeni-
schen Hausgebet ein, das in diesem Jahr mit dem Wort „Unsere Zu-

kunft?“ überschrieben ist. Dieses Hausgebet ist für viele Menschen 
eine wertvolle Tradition in der Adventszeit. Sie feiern gemeinsam als 
Familie, unter Freunden, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen 
auch über die Konfessionsgrenzen hinweg. Die kostenlosen Textvor-
lagen liegen an den Schriftenständen der Kirchen aus.

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau

Advent, eine Zeit zum Experimentieren?
In einer kleinen Gruppe diskutierten wir, was uns der Advent bedeutet 
und ob die Adventszeit heute überhaupt noch wahrgenommen werden 
kann. Ein übereinstimmendes Ergebnis, für Sie, liebe Leserin und Le-
ser, nachvollziehbar, war, dass die geschäftliche Hektik zum Jahresen-
de, ein Tsunami an angebotenen Geschenkideen und Verpflichtungen, 
keine Zeit mehr für adventliche Stimmung ermöglicht. Alle Diskus-
sionsteilnehmer bedauerten dies und wissen, dass sie z.T. selbst je 
nach Beruf intensiv in dieses Konsumsystem eingebunden sind.
Fast automatisch stellt sich die Frage, ob man sich dann am 24.12. 
nach Geschäftsschluss auf Knopfdruck auf das christliche Weih-
nachtsereignis umstellen kann? Jeder Sportler benötigt seine Auf-
wärmphase, bevor er in den Wettkampf geht.
Die Bedeutung für Weihnachten formulierte eine Diskussionsteil-
nehmerin so, dass Weihnachten für sie das zentrale Fest der Liebe 
und des Lichtes ist. Die Geburt Jesu hat für sie das ganze AT, was 
die Propheten verkündeten usw., auf neue Beine gestellt. Im Lied 
„Winternächt’ges Schweigen“ heißt es hierzu: Preis, Anbetung jener 
Liebe, jenem Licht der hehrsten Stund. Aus diesem Grund ist der Ad-
vent eine notwendige Vorbereitungszeit, um für Weihnachten inner-
lich gerüstet zu sein.
In diese Richtung zielen auch die Adventsstündchen, welche an den 
ersten drei Adventssonntagen für Kinder, deren Eltern, Großeltern 
und Interessierte angeboten werden. Zur Ruhe kommen, dem Alltag 
für einige Minute entfliehen, sich über die Bedeutung von Weihnach-
ten unterhalten und Vorfreude auf das große Fest der Geburt Jesu 
wecken. Genau wie beim Sportler, der sich warmläuft.
Diesen Gedanken wollen wir auch durch unseren Adventsbaum 
vom Innenraum der Kirche nach außen tragen. Auch wenn die erste 
Kerze(nlaterne) noch etwas einsam am Baum wirkt. Es ist die ers-
te Erinnerung, der Auftakt, sich eine persönliche Verschnaufpause 
zu nehmen. In Gedanken zu experimentieren, wie möchte ich denn 
eigentlich an das Weihnachtsfest herangehen, was bedeutet es mir 
(noch), was ging in den letzten Jahren verloren? Was ließe sich für 
mich, meine Lieben usw. an Neuem gewinnen, wenn wir uns etwas 
dem Vorweihnachtstrubel entziehen würden?
Jede Kerze am Adventsbaum und am heimischen Adventskranz 
führt uns immer näher an Weihnachten und lädt zu neuem Nachfra-
gen ein. Wir, das Gemeindeteam, laden Sie hierzu herzlich ein und 
wünschen Ihnen viel Freude beim persönlichen „Advents-Experimen-
tieren“.
L. Gerst

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Leben mit Vision - Rorategottesdienst
Herzliche Einladung zum Rorategottesdienst am 3. Dezember im 
Pfarrzentrum Obergrombach. Der Gottesdienst beginnt, schon tradi-
tionell, um 7 Uhr, in der Dunkelheit. Im Anschluss wird ein Frühstück 
angeboten.
Es freut sich das Leben-mit-Vision-Team

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach

Adventsfeier der kfd
Herzliche Einladung geht an alle Frauen der Kirchengemeinde Bruch-
sal-Michaelsberg zu unserer Adventsfeier am Dienstag, 6. Dezember, 
um 18 Uhr, im Pfarrzentrum Obergrombach. Nach dem besinnlichen 
Teil zum Thema „Schenken – Anderen Gutes tun“ ist bei Kaffee, Tee 
und Hefezopf Zeit zum Gespräch miteinander. Nutzen Sie diese Ge-
legenheit zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest.
Bitte Gotteslob mitbringen. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Weltjahresbestzeit II
in der Kath. Kirche Untergrombach am 02.12.2022, 
19.00 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
EINTRITT FREI
Herzliche Einladung!
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 1. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Freitag, 2. Dezember, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 6 Uhr: Roratemesse (Pfr. Ritzler) anschl. Frühstück im VZH
Samstag, 3. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) mit dem Kirchenchor 
St. Anton 
St. Paul: 16 Uhr: Wortgottesdienst (Pfr. Ritzler) Auftakt der Erstkom-
munionvorbereitung
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 
Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 4. Dezember, 
St. Paulusheim 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) anschl. Angebot 
von Weihnachtsgebäck zugunsten von Kamerun e. V.; 12.30 Uhr: Hei-
lige Messe der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr: (Pfr. Ritzler) Evensong 
mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19 Uhr: Taizégebet 
(E. Rieger)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 5. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
St. Josef:Pfarrsaal: 18 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent
St. Peter: 18 Uhr: Ökumen. Hausgebet im Advent 
(GemRef. M. Gallinat-Schneider) 
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 6. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudon-
né)
Mittwoch, 7. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche:11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler); 18 Uhr: Ökumenisches Gebet im Advent 
(GemRef. M. Gallinat-Schneider)
Donnerstag, 8. Dezember, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton, Bernhardussaal: 14 Uhr: (Pfr. Ritzler) Adventsbesinnung 
der „Foren älterwerden“ ; 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Mes-
se (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Kirchliche Verbände

Festliches Jubiläum der kfd St. Paul
Fünf hoch drei plus zwei: so viel mehr als ein Zahlenspiel
„Fünf, eine Handvoll, wie kostbar“ – mit starken Gesten und präg-
nanten Worten beginnt Dr. Joachim Dauer seine Festpredigt. Fünf 
mal fünf mal fünf plus noch einmal zwei – so führt Dauer zu der 
beeindruckenden Zahl 127, um die sich der feierliche Gottesdienst 
der kfd St. Paul dreht. Der Leiter der SE Weinheim-Hirschberg kennt 
die Bruchsaler Kirche seit Jugendtagen, ebenso wie die örtliche Ka-
tholische Frauengemeinschaft Deutschlands. Diese konnte jetzt mit 
zwei Jahren Corona-Verzögerung ihr 125-jähriges Bestehen feiern – 
in einem großen Sonntagsgottesdienst, musikalisch wunderschön 
umrahmt vom Kirchenchor St. Peter/St. Paul und unterstützt von 
kraftvollen Bläserklängen.

 
Jubiläum kfd. St. Paul Foto: M. Petermann

Man spürt in den Worten des aus Untergrombach stammenden 
Theologen Dauer, dass es ihm ein persönliches Anliegen ist, den 
Wert der kfd zu unterstreichen: Er verweist auf die Bedeutung des 
Mütterlichen in Schöpfung und Geschichte, etwa wenn er fragt, ob 
„wir vielleicht das Väterliche zu stark betonen und das Mütterliche 
vergessen“. Und er formuliert seinen „Dank fürs Dranbleiben“ bei 
dem vielfältigen verborgenen genauso wie sichtbaren Wirken.
Diesem Dank schließt sich in ihrem Grußwort auch ausdrücklich 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick an, die selbst „gerne 
und stolz Mitglied“ bei der kfd ist. Ob in der Frauenpolitik, bei kom-
munalen Belangen oder in Bildungsarbeit: „Wir brauchen Frauen wie 
Sie, halten Sie weiter durch!“
Sie, damit ist stellvertretend für die kfd St. Paul die langjährige und 
engagierte Vorsitzende Cilly Rathgeb gemeint. Ihr und den anderen 
Frauen ist das wohl aus dem Herzen gesprochen und passt har-
monisch zu dem Motto „Aufstehen zum Leben“. Rathgeb, die sich 
selbst „dankbar für die lebendige Gemeinschaft“ zeigt, richtet in ihrer 
kurzen Ansprache den Blick nach vorn, damit wir nach Tiefschlägen 
„nicht liegen bleiben“ in dem Vertrauen: „Gott hilft uns wieder auf.“
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es dann den Blick zurück, 
nämlich in einer großen Feierstunde im benachbarten Pfarrzentrum: 
Bei Musik und Diashow, Ehrungen und Dankesworten, Festanspra-
che und Grußworten feierten die kfd-Frauen ihr besonderes Jubilä-
um. Man darf gespannt sein auf die folgenden Jahre: nicht nur fürs 
Zahlenspiel fünf und gerne mehr. (K. Werle)

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Adventskonzert „Machet die Tore weit!“ 
mit der Bruchsaler Hofkapelle
Sonntag, 11. Dezember, 17 Uhr, Hofkirche Bruchsal: Adventskonzert 
„Machet die Tore weit!“ mit der Bruchsaler Hofkapelle
Adventliche Chor- und Orgelmusik für Vokalensemble, Streicher und 
Orgel Werke von G. P. Telemann, H. Schütz, A. Hammerschmidt, G. 
Holst, J. Rutter und anderen.

 
 Foto: Annette Göring

Die Bruchsaler Hofkapelle ist ein professionelles Ensemble, das 
von Bezirkskantor Dominik Axtmann in Anlehnung an die ehemalige 
fürstbischöfliche Hofkapelle in Bruchsal gegründet wurde. Im dies-
jährigen Adventskonzert erklingen ausgesuchte vier- bis achtstimmi-
ge Chor- und Instrumentalwerke, wobei der Jubilar Heinrich Schütz 
(350. Todestag) natürlich nicht fehlen darf. Ein außergewöhnliches 
Programm geistlicher Adventsmusik verspricht ein festliches Kon-
zert zum Abschluss des 300. Bruchsaler Schlossjubiläums.
Bruchsaler Hofkapelle, Dominik Axtmann, Leitung
Eintritt auf Spendenbasis.
Ort: Hofkirche Bruchsal (Schlossraum 8, 76646 Bruchsal). S-Bahn-
Haltestelle „Schlossgarten“, Parkplätze ums Schloss und im Innen-
hof des Finanzamts.
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Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 04.12.; 10 Uhr: Präsenz-Abendmahlgottesdienst mit Mu-
sikteam und Predigtimpuls von Pastor Bruno Sexauer zum Thema: 
„Von wegen aus und alles vorbei!“. Parallel Kindergottesdienste. Die 
Teens haben während der Predigt ihr eigenes Treffen, genannt „T4C“. 
Gäste sind herzlich willkommen.
Termine
Donnerstag, 01.12.; 17.00 - 18.30 Uhr: „Sprachcafe´ für Frauen“
Freitag, 02.12.; 20.00 Uhr: Teentreff „Lifetrack“
Dienstag, 06.12.: 09.00 - 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 06.12.; 09.30 - 10.30 Uhr: „Eltern-Kind-Treff“ mit Kindern 
von 0-3 Jahren
Dienstag, 06.12.; 19.00 Uhr: „Sport mit Spaß“ – Anmeldungen: 
sport@feg-bruchsal.de
Mittwoch, 07.12.11.; 17.00 Uhr: „Scouts“ – CVJM-Gelände
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt:
Gemeindebüro Tel. (072 51) 127 37, E-Mail:pastor@feg-bruchsal.de, 
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Veranstaltungen
Samstag, 3. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 4. Dezember
10.00 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee & Kleingebäck, für die Kinder 
gibt es Freispiel.
10.30 Uhr Er:lebt Gottesdienst mit der Stadtmission Bruchsal mit 
Michael Piertzik im Gemeindehaus in der Pfälzer Straße 15 a in Hei-
delsheim. Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbe-
reich mit Sichtfenster und Übertragung. Kindergottesdienst für Kin-
dergarten- und Schulkinder wird parallel angeboten. Zusätzlich wird 
der Gottesdienst gestreamt!
Montag, 5. Dezember
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 6. Dezember
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klas-
se bis 13 Jahre)
Mittwoch, 7. Dezember
10.00 Uhr: Frauenevent
Vom 4.12. bis 6.12. finden Sie uns in einer Hütte auf dem Weih-
nachtsmarkt. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Krippenweg nach Bethlehem
Wir möchten Sie gerne mit auf dem Weg zur Krippe nach Bethlehem 
nehmen: Täglich vom 27. November bis 6. Januar können Sie die 
Szenen der Weihnachtsgeschichte in den Schaufenstern anschauen 
und die Geschichten per QR-Code anhören.
Am Samstag, 26. November 2022 findet um 16.30 Uhr die Eröffnung 
des Krippenweges auf dem Marktplatz beim Weihnachtsbaum in 
Heidelsheim statt. Lassen Sie sich hineinnehmen in die wundersame 
Botschaft der Weihnachtsgeschichte.
Kontaktperson: Marlies Schwedes und Team, Tel. (072 51) 54 04. 
Wenn Sie eine persönliche Führung wünschen, nehmen Sie gerne 
Kontakt auf.
Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde und Christliche Gemeinde Heidelsheim.

Station 1 + 2: Verkündigung der Geburt Jesu und Weg nach Beth-
lehem
Marktplatz 2 – Friseursalon Capilli & Cutis Bärbel Ochs
Station 3 + 4: Herbergssuche und Maria, Josef und das Kind in der 
Krippe
Marktplatz 8 – Ingenieurbüro für Baustatik Günter Bauer
Station 5: Hirten auf dem Feld
Markgrafenstr. 13 – Änderungsschneiderei Bettina Hiller
Station 6: Anbetung der Hirten im Stall
Markgrafenstr. 3 – Inge Schmidt
Station 7: Suche der Weisen nach dem „neugeborenen König“
Merianstr. 13 – Firma Harry Gramlich

Station 8: Anbetung der Weisen im Stall
Wettgasse 4 – Schlosserei Holger Zimmermann
Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
2. Advent – Sonntag, 4. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wachen und nüchtern sein“
Bibelwort aus 1Thess 5,6.11: So lasst uns nun nicht schlafen wie die 
andern, sondern lasst uns wachen und nüchtern sein. […] Darum trös-
tet euch untereinander und einer erbaue den andern, wie ihr auch tut.
Die Kinder sind zur gleichen Zeit zur Sonntagsschule und Sonntags-
schule für Vorschulkinder eingeladen.

Dienstag, 6. Dezember, 20 Uhr
Chorprobe

Mittwoch, 7. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott begleitet uns“
Bibelwort aus Lk 1,66: Alle, die es hörten, nahmen’s zu Herzen und 
sprachen: Was wird aus diesem Kindlein werden? Denn die Hand des 
Herrn war mit ihm.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 4. bis 9. Dezember
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 4. Dezember, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Bin ich nachtragend oder vergebe ich?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Viele zur Gerechtigkeit führen“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 4. Dezember, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Gibt es vom Standpunkt Gottes aus eine 

wahre Religion?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Viele zur Gerechtigkeit führen“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 8. Dezember, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 9. Dezember, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Wer sich ganzherzig einsetzt, wird reich gesegnet“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Könige Ka-

pitel 13 bis 15
• Bibellesung aus 2. Könige 13, 20 bis 14, 7
Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Eine Tätigkeit, die erfrischt“
Unser Leben als Christ
• „Jehova vergisst unseren Einsatz nicht“
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Verstorbene können wieder leben!“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 899 91 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... GOTT beim Wort nehmen!
Donnerstag, 1. Dezember
17.00 Uhr: Jungschar (8 bis 13 Jahre)
Freitag, 2. Dezember
19.00 Uhr: E6 - Offenes Haus
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Abend mit Spaß, Spiel und 
Essen! Die optimale Gelegenheit, uns kennenzulernen! 
Wir freuen uns auf Dich!
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Sonntag, 4. Dezember
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Sven Haase.
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Dienstag, 6. Dezember
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19.30 Uhr: Männergebetstreffen
Bist du an uns interessiert? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher informieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 
76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
2. Advent - Sonntag, 4. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wachen und nüchtern sein“
Bibelwort aus 1 Thess 5,6.11: So lasst uns nun nicht schlafen wie die 
andern, sondern lasst uns wachen und nüchtern sein. […] Darum trös-
tet euch untereinander und einer erbaue den andern, wie ihr auch tut.
Die Kinder sind zur gleichen Zeit zur Sonntagsschule und Sonntags-
schule für Vorschulkinder eingeladen.
Dienstag, 6. Dezember, 20 Uhr
Chorprobe in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Mittwoch, 7. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de /
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

St. Martin im Kindergarten
Am 09.11. war es nach zweijähriger Pause endlich mal wieder so 
weit, der Kindergarten St. Elisabeth konnte seine Kindergartenkinder 
und deren Familien zum St. Martinsumzug einladen. Um 17 Uhr ging 
es in der Kirche los. Es wurden zwei St. Martinslieder gesungen und 
musikalisch begleitet von Michael Spaeck mit seiner Trompete. Da-
nach führten die diesjährigen Riesen das St. Martinspiel in der Kirche 
vor. Im Anschluss ging es 2 Runden mit den leuchtenden Laternen 
um die Kirche, auch hier wurden kräftig Martinslieder gesungen.

 
Die Riesen beim Martinsspiel Foto: pr

Vor der Kirche wieder angekommen, sangen die Wichtel noch ein 
Martinslied und trugen ein Gedicht vor. Unterdessen hatte der Eltern-
beirat im schön beleuchteten Pfarrhof für Speis und Trank gesorgt. 
So konnte der St. Martinabend bei Punsch, heißen Würsten und Mar-
tinsgänsen ausklingen. Der Erlös vom Essen- und Getränkeverkauf 
wird dieses Jahr an bedürftige Kinder gespendet.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Angebote im Dezember
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 16. Dezember von 16 bis 18 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Informationen zu unseren derzeitigen Coronaschutzmaßnahmen er-
halten Sie bei der Anmeldung.
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 19. Dezember von 19 bis 21 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Informationen zu unseren derzeitigen Coronaschutzmaßnahmen er-
halten Sie bei der Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: 
(072 51) 320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Titelverteidigung geglückt
Maxim Fricatel startete am Wochenende bei den Rumänischen 
Meisterschaften und wurde von seinem Freund Anatolie Lungu un-
terstützt. Nach zwei vorzeitigen 10:0-Siegen traf er im Finale auf Ge-
org Bucur, der bei der 16:6-Niederlage ohne Chance blieb. Herzlichen 
Glückwunsch bzw. Felicitari Maxim!

 
Maxim verteidigt Titel Foto: ASV

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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Spannende Kämpfe der Ringerjugend zum Rundenabschluss
Zum letzten Schülerkampf durften wir gegen den Tabellenführer aus 
Graben-Neudorf antreten und boten trotz der 16:31-Niederlage in vie-
len Kämpfen Paroli. Meryem Kaykun durfte sich diesmal über vier 
Mannschaftspunkte freuen, da sie ohne Gegner war. Axenia Chir-
toaca zeigte viel Kampfgeist und verlor nach vier Minuten Kampf-
zeit mit 14:24-Punkten. Paul Mersch bereitete seinem routinierten 
Gegner einiges Kopfzerbrechen, ehe er kurz vor Schluss geschultert 
wurde. Jeva Widmann hatte gegen ihren deutlich leichteren Gegner 
keine Probleme und schulterte ihn. Die Punkte gingen allerdings 
an die Heimmannschaft. Paul Chirtoaca kam diesmal nicht in den 
Kampf und unterlag vorzeitig. Bruder David hatte einen sehr span-
nenden Kampf und wurde voll gefordert. Im zweiten Kampfabschnitt 
konnte er trotz Rückstand den Sieg noch erringen. Rio Malz konnte 
sich diesmal für die Vorkampfniederlage gegen den selben Gegner 
revanchieren und mit einem schnellen Schultersieg uns weiter he-
ranbringen. Erik Schwabenland lieferte einen tollen Kampf gegen 
seinen unbequemen Gegner und musste sich zwölf Sekunden vor 
Schluss schultern lassen. Justin Oks siegte souverän auch im Gre-
co. Die letzten drei Kämpfe gingen diesmal durch unsere Neueinstei-
ger Semih und Ugur Kaykun, sowie dem Debütanten Tyrese Surathat 
alle noch verloren, aber bei Trainingsfleiß wird sich dies in der neuen 
Saison sicherlich ändern.

Letzter Kampf der Aktiven
Am kommenden Samstag gastieren wir um 20 Uhr zum letzten 
Kampf beim Tabellenzweiten KG Laudenbach/Sulzbach. Gerungen 
wird in der Carl Orff Grundschule Sporthal, Goethestraße 1, 69469 
Weinheim/Sulzbach.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Bonsaigestaltung: das Streben nach Vollendung, Teil 1
Um aus einer Pflanze einen Bon-
sai zu entwickeln, benötigt man 
eines: viel Geduld. Es gibt dabei 
unterschiedliche Ausgangs-
lagen. Der langwierigste Weg 
ist der Start als Steckling oder 
Sämling. Zeit spart man, wenn 
man eine geeignete mehrjähri-
ge Pflanze in der Gärtnerei oder 
Baumschule findet, die je nach 
Pflanzenart sechs bis zehn Jah-
re alt ist. In diesem Alter ist eine 
Grund- oder Erstgestaltung ohne 
größere Eingriffe in die Pflanze 
noch leicht möglich.
Größeren Aufwand hat man bei 
älteren Pflanzen, die schon lan-
ge in der Erde sitzen, aber durch 
Einflüsse wie Schnitt, Wildfraß 
oder Geröllrutsch klein gehalten wurden, die sogenannten Yamadori. 
Hier sind schon das Ausgraben und der Erhalt des Wurzelwerks kniff-
lige Aufgaben. Über mehrere Jahre reduziert man das Wurzelwerk 
dieses Rohlings, bis die Pflanze dann endgültig in einer geeigneten 
Schale Platz findet. Parallel dazu wird nach dem Ausgraben ein star-
ker Rückschnitt notwendig, damit das Gleichgewicht zwischen den 
verbliebenen Wurzeln und dem Blatt- und Astwerk erhalten bleibt. 
Hat sich die Pflanze nach einem Jahr an die neue Umgebung ange-
passt, startet auch hier die allerdings oft sehr radikale Grundgestal-
tung.
Bei allen Erstgestaltungen des sogenannten Rohlings verändert sich 
die Pflanze völlig. Es werden Stamm und Äste bearbeitet, Anzahl und 
Position der Astpartien und die Vorderseite (Ansichtsseite) des künf-
tigen Bonsai festgelegt. Zusätzlich spielt auch Größe und Wuchsrich-
tung der Wurzeln eine große Rolle. Ein harmonischer Übergang der 
sichtbaren Wurzeln in den Stamm, das sogenannte Nebari, spielt bei 
der Qualitätsbeurteilung eines fertigen Bonsai eine zentrale Rolle. Wei-
ter mit Teil 2 geht es in der nächsten Ausgabe.
Der Bonsaiarbeitskreis Bruchsal trifft sich zu seinem nächsten Ar-
beitstreffen am Sonntag, den 4. Dezember, von 9:30 bis 12 Uhr.
Zieladresse: Altenbürgzentrum 2, 76689 Karlsdorf-Neuthard.
Dabei können noch Nadelbäume und Indoor gedrahtet werden, da-
mit sie im nächsten Jahr die gewünschte Form haben. Laubbäume, 
die ihre Blätter bereits abgeworfen und die sich schon in die Winter-
ruhe verabschiedet haben, erhalten einen Winterschnitt. Oder man 
fachsimpelt bei einer Tasse Kaffee mit anderen Mitgliedern des Ar-
beitskreises.

 
Fertig gestalteter Wacholder-Bon-
sai in Premiumqualität
 Foto: Klaus Weber

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“
Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
ab der 30. Schwangerschafts-
woche einen Online-Infoabend 
rund um das Thema Geburt an. 
Eine Hebamme und eine Mit-
arbeiterin der Schwangerenbe-
ratung geben Einblicke, was zu 
einer sinnvollen Geburtsvorbe-
reitung gehört und beantworten 
die Fragen der Teilnehmerinnen.
Der nächste Termin ist am Mitt-
woch, 14. Dezember von 19 bis 21 Uhr. 
Das Angebot ist kostenfrei. Anmeldungen unter Telefon (072 51) 91 
50-0 oder bruchsal@diakonie-laka.de. Ein entsprechender Link zum 
Online-Portal geht den Teilnehmerinnen per E-Mail zu.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Faire Alternative auf dem Weihnachtsmarkt
Ab Samstag, 26. November 
2022, ist der ehrenamtlich ge-
führte Weltladen am Kübelmarkt 
länger geöffnet. Sie können 
Bruchsals Bildungsort für nach-
haltige Entwicklung und Fairen 
Handel nun auch montags besu-
chen. Zusätzlich finden Sie uns 
von Freitag, 9.12. bis Sonntag, 
11.12. in der „Gemeinnützigen 
Hütte“ auf dem Weihnachts-
markt. Interessierte, die einmal 
in die Weltladenarbeit hinein-
schnuppern wollen, sind herzlich 
willkommen!

Anfragen und erstes Kennenlernen direkt im Laden oder zu den Öff-
nungszeiten unter Telefon (072 51) 39 26 960.
Öffnungszeiten bis 24. Dezember: 
Mo – Sa von 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 392 69 60, www.weltladen-bruchsal.de, 
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/, 
Instagram: @weltladen_bruchsal
Weltladen Bruchsal, Kübelmarkt 6 · 76646 Bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Große Karnevalsgesellschaft

Der Präsident hat geheiratet
Ein närrisches Datum haben sich der Präsident der GroKaGe Lars 
Dettweiler und die langjährige Tänzerin und Trainerin Sarah Streicher 

 
 Foto: ©inarik/stock.adobe.com

 
Nachhaltige Fairtrade- Weih-
nachtsdeko aus Papier oder Filz 
statt aus Metall oder Kunststoff
 Foto: Apshara/Globo, Nepal



20   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 1. Dezember 2022 · Nr. 48

ausgesucht: am 22.11.2022 haben sie sich das Ja-Wort gegeben! 
Etliche GroKaGe-Mitglieder, Tänzerinnen und Freunde haben sich 
am Campus eingefunden, um mit Rosen Spalier zu stehen und dem 
Brautpaar zu gratulieren. Wir freuen uns sehr mit Euch und wün-
schen Euch eine wunderschöne gemeinsame Zukunft!

 
Das glückliche Brautpaar mit den Gardemädchen
 Foto: Tom Schweigerer

Imedi Bruchsal e.V.

Wenn ein Helfer stirbt ...
IMEDI muss Abschied nehmen von einem seiner treuen Mitarbeiter 
in Indien. „Celia und Amos“ steht für ein Projekt, das Kindern von Ta-
gelöhnern eine Bleibe bietet, während ihre Eltern eine Tagesarbeits-
stelle finden, um ihre Familie ernähren zu können. Die Kinder, die den 
Tag über sich selbst überlassen wären, erhalten Essen, können spie-
len und etwas lernen. Das Ehepaar Celia und Amos hat dieses Pro-
jekt geleitet, und IMEDI hat finanziell unterstützt und damit das Pro-
jekt gesichert. Nun ist Samos im Alter von 45 Jahren ganz plötzlich 
gestorben, und Celia versucht, mit Hilfe anderer das Projekt aufrecht-
zuerhalten, obwohl sie allein das Schulgeld für ihre Adoptivtochter 
nicht aufbringen kann. IMEDI trauert mit ihr um ihren Ehemann und 
wird das Schulgeld für das Mädchen bezahlen. Für die nun ganz klein 
gewordene Familie und für die Kinder der Tagelöhner werden wir für 
das Weihnachtsfest einen Betrag zuschießen.
Wir bedanken uns nochmals bei allen Spendern und wünschen Ih-
nen/Euch eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2023.
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, spenden Sie gerne an
IMEDI Bruchsal e.V.
Sparkasse Kraichgau
DE04 6635 0036 0007 1374 00
Wer mehr über uns und unsere Projekte wissen möchte, kann sich 
unter www.imedi-bruchsal.de informieren.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Kanu-Winterfeier im Vereinsheim

 
Donaudurchbruch mit Gegenverkehr Foto: Michael Moritz

27 aktive und passive Kanuten trafen sich am 24. November um 19 
Uhr zum gemütlichen Zusammensein. Es wurde viel geredet, über 
die vergangenen Veranstaltungen, die im neuen Jahr geplanten, und 
auch das private Gespräch kam nicht zu kurz. Bei einem leckeren 

Vesper mit Dosenwurst, frischem Brot, reizvollen Salaten und Dips 
wurden dann noch die Bilder und Videos der Ausfahrten 2022 prä-
sentiert. Einer Höhepunkte der Pfingstausfahrt war die Fahrt durch 
den Donaudurchbruch bei Weltenburg sowie eine Kenterung von ei-
nem Kanadier samt Besatzung auf dem Regen beim Durchfahren ei-
ner Fischtreppe auf Video. Die Badenden konnten damals, nachdem 
sie sich umgekleidet hatten, die Fahrt fortsetzen.
Vom Bodenseecamp zeigten wir bis dato unveröffentlichte Auf-
nahmen. Die Ausfahrten auf Kleinflüssen und vom Rhein mit Ne-
benflüssen (Ill, Moder, Neckar) rundeten den Abend ab. Am Ende 
der Vorträge wurde noch ein bisschen sich unterhalten, dann hieß 
es aufräumen. Gegen 22.30 Uhr beendeten wir die Winterfeier und 
machten uns auf dem Heimweg, der hell erleuchtet war, dank der 
neuen Straßenbeleuchtung vom Wohnmobilstellplatz nebenan.
Wie versprochen erhielten die Teilnehmenden der Winterfeier schon 
das neue Jahresprogramm 2023, es wird in den nächsten Tagen an 
alle Mitglieder per E-Mail gesendet. Zum Schluss noch ein dickes 
Dankeschön an alle Helfer und Spender, die uns eine so schöne Win-
terfeier ermöglichten.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Ordensfest des KBF
Verrücktes Närrisches Programm bei der Kampagnen-Eröffnung
Pünktlich am „11.11. um 19:11 
Uhr“ wurde die Kampagne mit 
dem Kommando, Mützen auf 
und einem Glas Sekt vom Ober-
zugmarschall im Fanfarenheim 
Bruchsal eröffnet.
Mit einem dreimal Brus´l Ahoi 
begrüßte er alle eingeladenen 
Gäste, besonders die anwesenden Ehrengäste. Darunter den Bürger-
meister Herrn Glaser mit Gattin, die Vertreter des Narrenrates Bruch-
sal und eine Abordnung der Klosterbergtrolle und der GroKaGe mit 
dem Kinderprinzenpaar.
Bei der Vorstellung des von Kurt Mach entworfenen neuen Jahresor-
dens für den 55. närrischen Brusler Fasnachtsgeist gibt‘s 2023 doch 
noch ein Weiterleben nach Corona. Der Orden ist der Abschluss einer 
Ordenstrilogie zum 55. Vereinsjubiläum während der Corona-Pandemie.
Orden von 2021: treffen sich zwei „Brusler Strossefasnachter“ zu fol-
genden Dialog: der eine fragt: „isch ebbes?“ Der andere antwortet 
ihm: „nix isch!“
Orden von 2022: für kostümierte Kinder gibt es abermals keine Fas-
nacht und der 55. Fasnachtsumzug fällt wieder aus!
Anschließend wurden die Jahresorden als Dank an die Aktiven und 
Ehrengäste überreicht.
Herr Bürgermeister Glaser überbrachte die Grüße der Stadt Bruchsal 
und äußerte sich lobend über die Arbeit des KBF zum Wohle der Stra-
ßenfasnacht in Bruchsal.
Nach einer Schunkelrunde durch den Musikus folgten Vorträge von 
Margit Dahringer als Astrologin und eine Persiflage vom Gartenfest 
des KBF und von Erika Dautermann, als Oma die gerne strickt; Zwei 
rechts, zwei links und eine fallenlassen. Dies war ihr Motto! Damit 
brachte sie die Narren zum Lachen.
Das Kinderprinzenpaar der GroKaGe ließ in seiner Proklamation die 
Brus´ler Fasnacht hochleben.
Petra Bauer gab ein lustiges Quiz über die Fasnacht und das KBF 
zum Besten. Für die Gewinner der Fragen ihres Rätsels gab es selbst 
gebackene KBF-Geister als Preis.
Als tolles Bonbon brachte die Gugge Transpiratio den Saal zum Be-
ben. Ohne Zugaben konnten die Musiker den Saal nicht verlassen.
Abschließend bedankte sich der Oberzugmarschall bei allen Helfern, 
die dazu beitrugen, dass der Abend ein toller Erfolg wurde. Beson-
ders bedankte er sich beim Fanfarenzug und überreichte ihrem Chef 
Wolfgang Gerhold für die tolle Bewirtung den Jahresorden und auch 
seinem Team.
Zum Schluss wünschte der Oberzugmarschall allen mit einem drei-
fach kräftigen Bru´sl Ahoi einen närrischen Verlauf der anstehenden 
Kampagne 2022/23.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammlung für bedürftige Menschen!
Diesen Samstag, 03.12.22 von 9-12 Uhr in Oberhausen, neben der 
Bushaltestelle Weiherweg 22, findet die nächste Entgegennahme 
von guten Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt.

 
 Foto: Alfred Blaschek
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Wir bitten um gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Bedürftige 
verteilen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben. Denn Wiederver-
wendung dient auch dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: 
Babyausstattung,Kinderfahrrad, 
-roller, -dreirad, Kinderwagen, 
Buggy, Kleidung für Herbst und 
Winter, Schulhefte, Schultasche, 
Schreibzeug, Malsachen, „intel-
ligente“ Spielsachen (Baustei-
ne, Holz- und Metallbaukasten), 
Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: Fahrrad, Ge-
brauchskleidung (mit Größenan-
gabe) für den Arbeitsplatz und 
für den Winter.
Für Haushalt und Wohnung: Ge-
schirr, Töpfe, Besteck, Kleinwerk-
zeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensäge), 
Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 kVA), Wasserpumpen, Solar-
panele, Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen (nicht äl-
ter als 10 Jahre), Tablet-PCs und Laptops (mind. Windows-10-fähig), 
Handy mit Ladegerät.
Weitere Details siehe auch Wunschliste auf www.konvoi-der-hoff-
nung.de/Spenden/Wunschliste oder am Telefon.
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfe-
zur-Selbsthilfe-Projekte in Afrika, aber auch für die Ärmsten der Ar-
men, wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen, die 
in unserer Rollstuhlwerkstatt gereinigt, aufgearbeitet und versand-
fertig gemacht werden!
Spendenkonto:
Sparkasse, IBAN DE29 6635 0036 0007 1294 81
Falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, tragen Sie im Ver-
wendungszweck bitte Ihre Post- oder E-Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung und eine friedvolle Ad-
ventszeit!
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de, 
www.konvoi-der-hoffnung.de.

Kooperations- und Hilfezentrum  Kooperations- und Hilfezentrum  
Deutschland Kamerun e.V.Deutschland Kamerun e.V.

Kamerun e.V. – gemeinnützige Hütte auf dem Weihnachtsmarkt
Wir Mitglieder des Kamerun-
vereins laden Sie herzlich ein, 
uns auf dem Weihnachtsmarkt 
in einer der gemeinnützigen 
Hütten am Freitag, den 02.12. 
und Samstag, den 03.12. zu 
besuchen. Wir bieten Ihnen 
eine Auswahl an Köstlichkeiten, 
Geschenkideen und weihnacht-
lichen Inspirationen. Der Erlös 
kommt Kindern in Kamerun 
zugute, die ohne unsere Unter-
stützung keine Schulbildung und 
ärztliche Versorgung erhalten 
würden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Am 04.12. sind wir vor und nach dem Gottesdienst (10:30 Uhr) in  
St. Paul ebenfalls vertreten.
Wir freuen uns!

Kulturinitiative e.V.

Was niemals stirbt - Ausstellung - 8.1. bis 18.2.2023
Fortsetzung Teil 3 …1933 wird der nun als Hochschullehrer tätige 
Takashi zum Militärdienst im Krieg gegen China eingezogen. Was 
wird aus seiner Forschungsarbeit? Wird sein Leben nicht sinnlos ver-
schwendet?
Midori kommt zu ihm und bittet: „Komm heil zurück. Ich werde jeden 
Tag für Dich beten.“ Ihre Sorge gilt der Begegnung Takashis mit Gott. 
Sie will Takashi die Liebe zeigen, die seine Mutter ihm nicht mehr ge-
ben kann. Sie schickt ihm einen Katechismus ins Feldlager. Takashi 
ist erstaunt: „Wie ist es möglich, dass in diesen einfachen Zeilen die 
Antworten auf die Fragen seines ganzen Lebens […] stecken?“

 
Auch warme Decken, Schlafsäcke 
und Isomatten für frierende Men-
schen in der Ukraine werden drin-
gend benötigt! Foto: M. Rölleke

 
 Foto: Stephan Bentzinger

Dann der Krieg – die Brutalität der japanischen Armee erschüttert 
Takashi. Auch der Glaube an Wissenschaft und Fortschritt ver-
schwindet. Präsent ist ihm die Aussage von Pascal, dass man auf 
die Knie gehen muss, um Gott zu erkennen.
Bei seiner Rückkehr entscheidet 
sich Takashi, in die Kirche zu 
gehen. Er fühlt sich nach dem 
Leben an der Front wie der er-
bärmlichste Sünder. Der Priester 
nimmt ihn voller Verständnis 
auf. Takashi beginnt mit dem Ka-
techismusunterricht und nimmt 
die radiologische Forschung 
wieder auf. Midori betet unter-
dessen: „Danke, Jesus, dass du 
ihn zurückgebracht hast ... und 
ich bringe den Schmerz, den du 
mir gegeben hast, Herr, als Ge-
bet dar, damit Takashi die Gabe 
des Glaubens empfange“.
Einige Wochen später bittet Ta-
kashi um die Taufe. Über das 
Sakrament schreibt er: „Sie ist 
ein Schritt in Richtung Ewigkeit.“. 
Während der Priester die Taufge-
bete sprach, habe er das Gefühl gehabt, „als würde jede Zelle seines 
Körpers erneuert“.
Takashi und Midori heiraten. Als er sie über die Risiken seines Berufs 
als Radiologe aufklärt, antwortet sie ihm mit einem Zitat aus dem 
Buch Ruth: „Wo du hingehst, da will ich auch hingehen. Wo du lebst, 
werde ich leben. Dein Volk wird mein Volk sein und dein Gott mein 
Gott. Wo immer du stirbst, werde ich sterben und begraben werden.“ 
Dem Ehepaar werden vier Kinder geschenkt, von denen zwei früh ver-
sterben.
1937 muss Takashi erneut in den Krieg Japans gegen China ziehen. 
Er therapiert Japaner wie auch Chinesen. Mit der gleichen Güte im 
Herzen und den gleichen Gedanken im Kopf? […] Wenn wir uns von 
Angesicht zu Angesicht gegenüberstehen, dann ist uns klar, dass es 
ein ganz schweres Verbrechen ist, einander zu töten. […]Der gerechte 
Krieg‘, ‚der Krieg um des Friedens willen‘ – ist an solchen Formulie-
rungen irgendetwas Wahres dran?“

Menschen für Frauen e.V.

Bericht über die Informationsveranstaltung am 27.11.22
Im vollbesetzten Seminarraum 
1 der VHS Bruchsal begrüßte 
Vorstandsmitglied Bernhard 
Schreier die zahlreich erschiene-
nen Mitglieder des Vereines und 
viele interessierte Bürger Bruch-
sals. Bernhard Schreier skizierte 
kurz die Geschichte und Entwick-
lung des Vereines Menschen für 
Frauen, der 2008 aus konkretem 
Anlass in Bruchsal gegründet 
worden war. Im Anschluss ei-
nes Operativen Workshops über 
Fisteloperationen in Dori im 
Sahel von Burkina Faso wurde 
der deutschen Delegation ein 
Grundstück im Arrondissement 
9 von Ouagadougou zum Bau 
einer Poliklinik und einer Ma-
ternité übertragen. Prof. Jürgen Wacker, der vom 06.11. – 11.11.22 
Ouagadougou besuchte, wurde an Hand von zahlreichen Bildern der 
Stand des Projektes präsentiert. In der Poliklinik, die täglich geöff-
net ist, werden häufige Krankheitsfälle behandelt, Impfungen gegen 
COVID-19 durchgeführt und jungen Frauen mögliche Methoden zur 
selbstbestimmten Familienplanung nähergebracht. Die Pfleger und 
Hebammen werden vom burkinischen Staat angestellt und bezahlt. 
Auf die Fragen aus dem Auditorium nach Ende des Vortrages ging 
Prof. Wacker ausführlich ein. Die politische Lage in Ouagadougou, 
nach den zwei Putschen in diesem Jahr 2022, normalisiert sich wie-
der. Der neue, junge Staatschef Ibrahim Traoré besuchte bereits die 
umkämpften Städte Djibo und Dori im Norden des Landes. Burkina 
Faso ist bereit gegen den islamistischen Terror zu kämpfen. Auf-
grund seiner zentralen Lage innerhalb Westafrikas nimmt Burkina 
Faso eine bedeutende geopolitische Rolle ein. Kommt dieser Staat 

 
Midori Moriyama, später Takashi
 Foto: Amici di Nagai

 
Prof. Jürgen Wacker
 Foto: Menschen für Frauen



22   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 1. Dezember 2022 · Nr. 48

unter den Einfluss von Extremisten und Neokolonialisten droht das 
politische Gleichgewicht in Westafrika mit weitreichenden Folgen 
auch auf Europa hinsichtlich der dann zu erwartenden großen Flücht-
lingsströme zu kippen. Es gilt, die Menschen von Burkina Faso zu un-
terstützen und Projekte der humanitären Zusammenarbeit weiterhin 
voranzubringen.
Bruchsal, den 28.11.22
Prof. Dr. Jürgen Wacker

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Online-Charity-Adventskalender des Mühlwerks Sinneswandel
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit! Und wir haben 
eine Überraschung für Sie: Nachdem unser Online-Adventskalender 
uns und Ihnen in den vergangenen zwei Jahren soviel Freude ge-
macht hat, starten wir am kommenden Donnerstag mit der dritten 
Ausgabe. Bis zum Heiligabend ööfnen wir wieder täglich ein Türchen 
– auf unserer Homepage, auf unserer Facebook-Seite und auf Insta-
gram. Hinter den Türchen verbergen sich beliebte Klassiker und wun-
derschöne Überraschungen!
Schauen Sie doch gern einmal vorbei. Vielleicht finden Sie ja das ein 
oder andere Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben und unterstützen 
damit, ganz nebenbei, unser Herzensprojekt. Auf dem Gelände der 
ehemaligen Sägemühle in Flehingen errichten wir ein Café mit Back-
stube. Hier werden Menschen mit und ohne Behinderung eine sinn-
volle Beschäftigung finden und Gemeinschaft erleben.
Homepage: https://www.muehlwerk-sinneswandel.de, Facebook: 
https://www.facebook.com/MuehlwerkSinneswandel, Instagram: 
muehlwerksinneswandel, E-Mail: info@muehlwerk-sinneswandel.de
Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen und unsere Türchen leeren – und 
wir Sie auch auf diese Weise für unser Projekt begeistern können.

Naturfreunde Bruchsal

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Am Samstag den 10.12., treffen wir uns zu unserem monatlichen Se-
niorennachmittag im Naturfreundehaus in Bruchsal. Jeder, der einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen möchte, auch Nichtmitglieder 
der Naturfreunde, ist hierzu herzlichst eingeladen. Nähere Infos er-
haltet ihr von Maria-Luise unter Telefon (072 51) 151 40.
Gruß und Berg Frei
Maria-Luise Raub
www.naturfreunde-bruchsal.de

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Ökumenischer Hospiz-Dienst auf dem Bruchsaler 
Weihnachtsmarkt
Am Mittwoch, den 7. Dezember, ist der Ökumenische Hospiz-Dienst 
(ÖHD) mit einer gemeinnützigen Hütte auf dem Bruchsaler Weih-
nachtsmarkt wieder dabei! Zwischen 11.45 und 20 Uhr präsentieren 
Haupt- und Ehrenamtliche in der Hütte I Nummer 20 – links neben 
der Bühne auf dem Otto-Oppenheimer-Platz – die Dienste des Öku-
menischen Hospiz-Dienstes. 

 
Ökumenischer-Hospiz-Dienst-Stand am 7. Dezember auf dem Weih-
nachtsmarkt Foto: ÖHD

Das Verkaufsangebot beinhaltet weihnachtliche Artikel, Marme-
laden, Liköre, Wollsocken, und Stulpen. Der Ökumenische Hospiz-
Dienst, in Trägerschaft des Diakonischen Werkes und des Caritas-

verbandes Bruchsal, begleitet seit mehr als 25 Jahren schwerkranke, 
sterbende und trauernde Menschen in der Region. Lernen Sie uns an 
diesem Tag kennen – wir freuen uns auf zahlreiche Begegnungen 
und gute Gespräche.
www.hospiz-bruchsal.de

Polizeichor

„Frieden“ in vielen Sprachen – diesen Titel trägt ein Benefizkonzert, 
das der Polizeichor Bruchsal am Freitag, 16. Dezember, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Paul in Bruchsal gibt. Der Männerchor und der ge-
mischte chorus delicti tragen traditionelle Adventslieder in neuen 
Arrangements und andere besinnliche Stücke vor. Die musikalische 
Gesamtleitung liegt bei Rigobert Brauch. 

 
Der gemischte Pop- und Gospelchor chorus delicti
 Foto: Thomas Kellner
Als Solistinnen sind Andrea Brauch und Hiltrud Klöter zu hören; Ar-
nica Bumüller begleitet die Chöre am Klavier. Zudem treten Kinder, 
die an dem vom Polizeichor geförderten baden-württembergischen 
Landesprojekt „Singen – Bewegen – Sprechen“ (SBS) teilnehmen, 
unter Leitung von Sonja Oellermann auf. Der Eintritt ist frei; Spenden 
gehen an die Seelsorgeeinheit St. Vinzenz zur Hilfe für aus der Ukra-
ine Geflüchtete.
Sibylle Orgeldinger

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kidspower im Pugilist
Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren dürfen bei uns fachgerecht 
Krafttraining erlernen – alle neuen Studien belegen, dass Krafttrai-
ning auch für Kinder äußerst effektiv ist und dadurch positive Effekte 
wie z.B. verbesserte Haltung, Gewichtsabnahme oder auch Anpas-
sungen an das Herz-Kreislauf-System hat. Unter Anleitung lizenzier-
ter und ausgebildeter DOSB-Trainer kann nichts schiefgehen, und 
der Erfolg ist garantiert! Die Trainingszeiten sind Donnerstag oder 
Freitag von 16 bis 18 Uhr. Komm einfach mal vorbei und mach ein 
kostenloses Probetraining.
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
Tel. (072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Ü60-Radler treffen sich zum Gedankenaustausch
Den Fahrradsattel getauscht gegen einen Sitzplatz am Stammtisch 
haben 13 Sportler des Radsport-Teams Kraichgau am vergangenen 
Donnerstag. Es gab viel zu erzählen, was so im Jahr passiert ist. Von 
den schönsten Radtouren im Kraichgauer Hügelland, der Rheinebene 
und in der benachbarten Pfalz. Tausende Kilometer und Höhenmeter 
wurden in Summe geradelt.
Seit 2018 treffen sich im Schnitt 10 bis 16 Senioren-Sportler frei-
tags am Start in Untergrombach, Tendenz zunehmend. Dem Alter 
entsprechend wird moderat sportlich gefahren. Rennräder sind die 
erste Wahl, es gehen aber auch Pedelec-Fahrer mit auf Tour. Dabei 
muss man allerdings kräftig reintreten, wenn in der Ebene mehr als 
30 km/h gefahren wird, da die elektrische Unterstützung ab 25 km/h 
abschaltet.
Der gemütliche Teil kommt auch nicht zu kurz. Eine Kaffeepause 
oder ein Imbiss ist im letzten Drittel einer Tour ist fast immer drin. 
Am Donnerstag konnte sogar wieder ein neues Mitglied begrüßt wer-
den. Der nächste Winterstammtisch ist am 12. Januar geplant.
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Wer die Ü60-Gruppe und das Radsport-Team kennenlernen möchte, 
kann gerne zur Probe mitradeln oder zum Stammtisch im Januar 
kommen. Informationen gibt gerne Gerhard Öfner, Radsport-Team 
Kraichgau e.V., Telefon: (015 20) 863 58 80.

 
Erster Winterstammtisch Foto: G. Öfner Radsport-Team Kraichgau

Schachsportverein Bruchsal

Jugendvereinsmeister
Zum Ende des Jahres ehren 
wir traditionell die Jugendver-
einsmeister nach den üblichen 
Altersklassen. In diesem Jahr 
sind dies Jan Wellenreich (U 12), 
Simeon Deller (U 14), Amina Mi-
riieva (U 16) und Erik Eberhart (U 
18). Alle vier sind auch bereits 
im Spielbetrieb der Erwachse-
nen sehr erfolgreich im Einsatz, Erik spielt ja mittlerweile sogar in der 
ersten Mannschaft in der Landesliga! Wir beglückwünschen unsere 
neuen Jugendvereinsmeister und sind gespannt, wer in 2023 geehrt 
werden kann!
JB

Schäferhundeverein BruchsalSchäferhundeverein Bruchsal

Kesselfleischessen
Der Verein für Deutsche Schäferhunde SV, OG Bruchsal lädt am Sams-
tag, den 03.12. ab 13 Uhr zu seinem traditionellen Kesselfleisch- und 
Schlachtplattenessen auf dem Vereinsgelände am Eschenweg ein. 
Bis bald auf dem Hundeplatz.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Auf Händen zum Königsball 2022
Wegen der Corona-Pandemie 
wurden in den letzten Jahren nur 
wenige Meisterschaften ausge-
tragen und so fanden keine Eh-
rungen, gemütliche Beisammen-
sein, Kreisschützenabende oder 
der beliebte Landeskönigsball 
statt. Nach nun 2-jähriger Pau-
se konnte der Badische Sport-
schützenverband 1862 e.V. die 
Sportlerehrung im Rahmen des 
Landeskönigballs 2022 wieder 
durchführen. Am 19.11. öffneten 
die Tore im Harres in St. Leon-
Rot und die Sportler und Gäste 
aus ganz Nordbaden strömten 
in die festlich dekorierte Hal-
le. Einige unserer Sportler vom 
Team Bruchsal 1798 e.V. wurden im festlichen Rahmen ausgezeich-
net und geehrt. Michael Butz und Antje Rzehorz hielten Einmarsch 
als Schützenkönige der SG Bruchsal. Nach einer wunderschönen 
Programmdarbietung mit verschiedenen Künstlern, Sängern, Ak-
robaten und Tänzern begann die Ehrung der national erfolgreichen 

 
 Foto: JB

 
Thomas und Ute Gretz
 Foto: SG 1798 e.V.

Sportler. Ausgezeichnet wurde Ute Gretz mit dem Titel Deutscher 
Meister Einzel, Deutscher Vizemeister mit der Mannschaft in Perkus-
sion Gewehr und Antje Rzehorz mit dem Titel Deutscher Vizemeis-
ter in Luftpistole. Nach der nationalen Ehrung wurden die interna-
tional erfolgreichen Sportler geehrt. Der Moderator hatte so seine 
Mühen die herausragenden Erfolge von Ute Gretz aufzuzählen. In 
der Nationalmannschaft kämpfte sich Ute bei den diesjährigen Welt-
meisterschaften von Treppchen zu Treppchen in den Disziplinen: 
Steinschlossmuskete 50 m, Perkussionsgewehr 50 m, Perkussion 
Frei- und Dienstgewehr 100m, Luntenschlossmuskete, freies Stein-
schlossgewehr, Replika ob Einzel oder Mannschaft, am Ende lautete 
Ute ihr eigener Medaillenspiegel 5 x Gold und 3 x Silber. Für so eine 
herausragende Leistung reicht kein Händeschütteln mehr, ihr Ehe-
mann Thomas trägt sie auf Händen natürlich nicht nur für diese Leis-
tung. Ute, wir sind alle so stolz auf dich.
Wir würden uns freuen mit euch die sportlichen Grundlagen für sol-
che Erfolge zu trainieren! Die Trainingszeiten sind: Do.: 16 – 19 Uhr, 
Sa.: 14 – 18 Uhr, So.: 10 – 13 Uhr. Ende der Waffenausgabe jeweils 1 
Stunde vor Trainingsende. Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de.
Am 03.12. ist ab 13 Uhr Arbeitseinsatz - am 04.12. ab 10 Uhr Niko-
lausschießen! Vorankündigung!
Mitgliederversammlung am 15.12.22 ab 18 Uhr

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal, 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9, 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de, 
www.tageselternverein-bruchsal.de 
Sie suchen eine berufliche Ver-
änderung? Sie interessieren sich 
für eine selbstständige Tätig-
keit? Sie haben Freude, Kinder 
bei ihrer Entwicklung zu beglei-
ten und zu fördern? Sie zeichnen 
sich durch Verantwortungsbe-
wusstsein und Zuverlässigkeit 
aus? Dann sollten Sie unsere 
Infoveranstaltung zur Qualifizie-
rung zur Tagespflegeperson be-
suchen! Wir informieren Sie über 
die Inhalte und den Ablauf der 
Qualifizierung und die Tätigkeit 
als Tagespflegeperson. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ein neuer Kurs startet im April 2023!
Um telefonische Voranmeldung zur Infoveranstaltung wird gebeten 
(Tel. 072 51/981 987-0). Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Julia-
ne Schlenker, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de sowie Hannah Koß-
meier, Tel.: 072 51/981 98 78 17, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de. Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten 
werden.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
WU12: perfekter Start in die Turnierrunde
Die beiden Jahrgänge 2010 und 2011 unserer Mannschaft fallen die-
se Saison in unterschiedliche Altersklassen (U14 und U12). Um den 
jüngeren U12ern auch eine altersgerechte Wettkampferfahrung zu 
ermöglichen, haben wir uns entschieden, die U12w-Turnierrunde im 
Bezirk Rhein-Neckar mitzuspielen. Die ersten beiden Turniere konn-
ten wir wegen zu vielen Ausfällen leider nicht bestreiten. Umso ge-
spannter waren wir auf unser erstes Aufeinandertreffen am Samstag 
in HD-Kirchheim. Mit von der Partie waren: BLK1, BLK2, Ziegelhau-
sen und der USC Heidelberg. Gleich zu Beginn war klar, dass wir den 
Gegner überlegen waren. Vor allem im Umschalten zwischen Vertei-
digung und Angriff, aber auch im Ballhandling und in der Schnellig-
keit zogen die anderen Teams den Kürzeren. Die Spiele wurden alle 
deutlich gewonnen, aber wir haben dennoch viel mitgenommen: Un-
sere „alten Hasen“ konnte Assists üben und die etwas unerfahrene-
ren Mädchen haben mit ihren Korberfolgen geglänzt. Zum Abschluss 
noch ein Zitat der Mädchen aus dem letzten Spiel, das eigentlich al-
les sagt: „Also, wenn eine von euch nicht mehr kann, ich kann noch 

 
 Foto: TEV
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spielen.“ „Nein, wir wollen alle noch einmal.“ Danke nochmals an den 
Bezirk 1, der uns an dieser Runde teilnehmen lässt und insbesondere 
an Leimen für ein sehr schönes erstes Turnier.

 
U12 weiblich Foto: TSG Bruchsal

Turnen
„Canguro“ - Eltern-Kind-Tanz-Workout – 
auch für Schwangere geeignet
Du wirst fit und dein Baby/Kleinkind macht mit!
Für Schwangere und Eltern mit 
Kindern von 6 Monaten bis 5 
Jahren. Egal ob in der Baucht-
rage, Rückentrage im Tragetuch 
oder auf den eigenen Füßen 
mit Mama/Papa das Tanzbein 
schwingen. Wir tanzen einfache 
latin choreos bei denen schon 
die Kleinsten ein Gefühl für 
Rhythmus bekommen. Mama/
Papa kann ganz einfach mit 
Spaß, Kraft, Ausdauer, Koordina-
tion und Gleichgewicht zu tollen 
Rhythmen trainieren, während 
die Kleinen Spaß am Tanz ha-
ben.
Kostenfreie Probestunde: Mon-
tag, 05.12., von 15.30 Uhr – 16:30 Uhr, im Gymnastikraum der TSG 
Bruchsal, Sportzentrum 4, 76646 Bruchsal. 
Anmeldung vorab bitte an: Jana Monic, Tel: 015 25-972 63 24 oder 
E-Mail:jana.monic.zumba@gmail.com

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Die Winterfeier der Mitglieder des VSG ist krankheitsbedingt leider 
nicht so gut besucht wie anfangs gedacht. Dennoch herrscht eine 
gute, angenehme Atmosphäre. Dies ist nicht zuletzt dem wundervol-
len Chor STAMMTISCH-LERCHEN und dessen musikalischen Lei-
tern zu verdanken. Schöne Gedichte, von verschiedenen Vereinsmit-
gliedern vorgetragen, erfreuen Herz und Seele. Kaffee und Kuchen 
und später noch ein leckeres Abendessen runden die ganze Feier 
würdevoll ab. Die VSGler wissen halt zu feiern. An alle Kranken an 
dieser Stelle die allerbesten Genesungswünsche. Schade, dass Ihr 
nicht dabei sein konntet. Das klappt bestimmt beim nächsten Mal.
Bereits am Donnerstag gibt es schon das nächste Event. Da freuen 
wir uns auf den Besuch im Europapark. Petrus hat hoffentlich ein 
tolles Wetter für uns parat. Dann steht der Glückseligkeit ja nichts 
mehr im Wege.

 
Die musikalischen Leiter Foto: Monika Dörich

Und zum guten Schluss gibt es am 13. Dezember nochmals einen 
Kaffeeklatsch. Er beginnt um 15.30 Uhr. Wie immer sind Gäste herz-
lich willkommen. Info bei Edith Knott unter 072 51 / 30 46 44. Jetzt 
wünsche ich uns allen eine schöne, besinnliche Adventszeit und hof-
fe, dass wir alle gesund bleiben oder wieder gesund werden dürfen.
Birgit Streit, 27.11.22

 
“Canguro-Training“ Foto: Monic

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die Weihnachtsfeier findet am 3. Dezember von 12 bis 17 Uhr im 
Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-
Weiher (OT Weiher) statt.
Amsel-Talk: kein Treffen im Dezember!
Virtuelle Treffen: Stammtisch-Treffen immer am letzten Donnerstag 
eines Monats ab 19 Uhr über die Online-Plattform „Wonder.me“, Ter-
min: 29.12.
Virtuelles Treffen:
Frauen am Morgen – Famsel: immer am 15. eines Monats von 10 
bis 11 Uhr. Mehr Infos und Anmeldung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Tel. (072 
44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19:30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhrim Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; www.bw-lv.de/
Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau
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Wohnraum gesucht 

Helfen Sie mit 
Zahlreiche Menschen in Bruchsal, unter ande-
rem die aus Kriegs– und Krisengebieten zu 
uns nach Bruchsal Geflüchteten, suchen be-
zahlbaren Wohnraum, den sie direkt anmie-
ten können. Diesen Menschen können Sie 
helfen, wenn Sie als Bruchsaler/-in Wohn-
raum zur Anmietung zur Verfügung stellen .  
 

Gesucht werden: 
  

Wohneinheiten für 2 bis 5 Personen mit einer 
Größe zwischen 45 und 105  m² oder kleine 
Häuser. Deren Mietpreis sollte im Rahmen 
der Obergrenze des SGB II sein.  
Das heißt, die Bruttokaltmiete (inklusiv u.a. 
Wasser/Müll/ sonstige Betriebskosten) liegt 
im Durchschnitt bei 9 Euro m². Zum Beispiel 
liegt die Bruttokaltmiete bei Wohnraum für 2 
Personen (max. 60m²) bei 9,70 Euro m² - für 
4 Personen (max. 90 m²) bei etwa 9 Euro m².  
Im Einzelfall prüft das Jobcenter die Über-
nahme der Kaution.  
 

Ihr Angebot können Sie über das Formular  
melden unter  
 

 www.bruchsal.de/ukraine  

Pi
ya

po
ng

 S
ay

da
un

g 
au

f P
ix

ab
ay

 

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“, Freitag, 02.12.

Ortsvorsteherin BüchenauOrtsvorsteherin Büchenau

Bücher, Schlüsselanhänger
Liebe Mitbürger/-innen, falls Sie noch auf der 
Suche nach einem Weihnachtsgeschenk sind, 
können wir Ihnen folgende Angebote zum Er-
werb in der Verwaltungsstelle machen:
1.) Auf vielfachen Wunsch gibt es den Schlüs-
selanhänger – wie abgebildet – wieder. Sie kön-
nen diesen einzeln zum Preis von 2,50 Euro er-
werben. Fünf Stück kosten 12 Euro, zehn Stück 
22 Euro.
2.) Die beliebten Karten mit Büchenauer Mo-
tiven von Harald und Heidi Bläske bieten wir 
Ihnen ebenfalls an. Eine Postkarte kostet 0,50 

 
Foto: S. Hellriegel

Euro, die Doppelkarte ist für 1 Euro zu erhalten. Der Erlös des Karten-
verkaufs geht an das DRK Büchenau.
3.) Das Grundwerk der „Büchenauer Impressionen“, herausgegeben 
2006, und die nachfolgenden Themenhefte 1 bis 6, erarbeitet vom 
Arbeitskreis Ortsgeschichte Büchenau, stehen ebenfalls nach wie 
vor zum Verkauf. Das Grundwerk kostet 19,80 Euro, die Themenhefte 
1 bis 5 je 5 Euro und für das Themenheft 6 fallen 7 Euro an.
4.) Ab sofort und bis Weihnachten ist das Werk „Unser Büchenau – 
früher und heute“ zum Sonderpreis von 45 Euro zu erwerben.
Auf mehr als 1.400 Seiten umfasst dieses Werk in zwei Bänden das 
komplette Leben in Büchenau in den vergangenen Jahrhunderten 
seit der Gründung des Ortes bis heute. „Wer Büchenau kennen lernen 
will, muss diese beiden Bücher zur Hand nehmen“, sagte Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick bei der Präsentation des Werkes 
2019. Es gibt wohl nichts in Büchenau, was Reinhard Geißler nicht 
aufgespürt und dargestellt hat. Viele Tabellen und Aufstellungen, er-
arbeitet aus historischen Quellen, erleichtern den Überblick. Ein um-
fangreiches Inhaltsverzeichnis lassen rasch die Stellen finden, die für 
die jeweiligen Leser und Leserinnen interessant sind. Dabei tauchen 
nicht nur Zahlen und Fakten auf, sondern ebenso auch Kuriositäten 
und Anekdoten. Natürlich sind der Tabakanbau und der Spargel be-
schrieben, die beide die Landwirtschaft in Büchenau geprägt haben. 
„Unser Büchenau – früher und heute zeichnet ein Bild dörflichen Le-
bens durch die Jahrhunderte. Geißler hat rund 20 Jahre an der Büche-
nau-Chronik gearbeitet. Er hat Dachböden und Keller durchstöbert, 
Archivbände gewälzt und Menschen gefragt nach ihren Erlebnissen 
und Erinnerungen. Ebenso hat er alte Urkunden eingesehen und deren 
Inhalt für eine breite Leserschaft verständlich gemacht.
Bei Interesse vereinbaren Sie mit der Verwaltungsstelle einen Termin 
zwecks Abholung unter Tel. 072 57 20 37.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Haushalt und Friedhofserweiterung
Mit diesen Themen beschäftigte sich der Büchenauer Ortschaftsrat 
am 21.11. Zunächst stellte Tobias Jenne von der Finanzverwaltung 
Bruchsal den Haushaltsplan 2023 vor und erläuterte, mit welchen 
Einnahmen die Stadt rechnet und welche Ausgaben diesen entgegen-
stehen. Neu war in diesem Jahr, dass die Anträge des Ortschaftsrats 
Büchenau zwar von den Fachämtern bewertet und ein Verwaltungs-
vorschlag dazu gemacht wurde, dies aber nicht Gegenstand der Er-
örterung in der Ortschaftsratssitzung war. Diese Verwaltungsvorla-
ge wurde zunächst nicht vorgestellt, weil letztlich der Gemeinderat 
darüber zu entscheiden hat, für welche Forderungen Mittel in den 
Haushalt 2023 eingestellt werden.
Angelika Clauß von den Freien Wählern merkte an, dass sie diese 
Neuerung nicht optimal finde, da das Thema in den Ortschaftsrat 
gehöre. Tobias Jenne betonte, dass so der Gemeinderat einen Über-
blick über die Bedürfnisse der Ortsteile bekomme, wohingegen er 
früher die einzelnen Anträge gar nicht kannte.
Ortsvorsteherin Marika Kramer wies darauf hin, dass die Stellung-
nahme der Verwaltung zu den Anträgen aus Büchenau nun doch 
schriftlich vorliege und die Ortschaftsrät/-innen die Möglichkeit ha-
ben, über die Fraktionen des Gemeinderats Anträge auf Einstellung 
von Mitteln stellen zu lassen. Herbert Knoch von der SPD fragte, ob 
die Anträge aus den Ortsteilen denn trotz der noch ausstehenden 
Entscheidung im Gemeinderat bereits in der Planung berücksichtigt 
seien und ob dies auch für die explodierenden Energiekosten gelte. 
Tobias Jenne bejahte dies, obwohl es natürlich schwer sei, die Ener-
giekosten exakt zu planen. Die beantragten Investitionen seien teils 
von den Ämtern ohnehin schon geplant gewesen, zusätzlich sei eine 
entsprechende Summe eingerechnet.
Anschließend stellte Arne Boden vom Stadtbauamt die geplante 
Weiterentwicklung des Büchenauer Friedhofs vor. Bereits 2020 war 
eine Erweiterungsfläche zugekauft worden, um den künftigen Bedarf 
zu decken. Erste Änderungen sind bereits umgesetzt und z.B. neue 
Wege angelegt worden. Weiterhin werden sowohl neue Urnen- als 
auch neue gärtnergepflegte Erdwahlgräber entstehen. Marika Kra-
mer betonte, dass die Nummerierung der neuen Gräber eilt, weil ge-
rade bei den genossenschaftlich gepflegten Erdgräbern ein Engpass 
droht. Arne Boden erläuterte, dass bei den Genossenschaftsgräbern 
die Preisgestaltung bei der Genossenschaft liegt und daher noch et-
was dauern kann. Nichtsdestotrotz gibt es Erdgräber, die auf Rück-
frage angeboten werden können.
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Schließlich sprach die Ortsvorsteherin noch das Denkmal für die 
Priester auf dem Friedhof an. Dort fehlen die Namen der beiden letz-
ten verstorbenen Priester, die in Büchenau gewirkt haben, aber auch 
der dafür nötige Platz auf dem bereits vorhandenen Stein. Arne Bo-
den wird sich dazu mit Steinmetzen in Verbindung setzen und zudem 
eine Reinigung veranlassen.

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erinnerung anstehende Termine
Zum Beginn der Weihnachtszeit möchten wir nochmals auf die kom-
menden zwei Termine hinweisen:
17.12.2022 Neuauflage der Christmas Party im Clubhaus
14.01.2023 Altbekannte Altpapiersammlung mit Abholservice
Über einen Besuch im Clubhaus und über Ihre Unterstützung bei der 
Altpapiersammlung würden wir uns wie immer freuen.
Bitte denken Sie vor allem daran, nicht alle Geschenkkartons in der 
grünen oder blauen Tonne zu entsorgen.
Ansonsten wünscht der FSV Büchenau einen besinnlichen zweiten 
Advent!

2. Mannschaft
Fv Ubstadt II - FSV Büchenau II  3:1
Am vergangenen Sonntag war unsere Mannschaft bereits zum ers-
ten Rückrundenspiel bei der Kreisliga-Reserve des FV Ubstadt zu 
Gast. Da die Kreisliga-Mannschaft aus Ubstadt selbst schon spiel-
frei hatte, verstärkten die Hausherren ihren Kader erwartungsgemäß 
ordentlich. Auch wenn unsere Mannschaft ebenfalls auf ein paar 
Reservisten der ersten Mannschaft zählen durfte, war der dreifa-
che Klassenunterschied bei einigen Spielern auf dem Platz enorm 
spürbar. Wir konnten uns in Halbzeit eins keinen ernstzunehmenden 
Torschuss herausspielen, während die Heimmannschaft mehrfach 
gefährlich vors Tor kam und auch in der 26. und 28. Minute auf 2:0 
stellen konnte.
Nach der Halbzeit wurde das Spielgeschehen fast komplett auf den 
Kopf gestellt. Auf einmal war unsere Mannschaft spielbestimmend 
und drängte auf den Anschlusstreffer, den Stuckert verdientermaßen 
in der 65. Minute erzielen konnte, auch wenn wir uns zugegebener-
maßen nicht gerade viele zwingenden Torabschlüsse herausgespielt 
hatten. Die Euphorie hielt jedoch nicht lange an, da Ubstadt in der 81. 
Minute aus einer sehr abseitsverdächtigen Situation, das 3:1 und die 
Vorentscheidung erzielen konnte. Unserer Mannschaft gelang es da-
raufhin nicht mehr, die Ubstädter ernsthaft in Bedrängnis zu bringen.
Am Ende verlieren wir ein hart umkämpftes Spiel, die Mannschaft 
kann aber trotzdem stolz auf die Leistung in der zweiten Halbzeit 
sein. Wir verabschieden uns also mit 22 Punkten aus 14 Spielen und 
dem akzeptablen fünften Tabellenplatz in die Winterpause.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Glockenklang versus Anpfiff?

 
All Cantare beim letzten Sing-along 2019 Foto: MH

Am Sonntag, 18. Dezember, um 18 Uhr lädt der Frauenchor All Can-
tare zum Sing-along im Advent in der St. Bartholomäus Kirche in 
Büchenau ein. Die Sängerinnen freuen sich darauf, endlich wieder 
mit dem Publikum zusammen Advents- und Weihnachtslieder zu 
singen. Musste doch der Chor die vergangenen zwei Jahre mit digi-

talen Alternativen vorlieb nehmen, da die Corona-Situation 2020 und 
2021 keinen Auftritt in Präsenz zugelassen hatte. Dieses Jahr hat die 
FIFA einen Streich gespielt, denn alle vier Adventssonntage sind mit 
WM-Spielen besetzt. Die Chordamen und ihre Dirigentin Sonja Oeller-
mann sind dennoch zuversichtlich, dass die Reihen in der Kirche zum 
Sing-along trotz Fußballspiel in Qatar gut gefüllt sein werden.
Besucher des Sing-along dürfen sich auf neue und alte Weihnachts-
lieder, auf stimmungsvolle und zum Nachdenken anregende Ge-
schichten, auf Gitarren- und Glockenklänge und vielleicht auf die 
eine oder andere Überraschung freuen. Nach dem Sing-along lädt 
der Chor zum gemütlichen Ausklang bei Glühwein und köstlichen 
Knabbereien ein. Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkom-
men. (IB)

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Gute Unterhaltung zum Auftakt ins Jubiläumsjahr
Am Sonntag, 4.12., 18 Uhr, ist es endlich so weit. Wir laden alle 
Freunde und Bekannten herzlich ein zu unserem „Kleinen Konzert 
zum Advent“ in der Büchenauer Mehrzweckhalle! In den letzten Wo-
chen herrschte Hochbetrieb in unserem Proberaum in der Büchen-
auer Mehrzweckhalle. Schließlich verfolgten die Musikerinnen und 
Musiker ein gemeinsames Ziel: „ihrem“ Publikum ein unterhaltsames 
Programm präsentieren zu können.
Unter der Leitung von Florian Weber hat das Blasorchester ein „Best-
of“-Programm der Blasmusik einstudiert. Die Besucher können sich 
über Vielfalt pur freuen: Mitreißende Melodien aus „The Greatest 
Showman“, spannende Weltraumabenteuer aus „The Mandalorian“, 
erhabene Klangbilder über den „Nanga Parbat“, dem König der Berge 
oder Rockiges wie die größten Hits der Red Hot Chili Peppers.
Das Programm des Blasorchesters bietet für jeden Geschmack et-
was, versprochen! Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – SG KIT/MTV Karlsruhe  24:39 (12:21)
Für Büchenau spielten: Fabian Katz (TW), Jendrik Vornholt 3, Axel 
Zimmermann 2, Manuel Arbogast 1, Jonathan Bauer 1, Alexander 
Hellermann, Matteo Mann, Tim Mandel 1, Nikolas Zöller (TW), Leon 
Metz 1, Nils Mandel 2, Maximilian Greil 10/3, Lukas Trunk 2, Leon 
Seidler 1
Jugend
HSG Walzbacht. – wJD 27:7 (11:4)
mJD – SG PF/Eutingen 19:32 (10:18)
HSG Bruchsal/Untergrombach – wJD 8:10 (5:3)

JugendJugend

F-Jugend-Spieltag in Graben-Neudorf
Nahezu vollzählig trat unsere F-Jugend mit insg. 17 Jungen und Mäd-
chen in 2 Teams beim Spieltag des TSG Graben-Neudorf am 20.11. 
an. Der Spieltag war super organisiert und war ein toller sportlicher 
Mix aus Handball, Königshandball und verschiedenen Einzelstatio-
nen. Unsere Profis von „morgen“ waren begeistert bei der Sache und 
hatten viel Spaß. Der Einsatz wurde letztlich mit viel Applaus und 
einer Urkunde mit Medaille belohnt. 

 
F-Jugend beim Spieltag in Graben-Neudorf Foto: TVB
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Wenn Sie ihr Kind jetzt nicht auf dem Mannschaftsfoto sehen, dann 
sollten Sie es einfach mal zu uns ins Schnuppertraining der F-Jugend 
bringen. Wir trainieren immer dienstags in der ABH in Neuthard und 
mittwochs in der MZH in Büchenau jeweils von 16:45 Uhr bis 17:45 
Uhr.

SpielankündigungenSpielankündigungen

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 10. Dezember
17:00 Uhr TV Büchenau – SG HaWei
Jugend
Freitag, 2. Dezember
18:00 Uhr TV Malsch – mJE
Samstag, 3. Dezember
16:00 Uhr TSV Birkenau – wJB

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 6. Dezember
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 7. Dezember

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Adventssingen der Bürgerwehr Heydolfesheim am Samstag 10.12. 
auf dem Rathaus- und Kirchplatz in Heidelsheim
Mit dem Adventssingen der Bürgerwehr Heydolfesheim und unter 
Mitwirkung vieler Heidelsheimer Vereine endet offiziell das Heidels-
heimer Jubiläumsjahr. Die Jubiläumsfahne wird an diesem Abend an 
Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bzw. die Stadt 
Bruchsal zurückgegeben. Mehr als zehn Vereine, Kindergärten und 
Institutionen beteiligen sich an dieser besonderen Veranstaltung. 
Vielfältige musikalische Programmpunkte und viele verschiedene 
weihnachtliche Leckereien werden angeboten. Nikolaus und Knecht 
Ruprecht besuchen die anwesenden Kinder, die wieder gerne dem 
Nikolaus ein Gedicht aufsagen oder ein Lied vorsingen dürfen. Da-
nach bekommen alle Kinder einen Dambedei.
Ein Programm für diese Veranstaltung finden Sie in der nächsten 
Woche an dieser Stelle in Ihrem Amtsblatt. Alle mitwirkenden Verei-
ne freuen sich auf Ihren Besuch, und wir wollen gemeinsam dieses 
besondere Jahr für Heidelsheim im wahrsten Sinne des Wortes aus-
klingen lassen.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Nach der Begrüßung der Anwesenden und dem Gedenken an unse-
re verstorbenen Mitglieder berichtete Kassiererin C. Burkhardt sehr 
ausführlich und detailliert über die Vereins- Ein- und -ausgaben aus 
dem vergangenen Jahr. Nach vorheriger Kassenprüfung durch Herrn 
D. Rossnagel, erfolgte die Entlastung. Im Anschluss berichtete E. 
Kaiser über die Aktivitäten der Männer-Sportgruppe, die er nun schon 
seit 37 Jahren betreut. Die Gruppe trifft sich wöchentlich zu sportli-
chen Aktivitäten, wenn diese auch nicht mehr so schweißtreibend 
wie in früheren Jahren ausfallen. Des Weiteren unternimmt die Grup-
pe regelmäßig interessante, überregionale Ausflüge oder trifft sich 
zu kulinarischen Geselligkeiten in freier Natur auf dem Altenberg.
Im weiteren Verlauf gab Ralf Müller die Statistiken für Notfallhilfe und 
Bereitschaft bekannt. Die Bereitschaft war im vergangenen Jahr bei 
drei Brandeinsätzen und die Notfallhilfe bei 82 medizinischen Notfäl-
len vor Ort, um Hilfe zu leisten. Des Weiteren konnten im vergange-
nen Jahr zwei Blutspendertermine mit insgesamt 264 bereitwilligen 
Spendern durchgeführt werden. Diese Zahlen verdeutlichen einmal 
mehr, wie wichtig und wertvoll die Arbeit des Deutschen Roten Kreu-
zes auch bei uns im Ort ist. Zum Abschluss ließ die Vorstandschaft 
das vergangene, erfolgreiche Jahr Revue passieren und informierte 
die Mitglieder über die zukünftigen Pläne und Aufgaben im Verein. Der 
Vorstand informierte die anwesenden Mitglieder außerdem darüber, 
dass es leider immer noch keinen neuen Grundstücks-Pachtvertrag 

Wohnraum gesucht 

Helfen Sie mit 
Zahlreiche Menschen in Bruchsal, unter ande-
rem die aus Kriegs– und Krisengebieten zu 
uns nach Bruchsal Geflüchteten, suchen be-
zahlbaren Wohnraum, den sie direkt anmie-
ten können. Diesen Menschen können Sie 
helfen, wenn Sie als Bruchsaler/-in Wohn-
raum zur Anmietung zur Verfügung stellen .  
 

Gesucht werden: 
  

Wohneinheiten für 2 bis 5 Personen mit einer 
Größe zwischen 45 und 105  m² oder kleine 
Häuser. Deren Mietpreis sollte im Rahmen 
der Obergrenze des SGB II sein.  
Das heißt, die Bruttokaltmiete (inklusiv u.a. 
Wasser/Müll/ sonstige Betriebskosten) liegt 
im Durchschnitt bei 9 Euro m². Zum Beispiel 
liegt die Bruttokaltmiete bei Wohnraum für 2 
Personen (max. 60m²) bei 9,70 Euro m² - für 
4 Personen (max. 90 m²) bei etwa 9 Euro m².  
Im Einzelfall prüft das Jobcenter die Über-
nahme der Kaution.  
 

Ihr Angebot können Sie über das Formular  
melden unter  
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mit der Stadt Bruchsal für unser Vereinsheim gibt. Hier befindet man 
sich seit längerem in Verhandlungen mit der Stadt. Situationsbedingt 
müssen aber bis dahin alle größeren Investitionen für Fahrzeuge, Aus-
bildung oder Gebäude zurückgestellt werden. Insgesamt wird unsere 
gemeinnützige Arbeit aber dadurch erheblich behindert.
Nach der offiziellen Versammlung gab es noch ein gemütliches Bei-
sammensein mit interessanten und konstruktiven Gesprächen. Wir 
wünschen allen Bürgern und Bürgerinnen eine gute und gesunde Ad-
ventszeit.
(H-J.M)

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Punkteteilung im Kreisderby, die aber keinem nicht wirklich etwas 
bringt!
FV Hambrücken – FC 07 Heidelsheim  0:0
Das Landesligaderby zwischen dem FV Hambrücken und dem FC 
07 Heidelsheim endete friedlich und freundlich mit einem torlosen 
0:0-Unentschieden, nachdem bereits das Eröffnungsspiel zum Sai-
sonauftakt der Landesligasaison 2022/23 1:1 geendet hatte. Für die 
Gäste waren es ganz klar zwei verschenkte und zugleich auch verlo-
rene Punkte, denn trotz zuletzt sechs Spielen in Folge ohne Niederla-
ge konnte der Abstand auf den Relegationsplatz, der aktuell bei nur 
fünf Punkten liegt, nicht vergrößert werden. Auf der anderen Seite 
nutzt aber auch der Concordia der eine Punkt nichts, denn sie beharrt 
weiterhin tief im Tabellenkeller auf dem vorletzten Platz.
Eine dominante Anfangsviertelstunde sowie eine ca. 20-minütige 
Schlussoffensive sollte der Truppe um FCH-Trainer Ceyhan Sönmez 
nicht für einen „dreckigen“ 1:0-Sieg ausreichen, denn dazwischen 
war doch jede Menge Leerlauf. Die Gastgeber konnten das Gesche-
hen fast eine Stunde lang weitestgehend ausgeglichen gestalten 
und sich somit den einen Punkt irgendwie verdienen. Heidelsheim 
machte es auf dem unebenen Platz von Beginn an recht gut und 
überzeugte in den ersten 15 Minuten mit einem schnellen Passspiel. 
Es waren gerade einmal 90 Sekunden gespielt, als ein 20-m-Schuss 
von Mohamed Al-Mouctar auf der Oberkante des Querbalkens lan-
dete. In der neunten Minute verfehlte erneut Al-Mouctar nach einem 
Freistoß von Kapitän Maurice Mayer, der in diesem Spiel einige Male 
überhart angegangen wurde und einer Kopfballverlängerung von 
Tolga Sönmez nur knapp das Ziel, ehe der FCH-Angreifer Sekunden 
später freistehend vor dem Tor mit seinem schwachen Rechten 
scheiterte. In der 12. Minute war es Yannick Peter Knopf, der nach 
einer Mayer-Hereingabe und einer Fußabwehr des nicht immer ganz 
sicheren Hambrückener Torhüters Tim Jonas Riehl das Spielgerät 
ohne Bedrängnis über den Querbalken beförderte. Erst langsam fan-
den die Platzherren in die Partie, machten fortan geschickt die Räu-
me eng und konnten bis zur Halbzeit selbst zwei bis drei gefährliche 
Aktionen nach vorne starten, ohne allerdings zum Erfolg zu kommen.
Unverändert starteten beide Kontrahenten in die zweiten Hälfte, aber 
das Geschehen auf dem grünen Rasen wurde nicht wirklich besser. 
Die Szenerie spielte sich meist nur im Mittelfeld ab, und Torchan-
cen blieben hüben wie drüben Mangelware. Erst in der Schlussphase 
wachte der FCH noch einmal auf, doch dies war für den Lucky-Punch 
zu spät

Spielankündigungen
Vorschau auf das letzte Spiel des langen Fußballjahres 2022
Für unsere erste. Mannschaft wartet zum Abschluss des Fußball-
jahres 2022 am kommenden Sonntag, 04.12., 14.00 zuhause noch 
einmal ein Bonusspiel, denn kein Geringerer als der bisher souverä-
ne und ungeschlagene Tabellenführer ASV Durlach, zu Beginn dieser 
Saison erst von der Kreisliga Karlsruhe in die Landesliga Mittelbaden 
aufgestiegen, gibt im Heidelsheimer Kraichgaustadion seine Visiten-
karte ab.
Seien auch Sie abschließend noch einmal dabei, bevor es in eine 
wohlverdiente, jedoch nur kurze Winterpause geht. Vielleicht gelingt 
ja die große Überraschung, und die Heidelsheimer können dem Liga-
primus zumindest einen Punkt abtrotzen. Im Vorspiel bei der 1:4-Nie-
derlage war der FCH jedenfalls völlig chancenlos.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Plätzchenspenden für das Adventssingen
Am Samstag den 10.12. veranstaltet die Bürgerwehr ein Adventssin-
gen auf dem Rathausplatz. Hierzu wurden die Heidelsheimer Verei-

ne gebeten, sich aktiv zu beteiligen. Der Förderverein wird Plätzchen 
und Kaffee zum Verkauf anbieten. Der gesamte Erlös der Veranstal-
tung kommt einem gutem Zweck zugute.
Wir sind darum auf Plätzchenspenden angewiesen. Diese können 
am Freitag den 09.12. am Kanzelberg 15a vorbeibringt.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Hilfe!

MustertextFreundeskreis Volterra

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier
Vergangenen Freitag verbrachten wir eine wunderbare Weihnachts-
feier im Vereinsheim der Melkkiwwelreider. Wir haben mal wieder 
gekocht - diesmal für uns selbst: eine leckere Rotkohlsuppe, danach 
Vitello Forellato, ausgezeichnete Spaghetti in Trüffel-Sahne-Soße 
und zum Abschluss verschiedene Desserts im Gläschen. 
Mmmmmhhhh ...
Selbst ein Stromausfall konnte die Stimmung nicht trüben, nein im 
Gegenteil, daraus wurde ein stimmungsvoller Kerzenabend! In die-
sem Sinne: Allen Freundeskreismitgliedern, allen Familien und Freun-
den eine wunderbare Adventszeit!

 
Der Freundeskreis bei der Weihnachtsfeier Foto: FK Volterra

Nächstes Treffen: 
Samstag, 10.12. auf dem Weihnachtsmarkt mit Adventssingen auf 
dem Kirchplatz!

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Abschlusswanderung am Sonntag 18. Dezember
Am Sonntag, 18. Dezember lädt der OWK zur Abschlusswanderung 
ein. Wir starten hierzu um 11.00 Uhr an der Ecke Neibsheimer/Gochs-
heimer Straße und wandern an der Laubigen Eiche zum Aschberg. 
In Richtung Neibsheim nehmen wir einen Querweg zur Bahnstrecke 
und gehen an dieser entlang bis nach Gondelsheim. Den Abschluss 
machen wir um ca. 13.00 Uhr beim Tennisclub Gondelsheim. Gäste 
herzlich willkommen!
Anmeldung bis spätenstens 16. Dezember unter der Telefon-Nr. (072 
51) 566 65 oder per E-Mail martinwachter@arcor.de.

Dezemberwanderung am 18.12.
Die letzte Programmwanderung des Jahres wollen wir am 18.12. 
zum Tennisclub nach Gondelsheim machen. Wanderzeit ca zwei 
Stunden. Treffpunktzeit muss noch mit dem Tennisclub abgestimmt 
werden, deshalb bitte die nächste Ausgabe beachten.
Frischauf!

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

„G’sang for fun“ am 2. Adventswochenende: 
Auftritt im Schloss und Adventskonzert in der Kirche
Das kommende Wochenende steht bei G’sang for fun ganz im Zei-
chen des adventlichen Chorgesangs. Die Sängerinnen und Sänger 
sind zusammen mit ihrer Dirigentin Jutta Zimmermann so froh, wie-
der gemeinsam zu singen und aufzutreten, dass sie sich gleich zwei 
Events vorgenommen haben.
Am kommenden Samstag, den 3. Dezember treten sie im Rahmen 
des Adventssingens im Bruchsaler Schloss auf. Um 13 Uhr geben sie 
dort im wunderschönen Treppenhaus einen Vorgeschmack auf das 



|   29AMTSBLATT BRUCHSAL · 1. Dezember 2022 · Nr. 48

Konzert, das sie einen Tag später, am Sonntag, 4. Dezember in der 
Heidelsheimer evangelischen Kirche veranstalten. Wer also schon 
ein bisschen in das Programm reinschnuppern möchte oder wäh-
rend der Weihnachtseinkäufe am Samstag ein bisschen innehalten 
möchte, ist herzlich ins Schloss eingeladen.
Ganz besonders freut sich der Chor aber auch auf das Konzert am 
kommenden Sonntag, das um 17 Uhr beginnt. Der Chor singt unter 
der Leitung von Dirigentin Jutta Zimmermann besinnliche und weih-
nachtliche Lieder. Ergänzt wird das Programm durch stimmungs-
volle Bilder von Heidelsheim und nachdenkliche und heitere Texte. 
Im Anschluss werden die Konzertbesucher vor der Kirche bei Feuer-
schein zu Glühwein und Weihnachtspunsch eingeladen. Der Eintritt 
zu dieser Veranstaltung ist frei.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball
Adventszauber in Heidelsheim
Am 26.11. war die Heidelsheimer Sporthalle kaum wiederzuerken-
nen. Waffelduft, weihnachtliche Musik und aufwendig gestaltete De-
koration verwandelte die Handballhalle in einen Weihnachtsmarkt mit 
vielen kleinen Ständen. Dort konnte man gegen eine kleine Spende 
alte SG-Trikots im 90er-Jahre-Style erwerben oder sich den ein oder 
anderen Glühwein genehmigen. Die Temperaturen in der kühlen Halle 
passten jedenfalls richtig gut. Außerdem gab es allerlei SG-Artikel wie 
T-Shirts, Wärmflaschen, Fan-Schals und Turnbeutel zu kaufen. 
Ein weiterer Stand bot wunder-
schöne selbstgemachte Ad-
ventskränze an. Für das leibliche 
Wohl war durch Grillwürste und 
Schupfnudelpfännchen eben-
falls gesorgt. Wer dann noch 
Hunger hatte, konnte sich an 
Waffeln und Kuchen richtig satt 
essen. Für unsere Kleinen war 
ein sportlicher Parcours aufge-
baut, an dem man beispielswei-
se seine Wurfstärke messen konnte, außerdem gab es eine Tombola, 
bei der man haufenweise coole Dinge abstauben konnte. Während 
sich die Kinder verausgabten, durften sich die Eltern entspannen, 
Kaffee trinken und dem bunten Treiben zuschauen. Alles in allem 
war es ein schöner, gelungener Adventszauber, den alle Besucher 
mit einem Lächeln im Gesicht verließen. An dieser Stelle wollen wir 
uns bei Jessica und Rebecca bedanken, die die Organisation des ers-
ten und sicher nicht letzten Weihnachtsmarkts der SG übernommen 
hatten und diese Aufgabe einwandfrei meisterten. Danke auch an 
alle Helfer, Besucher und Eltern sowie selbstverständlich auch an die 
Kinder. (IG)

Parteien

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Glühweinabend am Donnerstag, 08.12.
Am Donnerstag, den 8.12. lädt uns Helga ab 17.30 Uhr zu einem 
vorweihnachtlichen Treffen bei Glühwein und Punsch zu sich in den 
Garten ein. Bitte an wetterfeste Kleidung denken.
Nähere Informationen bei der Vorsitzenden Yvonne Pisar, Tel. 563 72.

 
Die Ruhe vor dem Sturm
 Foto: Rebecca Hodolic

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Wohnraum gesucht 

Helfen Sie mit 
Zahlreiche Menschen in Bruchsal, unter ande-
rem die aus Kriegs– und Krisengebieten zu 
uns nach Bruchsal Geflüchteten, suchen be-
zahlbaren Wohnraum, den sie direkt anmie-
ten können. Diesen Menschen können Sie 
helfen, wenn Sie als Bruchsaler/-in Wohn-
raum zur Anmietung zur Verfügung stellen .  
 

Gesucht werden: 
  

Wohneinheiten für 2 bis 5 Personen mit einer 
Größe zwischen 45 und 105  m² oder kleine 
Häuser. Deren Mietpreis sollte im Rahmen 
der Obergrenze des SGB II sein.  
Das heißt, die Bruttokaltmiete (inklusiv u.a. 
Wasser/Müll/ sonstige Betriebskosten) liegt 
im Durchschnitt bei 9 Euro m². Zum Beispiel 
liegt die Bruttokaltmiete bei Wohnraum für 2 
Personen (max. 60m²) bei 9,70 Euro m² - für 
4 Personen (max. 90 m²) bei etwa 9 Euro m².  
Im Einzelfall prüft das Jobcenter die Über-
nahme der Kaution.  
 

Ihr Angebot können Sie über das Formular  
melden unter  
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Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?  
Dann schauen Sie auf unsere Homepage 

www.bruchsal.de
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Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bür-
gerbüro und bei den Verwaltungsstellen ist nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helms-
heim können Sie online unter www.bruchsal.de/
buergerbuero oder unter der Rufnummer (072 
51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von 
Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 6. Dezember
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 7. Dezember

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir? Dann wen-
den Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 51 24 an die Ver-
waltungsstelle. Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, 
einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst Ihre
Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

FundsachenFundsachen

Gefunden wurden ...
Zwei Schlüssel an rotem Schlüsselband

Vereinsnachrichten

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

Überraschungsbesuch zur Adventszeit

 
 Foto: pr

Vor kurzem besuchten wir unsere Grundschulkinder. Natürlich hat-
ten wir etwas für sie mit gebracht. Ungefähr 25 Kilogramm oder ca. 
130 Äpfel wollten in den Klassenzimmern verteilt werden. Zuvor 
wurden ihnen noch ein paar Fragen unseres Mitgliedes A. Kling über 
Äpfel gestellt. Für die Kinder jedoch kein Problem und die richtigen 
Antworten waren gleich gegeben. Ein herzliches Dankeschön für die 
spontane Spende unseres örtlichen Apfelhofes!
Die Vereinskasse konnte sich daher auf das weitere mitgebrachte 
Geschenk beschränken. Wie bereits letztes Jahr „müssen“ auch 
dieses Jahr die Kinder zusätz lich zu den Schulaufgaben noch 120 
Türchen öffnen. Wir übergaben noch jeder Klasse einen Adventska-

 
Einfach QR-Code 
scannen und di-
rekt zum Online-
Buchungssystem

lender, gefüllt mit kleinen Lesebüchern. Wir wünschen den Kindern 
viel Spaß beim Lesen der Weihnachtsgeschichten und eine schöne 
Adventszeit bis zu den Weihnachtsferien.

MustertextGesangverein Helmsheim

Singen unterm Weihnachtsbaum mit den Kindern der Grundschule 
Helmsheim
Zum Jahresabschluss stehen beim Gesangverein Helmsheim noch 
zwei weihnachtliche Veranstaltungen auf dem Programm. Am 15. 
Dezember um 18 Uhr „SINGEN UNTERM WEIHNACHTSBAUM“ die-
ses Jahr wieder mit unserer Grundschule Helmsheim. Darauf freut 
sich schon der Chor, gemeinsam Weihnachtslieder singen auf dem 
weihnachtlich geschmückten Dorfplatz. Jede Schulklasse trägt die-
ses Jahr ein eigenes Weihnachtslied vor. So viel dürfen wir schon 
verraten, wir werden bekannte, temperamentvolle Weihnachtslieder 
hören. Wir lassen uns gerne überraschen. Der Gesangverein um-
rahmt diesen Auftritt mit weiteren Liedern und unsere Dirigentin Son-
ja Oellermann hat für ein gemeinsames Singen schon einige bekann-
te Weihnachtslieder vorbereitet.

 
Auf dem Dorfplatz 2019 Foto: GV

Anschließend lädt der Elternbeirat der Grundschule zu einem Glas 
Glühwein, Kinderpunsch und einem Imbiss herzlich ein. Also ein gro-
ßes Angebot, der Erlös kommt der Grundschule zugute.
Noch ein Tipp: Den Gesangverein Helmsheim können Sie dieses 
Jahr wieder auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt hören, am Sams-
tag, den 17. Dezember um 16.30 Uhr. gv

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Advents- und Hobbyausstellung in Helmsheim
Traditionell am Sonntag vor dem ersten Advent fand nach zweijäh-
riger pandemiebedingter Pause in diesem Jahr am Sonntag, 20. No-
vember wieder eine Hobbyausstellung in der Alten Kelter in Helms-
heim statt. Im großen Saal, im Backofenraum und im Treppenhaus 
präsentierten die Hobbykünstler/-innen aus Helmsheim und der Um-
gebung ihre Kunstwerke. Die zahlreichen Besucher aus nah und fern 
konnten sich hierbei schon einmal auf die bevorstehende Advents-
zeit einstimmen und das eine oder andere Weihnachtsgeschenk er-
werben. Zu bewundern waren weihnachtliche Kleinigkeiten, Dekora-
tionsteile aus Holz, Bastelarbeiten, Grußkarten, Allerlei aus Kräuter 
und Obst, Modeschmuck, Näh-, Strick- und Häkelarbeiten, textile Uni-
kate, Seifen, Straußenprodukte und vieles mehr.
Bei den Landfrauen gab es Kostproben und Rezepte für die Weih-
nachtsbäckerei sowie handgefertigte Zirbenkissen. Der Gesangver-
ein zeigte in seinem Vereinsraum Videos seiner erfolgreichen ABBA-
Konzerte. Den Gang durch die Ausstellung konnte man bei Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen in den Räumlichkeiten der Harmoni-
kafreunde abrunden.
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter Helmsheim, unter Federfüh-
rung von Klaus Huber, bedankt sich bei allen Ausstellern sowie den 
Besuchern für ihr Kommen und hofft auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Einladung zur Adventsfeier am Mittwoch, den 14. Dezember, 
um 17 Uhr in der Alten Kelter
Es weihnachtet sehr ...
Liebe LandFrauen-Mitglieder,
nach langer Pause dürfen wir Euch dieses Jahr wieder zu einer Ad-
ventsfeier am Mittwoch, 14. Dezember einladen. Beginnen wollen 
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wir um 17 Uhr mit einem kleinen Umtrunk und anschließendem fest-
lichen Abendessen. 
Lasst Euch bei einem schönen 
Rahmenprogramm auf Weih-
nachten einstimmen. Wir freu-
en uns mit Euch auf einen be-
sinnlichen, vorweihnachtlichen 
Abend.
Wir bitten um Anmeldung bis 
spätestens 3. Dezember bei Eli-
sabeth Siebenborn, Tel. 5 55 38.
Auf diesem Wege möchten wir 
uns bei allen bedanken, die uns 
bei der Hobby-/Adventsausstel-
lung mit Weihnachtsplätzchen-Spenden unterstützt haben.
Die Vorstandschaft der LandFrauen - M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Frostempfindliche Pflanzen schützen
Frostempfindliche Gewächse wie Beetrosen sollten mit lockerem 
Substrat angehäufelt und eventuell abgedeckt werden. Hochstamm- 
und Kletterrosen sind besonders schutzbedürftig. Bedecken Sie die 
Pflanzen mit Fichtenzweigen oder ähnlichem Material. Die oberen 
Pflanzenteile können zusätzlich mit Jutesäcken umwickelt werden. 
Verwenden Sie aber bitte niemals Plastikfolie: Hitzestaus und Trieb-
fäulnis im Innern dieser winterlichen Gewächshäuser schwächen die 
Rose, Schäden durch Nachtfröste werden provoziert.
Pflanzsaison
Die Pflanzsaison ist noch in vollem Gange. Viele Gehölze bilden nach 
der Pflanzung im Winter noch Feinwurzeln und können im Frühjahr 
bereits mit voller Kraft austreiben. Gründliches Wässern erleichtert 
es den Pflanzen, sich noch vor dem Frost zu akklimatisieren. Auch 
für Immergrüne ist noch Pflanzzeit.
Obstbaumschnitt
Die Zeit des Obstbaumschnitts beginnt. Schneiden Sie nur an frost-
freien Tagen. Kranke oder abgestorbene Astpartien lassen sich bei 
dieser Gelegenheit gleich mitentfernen. Doch Vorsicht: Bei stark trie-
bigen Bäumen regt ein früher Winterschnitt das Wachstum weiter an.
Himbeeren pflanzen
Himbeeren können von Oktober bis Mitte März gepflanzt werden. 
Der Pflanzabstand innerhalb der Reihe sollte 50 cm, der Reihenab-
stand mindestens 1,50 m betragen. Vor dem Setzen kürzt man die 
Ruten auf 20 bis 30 cm ein. Nach dem Pflanzen muss gründlich an-
gegossen werden.
Vorbeugende Maßnahmen bei Äpfeln
Das Apfellaub unter den Bäumen und nicht verwertetes Obst sollten 
jetzt entfernt werden. Auf den Blättern überwintert der Schorferreger. 
Mit dem ersten warmen Frühlingsregen werden die Pilzsporen wie-
der hochgeschleudert und infizieren den frischen Austrieb.
Zimmerpflanzen richtig wässern
Im Winter verbrauchen Zimmerpflanzen, die nicht direkt über der Hei-
zung stehen, weniger Wasser als in der hellen Jahreszeit. Achten Sie 
darauf, dass sich in den Töpfen keine Staunässe bildet, sonst fangen 
die Wurzeln an zu faulen und bieten Springschwänzen eine ideale 
Lebensgrundlage.
Vogelhäuschen
Wer Vögeln durch Winterfütterung über die kalte Jahreszeit helfen 
will, sollte sich jetzt Zeit nehmen, ein Häuschen zu bauen oder zu 
kaufen. Halten Sie die Futterstelle stets sauber, um eine Verbreitung 
von Infektionen zu vermeiden. Jetzt aufgehängte Nistkästen werden 
eventuell noch als Winterbehausung genutzt.
Quelle: Gartenkalender für die 48. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG Heddesheim – SG H/H  26:31 (15:13)

Damenmannschaft
HSG Fridingen/Mühlheim – SG H/H  32:25 (16:11)
Rote Trikots bringen SG kein Glück
Am Samstag, den 26.11, wartete nicht nur das dritte Auswärtsspiel, 
sondern mit 2,5 Stunden auch die längste Anreise auf die Mädels 

 
Weihnachtsstimmung
 Foto: LandFrauen

unserer SG. Gegner war die HSG Friedingen/Mühlheim, welche sich 
bisher in der Tabelle der Baden-Württemberg Oberliga einen Platz 
über uns erspielen konnte. Gewillt, den langen Weg nicht umsonst 
angetreten zu haben, starteten wir ins Spiel und konnten nach einem 
schnellen Ballgewinn das erste Tor des Spiels per Konter erzielen. 
Leider setzte sich dieser gute Spieleinstieg nicht fort und die HSG 
konterte bis zum 4:1. Diesen Rückstand konnten wir zwar innerhalb 
einiger Minuten wettmachen, jedoch gewannen wir nicht die Ober-
hand und fielen wieder zurück. Grund dafür war die fehlende Konse-
quenz in der Abwehr und teils hektische Angriffsaktionen mit Ballver-
lusten. Obwohl wir den Rückstand immer wieder verkürzen konnten, 
mussten wir mit einem 16:11 in die Kabine zur Halbzeitpause. Diese 
schien vorerst seine Wirkung zu zeigen und äußerte sich in einer ag-
gressiven Abwehr, die sogleich mit zwei Toren zum 16:13 belohnt 
wurde. Dieser Aufschwung flachte nur ungünstig schnell wieder ab 
und der Rückstand auf die Friedinger Mädels wuchs erneut an. Zu 
viele Durchbrüche in den eigenen Abwehrreihen und einige torlose 
Abschlüsse besiegelten schlussendlich den verdienten 32:25-Heim-
sieg der HSG. Nun heißt es Kräfte sammeln für das nächste Heim-
spiel gegen den ehemaligen Drittligisten Heiningen.
Es spielten Laura Witt (9/1), Isabel Gromer (4),Tamara Dehm (3), Ka-
thrin Schubart (3), Hannah Schmitt (2), Shirin Krieger (1), Anne Wild 
(1), Nine Treml (1),Bianca Dehm (1), Marie-Louise Betz, Svenja Se-
bold, Louisa Brossart (Tor), Melanie Herberger (Tor)

SG Walldorf Astoria – SG H/H II  32:32 (20:19)

Jugendabteilung

Männliche A-Jugend
ASG Eggenstein-Leopoldshafen – SG H/H/G  20:25 (11:13)
Männliche C-Jugend
TV Forst – SG H/H/G  37:28 (19:12)
SG H/H/G – HG Oftersheim/Schwetzingen  14:28 (7:15)
Männliche E-Jugend
HSG Walzbachtal – SG H/H/G  23:12 (12:6)
Weibliche E-Jugend
SV Langensteinbach – SG H/H/G  18:7 (7:2)

Spielankündigungen

Samstag, 3. Dezember
Frauen BW-Oberliga
SG H/H – TSV Heiningen
18:00 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H – TSG Germania Dossenheim
20:00 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männliche A-Jugend
SG H/H/G – Post Südstadt Karlsruhe
16:00 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
M32
SG HaWei – SG Heidelsheim/Helmsheim
18:10 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Sonntag, 4. Dezember
Männer Bezirksliga
SG H/H II – HC Blau-Gelb Mühlacker
17:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Männliche C-Jugend
SG H/H/G – TSV Rintheim
15:15 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
Weibliche E-Jugend
SG H/H/G II – HSG Ettlingen
15:30 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Nikolausfeier: Auf zum Jahrmarkt!
Kommen Sie mit, wir laden Sie herzlich ein zu unserer Nikolausfeier 
am 3. Dezember. Unter dem Motto „Auf zum Jahrmarkt!“ erwartet Sie 
ein tolles Programm. Alle Eltern, Großeltern, Helmsheimer und Helms-
heimerinnen sind herzlich eingeladen, uns in der Turnhalle auf dieses 
Event zu begleiten. Einlass ist um 17 Uhr, Programmbeginn um 18 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Fitness und Gesundheit
Vorweihnachtlicher Abend
Zum Start in die vorweihnachtliche Zeit lädt euch die Fitness & Ge-
sundheit-Abteilung des TV Helmsheim ganz herzlich zu einem ge-
mütlichen Umtrunk ein. Lasst uns gemeinsam das Jahr ausklingen.
Die Veranstaltung findet bei trockenem Wetter vor dem Eingang des 
Hallenanbaus statt, ggf. weichen wir nach drinnen aus. Es wird Glüh-
wein und alkoholfreien Punsch sowie heiße Würstchen geben, das 
uns vom Vorstand gesponsert wird. Wer möchte, darf natürlich gerne 
mit Weihnachtsgebäck oder sonstigem Fingerfood etwas zur Feier 
beitragen. Bitte bringe deine eigene Tasse und ggf. einen Teller mit.
Die Liste zum Eintragen hängt noch bis kommenden Donnerstag, 
1. Dezember am weißen Brett aus. Bitte trage dich daher in deinen 
Wunschtermin oder beide ein. Den finalen Termin werden wir dann 
an die Übungsleiter weitergeben bzw. am weißen Brett aushängen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf einen schönen gemeinsamen Abend.
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung (Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70. 
Mehr Infos auf unserer Homepage unter: www.tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TTC Zaisenhausen  9:2
Punkte für Helmsheim: Krämer/Graf 1, Kurz/Beran 1, Flöß/Buchhal-
ter 1, Krämer 1, Graf 1, Kurz 1, Flöß 1, Buchhalter 1, Beran 1
Herren II, Kreisliga A
TVH – TTC Zaisenhausen II  3:9
Punkte für Helmsheim: Beran/Batzler 1, Marschollek/Stein 1, Beran 
2, Keller 1, Marschollek 1, Stein 2, Vogel 1
Herren V, Kreisklasse B
TVH – SG Huttenheim/Rheinsheim II  3:9
Punkte für Helmsheim: Langjahr/Seitner 1, Seitner 1, Enzminger 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 02.12.
19:30 Uhr: TTC Oberacker – TV Helmsheim
20:15 Uhr: TV Helmsheim III – SG Hambrücken/Weiher II
20:30 Uhr: TV Kirrlach IV – TV Helmsheim V
Samstag, 03.12.
17:00 Uhr: TTF Obergrombach – TV Helmsheim II
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschau-
er sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern
Nächste Wanderung im Dezember
Liebe Wanderfreunde,
wie schon vorab angekündigt wandern wir am Donnerstag 8. Dezem-
ber von Odenheim nach Tiefenbach. Wir treffen uns um 10 Uhr am 
Bahnhof Helmsheim und fahren um 10.11 Uhr mit der Bahn nach 
Bruchsal und weiter um 10.32 nach Odenheim. Vom Bahnhof Oden-
heim wandern wir über den Golfplatz nach Tiefenbach (etwa 4 km). 
Dort werden wir in der Besenhex einkehren. Nach der Einkehr wan-
dern wir den gleichen Weg wieder zurück.
Wer nicht mitwandern will, ist ab 12.30 Uhr herzlich willkommen. Zur 
Planung benötige ich eine Anmeldung bis zum Dienstag, 6. Dezem-
ber (072 51) 5 66 90.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Wohnraum gesucht 

Helfen Sie mit 
Zahlreiche Menschen in Bruchsal, unter ande-
rem die aus Kriegs– und Krisengebieten zu 
uns nach Bruchsal Geflüchteten, suchen be-
zahlbaren Wohnraum, den sie direkt anmie-
ten können. Diesen Menschen können Sie 
helfen, wenn Sie als Bruchsaler/-in Wohn-
raum zur Anmietung zur Verfügung stellen .  
 

Gesucht werden: 
  

Wohneinheiten für 2 bis 5 Personen mit einer 
Größe zwischen 45 und 105  m² oder kleine 
Häuser. Deren Mietpreis sollte im Rahmen 
der Obergrenze des SGB II sein.  
Das heißt, die Bruttokaltmiete (inklusiv u.a. 
Wasser/Müll/ sonstige Betriebskosten) liegt 
im Durchschnitt bei 9 Euro m². Zum Beispiel 
liegt die Bruttokaltmiete bei Wohnraum für 2 
Personen (max. 60m²) bei 9,70 Euro m² - für 
4 Personen (max. 90 m²) bei etwa 9 Euro m².  
Im Einzelfall prüft das Jobcenter die Über-
nahme der Kaution.  
 

Ihr Angebot können Sie über das Formular  
melden unter  
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Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 2. Dezember

VerschiedenesVerschiedenes

Holzhauereiarbeiten im Obergrombacher Wald 
Im Bereich des Weingartner Weges, des Hufeisenweges und im 
Wald beim „Vogelhäusle“ kommt es in den nächsten Wochen zu 
Holzhauerarbeiten. Dabei sind die Waldwege zeitweise gesperrt, ein 
Betreten der Waldflächen ist lebensgefährlich und streng verboten.
Wir bitten die Waldbesucher dringend um Beachtung der Sperrun-
gen.
Stadtwald Bruchsal

Erste Energieberatungen noch im Dezember
Im Rahmen des Energiequartiers Ober-
grombach haben sich bereits viele In-
teressierte an einer kostenfreien Ener-
gieberatung gemeldet. Aufgrund der 
allgemein hohen Nachfrage können 
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im Dezember nur noch an zwei Tagen Beratungen durch die Ener-
gieberater der Umwelt- und Energieagentur stattfinden. Für eine Ter-
minvereinbarung werden die gemeldeten Interessierten telefonisch 
durch die Stadt Bruchsal kontaktiert. Ab Januar werden dann weitere 
Termine angeboten.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Einladung zu unserem festlichen Adventskonzert am 04.12.
Zu unserem Adventskonzert am 
Sonntag, den 04.12., um 17 Uhr 
in der katholische Kirche St. Mar-
tin laden wir herzlich ein. Zusam-
men mit unseren Solisten Katja 
Neubehler und Marcel Kehrwe-
cker hat unser Dirigent Lukas 
Haag ein abwechslungsreiches 
Programm eingeübt. Unter an-
derem werden Lieder von Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Camille 
Saint-Saëns und Lorenz Maier-
hofer zu hören sein. Wir freuen 
uns darauf, mit diesem musikali-
schen Reigen in die Adventszeit 
einstimmen zu können. Lassen 
Sie sich überraschen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
Ihr Kirchenchor Obergrombach
M. Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Weihnachtsfeier
Liebe Freunde des FCO,
dieses Jahr ist es endlich wieder so weit. Am Samstag, den 17.12., 
ab 18.30 Uhr wird die Weihnachtsfeier des FC Obergrombach im 
Clubhaus des FCO stattfinden. Eingeladen sind alle Spieler, Betreuer, 
Angehörige der Verwaltung, Mitglieder, Fans, Sponsoren und sonsti-
ge Gönner des Vereins, Partner inklusive.
Für leibliches Wohl und Rahmenprogramm wird wieder bestens ge-
sorgt sein.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Mit vorweihnachtlichen Grüßen
Das Festkomitee des FC

Sängerbund 1864 Obergrombach

Weihnachtssingen im Gartencenter
Wir laden ein zu einer kleinen 
musikalischen Auszeit im Ad-
vent im Gartencenter Heckert in 
Untergrombach. Singbegeisterte 
mit oder ohne Chorerfahrung 
können mit uns am Dienstag, 
13.12., ab 18.30 Uhr zwei ame-
rikanische Weihnachtsklassiker 
mehrstimmig einüben und im 
weihnachtlich dekorierten Gar-
tencenter gleich zur Aufführung 
bringen: Winter Wonderland! Da-
nach lassen wir den Abend mit 
dem Singen traditioneller Lieder 
bei wohligen Weihnachtsklängen, Glühwein und Punsch entspannt 
ausklingen. Ob Single, Paar oder ganze Clique – wir freuen uns auf 
weihnachtlich gestimmte Gäste.

 
 Foto: Marianne Lamberth

 
Weihnachtssterne
 Foto: Sängerbund Obergrombach

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Schüler- und Jugendkapelle
Einstimmung auf Weihnachten
Am ersten Advent konnte endlich auch wieder der traditionelle TCO 
„Advent im Städt‘l“ stattfinden. In der Dämmerung vor und nach dem 
Besuch des Weihnachtsmanns stimmte die Jugend des Musikver-
eins Eintracht Obergrombach unter Leitung von Bruno Czemmel 
unterstützt durch Teile des Hauptorchesters die Besucher mit Weih-
nachtsliedern auf die Adventszeit ein. Eine rundum gelungene und 
stimmungsvolle Veranstaltung.

 
Stimmungsvolle Weihnachtslieder auf dem Advent im Städt‘l
 Foto: MVO

Als Nächstes steht nun, dieses Jahr schon am dritten Adventssonn-
tag, das Winterkonzert des MVO in der TVO-Turnhalle an. Wie vor 
Corona werden die Auftritte gesplittet. Nachmittags um 14.30 Uhr 
beginnen die Kinder der Bläserklasse, es folgen die Schüler- und zum 
Schluss die Jugendkapelle.
Nach der Umbauphase unterhalten ab 18.00 Uhr die Seniorenkapelle 
und dann das Hauptorchester die Freunde der Blasmusik mit einem 
festlichen Konzert.
Der MVO freut sich über viele Zuhörer und wünscht eine besinnliche 
Adventszeit.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Rückblick Advent im Städt´l
Der Tennisclub Obergrombach lud am vergangenen Sonntag zum 
Advent im Städt´l ein. Die winterlichen Temperaturen lockten erfreu-
licherweise sehr viele Besucher aus nah und fern an. Als Überra-
schung erschien der Nikolaus und ließ die Kinderaugen aufleuchten. 
Des Weiteren sorgte die Jugendkapelle des Musikverein Obergrom-
bach für eine weihnachtliche Stimmung.

 
Städt´l Obergrombach Foto: Tennisclub Obergrombach

Der Tennisclub bedankt sich bei allen Mitwirkenden und freut sich 
bereits auf den nächsten Advent im Städt´l.
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MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Gaumannschaftsmeisterschaften 2022
Vergangenen Samstag wurde für die großen und kleinen Turner des 
TVO der letzte Wettkampf des Jahres in Untergrombach ausgetra-
gen. Um 10 Uhr starteten die Turner der Altersklasse 11/12 und stell-
ten sich den Teams von Untergrombach, Philippsburg und Weiher. Im 
ersten Mannschaftswettkampf nach der Corona-Pause wurden die 
ein oder anderen Fehler verziehen, da hier lediglich drei der fünf ge-
turnten Übungen in die letztliche Wertung einflossen. Die Obergrom-
bacher konnten sich nach großartigen Übungen, kleineren Wacklern 
aber viel Spaß an der Sache den 4. Platz erturnen.
Die Schüler der Altersklasse 12/13 traten gegen ihre Kontrahenten 
aus Kronau und Philippsburg an. Nach knappen Duellen an Boden, 
Ringe, Barren und Reck waren letztendlich der Sprung mit 4 Punkten 
und das Pauschenpferd mit 1,9 Punkten die ausschlaggebenden Ge-
räte für die Obergrombacher. Die sechs Jungs konnten sich damit 
den Sieg und den Wanderpokal sichern.
Am Mittag starteten die Erwachsenen nach einer kurzen Umbau- 
und Einturnpause. In der Gauliga B waren neben dem TVO noch 
zwei Mannschaften des TSV Untergrombach sowie die TG Kraich-
gau vertreten. Die erste Mannschaft des TSV Untergrombach wurde 
seiner Rolle als Favorit gerecht und gewann alle Geräte außer Ringe 
mit mehr oder weniger deutlichem Vorsprung. Spannend wurde es 
allerdings, ob der Obergrombacher Nachwuchs der Verbandsliga ge-
meinsam mit den erfahrenen Turnern sich gegen Kraichgau durch-
setzen konnten. Nach kleineren Schwierigkeiten an den Ringen und 
am Barren konnte sich die Mannschaft den 3. Platz sichern.

 
Siegerteam der Altersklasse 12/13 Foto: Dominik Hartfelder

In der Gauliga A turnten die vier Stammturner der Verbandsliga ohne 
Konkurrenz und erreichten damit den ersten Platz. Hierbei war es 
statt der turnerischen Leistung wichtiger, als gutes Beispiel voran-
zugehen, um damit den Teamgeist für die anstehende Verbandsliga 
des nächsten Frühjahrs zu stärken.
Der TVO bedankt sich an dieser Stelle beim TSV Untergrombach für 
die Ausrichtung und Organisation der Veranstaltung.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport beim Schäferhundeverein 
Obergrombach
Bei uns im Hundeverein für Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach trifft sich eine bunte Mischung Menschen und Hun-
de. Für uns bedeutet Hundesport Spaß, Stärkung der Mensch-Hund-
Bindung, geistige und körperliche Fitness, Pokalkämpfe und vieles 
mehr ... bis ins hohe Alter! Alle Hundemenschen mit ihren Hunden 
sind herzlich willkommen. Interesse geweckt? Unser Trainingsange-
bot findet Ihr unter: www.sv-og-obergrombach.de.
Wir freuen uns auf Euch!
Ortsgruppe Obergrombach e.V. im Verein für Deutsche Schäferhun-
de (SV) e.V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal, 
sv.og.obergrombach@gmail.com, sv-obergrombach.de

Martin Speck - 90. Geburtstag
Lieber Martin, dein 90. Geburtstag, das ist ein ganz besonderer Tag, 
zu dem wir Dir von ganzem Herzen und mit großer Dankbarkeit gra-
tulieren möchten.

Schon seit 1967 hast Du, damals als Gründungsmitglied und dann 
viele Jahre auch als Vorstand, unsere Ortsgruppe mit Energie und 
Tatkraft durch manchmal auch 
turbulente Zeiten geführt. Mit 
Deinem Sachverstand als Zucht-
wart warst Du über mehr als ein 
Jahrzehnt einfach immer ein un-
ersetzlicher Ansprechpartner für 
alle Mitglieder. Auch Deine eige-
nen Zuchterfolge mit über 73 
Würfen, darunter mehrere vor-
zügliche Hunde, sind ein beein-
druckendes Zeugnis deines um-
fassenden Wissens und Deiner 
Liebe zu unseren vierbeinigen Freunden. Deine sportlichen Aktivitä-
ten auf Landes- und Bundesebene zeigen ebenfalls, mit welcher Be-
geisterung und Können Du dich dem Hundesport verschrieben hast.
... und auch heute noch hast Du als treues Stammtischmitglied im 
Vereinsheim immer ein offenes Ohr und so manchen guten Tipp für 
unsere aktiven Mitglieder.
Du warst und bist ein wichtiger Teil unseres Vereins, ein Urgestein, 
auf das wir sehr stolz sind. Herzlichen Glückwunsch!
Die Vorstandschaft und alle Mitglieder der OG Obergrombach

 
Martin Speck Foto: SV OG 
 Obergrombach / J. Kehrer

Wohnraum gesucht 

Helfen Sie mit 
Zahlreiche Menschen in Bruchsal, unter ande-
rem die aus Kriegs– und Krisengebieten zu 
uns nach Bruchsal Geflüchteten, suchen be-
zahlbaren Wohnraum, den sie direkt anmie-
ten können. Diesen Menschen können Sie 
helfen, wenn Sie als Bruchsaler/-in Wohn-
raum zur Anmietung zur Verfügung stellen .  
 

Gesucht werden: 
  

Wohneinheiten für 2 bis 5 Personen mit einer 
Größe zwischen 45 und 105  m² oder kleine 
Häuser. Deren Mietpreis sollte im Rahmen 
der Obergrenze des SGB II sein.  
Das heißt, die Bruttokaltmiete (inklusiv u.a. 
Wasser/Müll/ sonstige Betriebskosten) liegt 
im Durchschnitt bei 9 Euro m². Zum Beispiel 
liegt die Bruttokaltmiete bei Wohnraum für 2 
Personen (max. 60m²) bei 9,70 Euro m² - für 
4 Personen (max. 90 m²) bei etwa 9 Euro m².  
Im Einzelfall prüft das Jobcenter die Über-
nahme der Kaution.  
 

Ihr Angebot können Sie über das Formular  
melden unter  
 

 www.bruchsal.de/ukraine  

Pi
ya

po
ng

 S
ay

da
un

g 
au

f P
ix

ab
ay

 



|   35AMTSBLATT BRUCHSAL · 1. Dezember 2022 · Nr. 48

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 2. Dezember

Ortsvorsteherin UntergrombachOrtsvorsteherin Untergrombach

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Die Sprechstunde von Ortsvorsteherin Barbara Lauber findet am 
Montag, 5. Dezember, in der Zeit von 18 bis 19 Uhr in der Verwal-
tungsstelle Untergrombach statt. Interessierte und Rat Suchende 
sind hierzu freundlichst eingeladen.

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

Nach zwei Jahren Corona-Pause durften wir endlich wieder unsere 
Kinder mit ihren Familien zu einem gemeinsamen St.-Martins-Fest al-
ler Gruppen einladen. Dieses fand komplett im Freien statt. In den Wo-
chen und Tagen zuvor lernten wir die Legende vom heiligen St. Martin, 
übten fleißig Lieder und bastelten im Kindergarten gemeinsam mit 
den Eltern unsere Frosch-Laternen. Dann wurde viel Regen vorausge-
sagt für den Tag unseres Festes, den 09.11., und wir befürchteten, es 
noch absagen zu müssen. Aber Petrus meinte es gut mit uns. Unser 
Fest startete mit dem Programm der Vorschulkinder, welches sie auch 
selbständig moderierten. Dieses bestand aus der Erzählung von St. 
Martin mit kostümierten Darstellern und einem eigenen Chor, einem 
Lichtertanz und Fürbitten. Anschließend erklang es fröhlich „Ich geh‘ 
mit meiner Laterne“ bei unserem kleinen Umzug durch die angrenzen-
den Straßen. Der gemütliche Ausklang vor dem Kindergarten erfolgte 
mit Kinderpunsch, Martinsgänsen und heißer Wurst.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule
Lesen macht Spaß
Vorlesen, gewinnen und weiter-
kommen! Vom Klassenzimmer 
bis nach Berlin – über 600.000 
Schülerinnen und Schüler aus 
der sechsten Klasse sind jedes 
Jahr mit ihren Lieblingsbüchern 
beim Vorlesewettbewerb des Bör-
senvereins des Deutschen Buch-
handels dabei. Zwei davon sind 
Beritan Yanalak, 6a und Jannis 
Kling, 6b der Joß-Fritz-Realschule 

 
Beritan Yanalak und Jannis Kling
 Foto: Wes

Untergrombach. Sie beide waren die Klassensieger und traten am ver-
gangenen Donnerstag gegeneinander im Lesewettbewerb an, um den 
Schulsieger zu ermitteln. Beide lasen jeweils drei Minuten der Jury eine 
Textstelle aus ihrem Lieblingsbuch vor und bekamen anschließend 
noch einen Fremdtext. Obwohl die Aufregung hoch war, machten beide 
ihre Sache sehr gut, doch am Ende kann es immer nur einen Sieger oder 
eine Siegerin geben und die hieß Beritan Yanalak. Wir gratulieren ihr zu 
diesem Erfolg. Sie wird die Joß-Fritz-Realschule nun im Kreiswettbe-
werb im Februar 2023 vertreten. Wir wünschen ihr dabei viel Erfolg und 
drücken ganz fest die Daumen.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Orchester und Spieler
Gewaltige Klangentladungen - Konzert des HCU
Trügerische Ruhe breitet sich aus, die Tropenluft flirrt vor Hitze und 
Schwüle, und schließlich sieht man sie majestätisch und erratisch 
daliegen: Krakatau, jene indonesische Vulkaninsel, die sich schließ-
lich 1883 in einem gigantischen Ausbruch ihrer drei Vulkankegel 
selbst zerstörte und das umliegende Inselarchipel teilweise gleich 
mit. 36.000 Tote und eine fast 5.000 km weit zu hörende Explosion 
waren die traurige Bilanz dieser gewaltigsten Naturkatastrophe seit 
Menschengedenken. All dies verarbeitet Stefan Hippe in seiner in 
moderner Tonsprache gehaltenen Originalkomposition für Akkorde-
onorchester „Krakatao“, welche vom 2. Orchester des HCU unter der 
Leitung von Uwe Höhn bei seinem gut besuchten Konzert in der Aula 
der Untergrombacher Joß-Fritz-Schule zur Aufführung kam. Gewalti-
ge Klangentladungen, vertrackte Rhythmen und massive Orchester-
schläge jedweder Couleur veranschaulichten treffend das Gesche-
hen. Wer den Dirigenten Uwe Höhn kennt, weiß um seine Vorliebe 
für Themenkonzerte. So auch beim Auftritt des 2. Orchesters, der 
unter dem Motto „Gebirge“ stand. Als markante Einleitung diente Ed-
vard Griegs Orchesterklassiker „In der Halle des Bergkönigs“ aus der 
Peer-Gynt-Suite Nr. 1, gefolgt von Mussorgskijs Tondichtung „Eine 
Nacht auf dem Kahlen Berge“. 

 
 Foto: Daniel Hennigs

Die unterschiedlichen Charaktere in dieser Musik auf einen Hexen-
sabbat in der Johannisnacht wurden von Orchester und Dirigent ge-
lungen herausgearbeitet. Hans-Günther Kölz‘ rhythmisch prägnant 
gespieltes Originalwerk „Tetraeder“ über die begehbare, 70 hohe, 
tetraederförmige Stahlskulptur auf dem Emscherblick bei Bottrop 
leitete schließlich zum 1. HCU-Orchester über, das mit einer kurz-
weiligen Abfolge verschiedener Filmmusiken an das Konzertmot-
to „The show will go on“ treffend anknüpfte. Zugleich verwies das 
Motto auch auf die Wiederaufnahme des Konzertbetriebs beim HCU 
nach den corona-bedingten Abstinenzen. Neben Kinoklassikern wie 
„Ben Hur“, „Der Pate“ oder „Fluch der Karibik“ erwiesen sich die Ar-
rangements des Dirigenten (die Computerspielmusik „Final Fantasy“ 
des Japaners Nobuo Uematsu) sowie von Orchestermusiker Moritz 
Reiser („Der Herr der Ringe“ sowie „Game of Thrones“) als hörens-
werte Programmpunkte. Es gelang auch dem 1. Orchester, die sinfo-
nischen Dimensionen der Stücke überzeugend abzubilden. Mit zwei 
Zugaben – Themen von Ennio Morricone sowie der Titelmusik zu 
„Forrest Gump“ – bedankte sich der HCU für den erhaltenen Beifall. 
Daniel Hennigs

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischessen
Am 02.12. findet unser Fischessen statt. Wir bieten von 17 Uhr bis 
20.30 Uhr Fischfilet mit Pommes oder Kartoffelsalat an. Wer lieber 
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zu Hause essen möchte, kann dies gerne tun, wir verkaufen auch 
über die Straße. Telefon: (072 51) 30 37 25.
Auf euer Kommen freut sich der ASV Untergrombach.

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ton-Art feiert Weihnachten 2022
Nach der Coronapause freuen wir uns besonders auf unser Weih-
nachtssingen „Ton-Art feiert Weihnachten“ in Kooperation mit der 
evangelischen Christusgemeinde. So laden wir alle Mitglieder und 
Freunde unseres Vereins herzlich ein, sich am Freitag, 9. Dezember, 
um 18.30 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit uns 
auf Weihnachten einzustimmen. Einlass ist um 18.00 Uhr. Unsere 
Chorleiterin Christel Lauber hat mit dem Ton-Art-Chor und unseren 
vereinseigenen Solistinnen und Solisten abwechslungsreiche stim-
mungsvolle Lieder einstudiert. Pfarrerin Andrea Knauber von der 
evangelischen Christusgemeinde wird mit heiteren und nachdenkli-
chen Texten auf die kommenden Feiertage einstimmen.
In Pausen bewirten wir Sie mit Glühwein, Kinderpunsch und heißen 
Würsten. Selbstverständlich können Sie sich auch wieder auf Spen-
denbasis leckere selbstgebackene Plätzchen für zu Hause mitneh-
men. Der Eintritt zu unserer Veranstaltung ist frei. Über Spenden für 
unsere Chorarbeit sind wir dankbar. Wir freuen uns auf einen beson-
deren musikalischen Abend im Advent und hoffen auf Ihr Kommen! 
AK.

Ton-Art singt beim Winterzauber
Wir freuen uns sehr, dass unsere Freunde vom Theater- und Kultur-
verein Bundschuh wieder ihren „Winterzauber“ veranstalten können. 
Noch mehr freuen wir uns, dort mit stimmungsvollen Weihnachtslie-
dern auftreten zu dürfen! Am Samstag, 3. Dezember singen wir um 
19.00 Uhr auf dem Gelände des TKV und freuen uns auf alle Zuhöre-
rinnen und Zuhörer! Vor uns und nach uns bezaubert Andy Mangold 
mit seinen Liedern. Für leckere Bewirtung sorgt der TKV.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Heimsieg der HSG-Herren nach starker Leistung
Post Südstadt Karlsruhe – HSG Bruchsal/Untergrombach 36:31 
 (18:12)
Zum nächsten Heimspiel, erstmals in dieser Saison in der Sporthalle 
Bruchsal, empfingen unsere Herren die Mannschaft von Post Süd-
stadt Karlsruhe. Die Karlsruher mussten in ihren bisherigen neun Sai-
sonspielen lediglich gegen den Ligaprimus Odenheim eine Niederla-
ge hinnehmen. Die HSG musste verletzungsbedingt auf die wichtigen 
Spieler J. Lamminger und P. Gramm verzichten, dafür rückte J. Schle-
gel in die Mannschaft. Unser Team begann stark und führte schnell 
mit 3:0. Nachdem die Gäste Mitte der ersten Halbzeit etwas besser 
in das Spiel kamen (8:7), begann die stärkste Phase der HSG. Zwi-
schenzeitlich setzte man sich auf 8 Tore ab (18:10). Dabei konnte 
sich besonders M. Friedle mit insgesamt vier gehaltenen 7-Meter-
Strafwürfen auszeichnen. Mit einer 6-Tore-Führung im Gepäck ging 
unsere Mannschaft in die Halbzeitpause. Nach dem Seitenwechsel 
konnte die HSG den Torabstand zunächst aufrechterhalten. Durch 
ein teils zu risikoreiches Passspiel erhöhte sich dann allerdings die 
Fehlerquote unserer Herren, wodurch die Gäste in der 44. Spielminu-
te auf 2 Tore verkürzen konnten (24:22). Doch die HSG befreite sich 
aus dieser Schwächephase und stellte den alten Vorsprung wieder 
her (29:23). Die Karlsruher versuchten in der Schlussphase, durch 
eine offensivere Abwehrformation noch einmal eine Wende herbei-
zuführen. Doch unsere Mannschaft ließ sich nur kurz verunsichern, 
näher als drei Tore kamen die Gäste nicht mehr heran (33:30). Die 
HSG brachte das Spiel souverän und abgeklärt zu Ende und feierte 
einen insgesamt verdienten Heimsieg.
Entscheidend für den Sieg war die geschlossene Mannschaftsleis-
tung unserer Herren. Verlassen konnte man sich auf eine starke 
Abwehr, die die spielstarken Angreifer der Gäste weitestgehend im 
Griff hatte. Auch beide HSG-Torhüter konnten mit mehreren Paraden 
glänzen. So behielt man in diesem Spitzenspiel Vierter gegen Zwei-
ter verdientermaßen die Oberhand.
Das nächste Spiel findet am nächsten Samstag bei der Verbandsli-
gareserve der HSG Walzbachtal statt. Spielbeginn in der Schulsport-
halle Jöhlingen wird um 18 Uhr sein.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Michael Friedle (Tor), David Kolb (9/1), Se-
bastian Raviol (6/4), Florian Mohler (5), Simon Heß (4), Tobias Bartsch 
(3), Stefan Lamminger (3), Max Weickum (3), Dominik Balog (2), Ma-
nuel Zwecker (1), Jannik Schlegel, Philippe Gramm, Jan-Erik Max

Jugendabteilung
A-Jugend weiterhin ungeschlagen
HSG Bruchsal/Untergrombach – 
HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim  27:26 (14:12)
In einem engen und spannenden Spiel sicherte sich unsere A-Jugend 
den sechsten Sieg im sechsten Spiel. Nach einem ausgeglichenen 
Start konnte sich die HSG einen Drei-Tore-Vorsprung (12:9) erspie-
len, schaffte es jedoch in der Folge nicht, den Abstand auf die Gäs-
te zu vergrößern. So blieb das Spiel bis kurz vor Spielende eng und 
umkämpft. Trotz einer weiteren Drei-Tore-Führung vier Minuten vor 
Ende (26:23) wurde es noch einmal spannend, als die Gäste in der 
58. Spielminute den Anschlusstreffer zum 26:25 erzielen konnten. 
Beim Stand von 27:26 hatten die Linkenheimer noch einmal die Ge-
legenheit, im letzten Angriff des Spiels den Ausgleichstreffer zu er-
zielen. Unsere Jungs konnten das Tor jedoch erfolgreich verteidigen 
und sich über den nächsten Sieg freuen.
Am 10. Dezember wird unsere A-Jugend das ebenfalls noch unge-
schlagene Team von Post Südstadt Karlsruhe empfangen. Jedoch 
werden unsere Jungs aufgrund kurzfristiger Skifahrpläne von gleich 
vier Spielern als klarer Außenseiter in dieses Topspiel gehen. Ein 
Sieg könnte daher durchaus als Sensation bezeichnet werden. Die 
übriggebliebenen Spieler werden versuchen, sich möglichst gut zu 
präsentieren. Anwurf in der Sporthalle Bruchsal wird um 15 Uhr sein.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Tim Keller (11/5), Alex Max 
(7), Ben Kunkelmann (4), Fabio Blaschek (1), Luis Benz (1), Julian 
Schreck (1), Claudius Zirpel (1), Henri Heinzmann (1), Lars Kitzinger, 
Jonas Blaschek, Jack Allen, Robert Hotz
Trainer: Jakob und Stefan Lamminger

Die kommenden Spiele
Samstag, 03.12.:
Damen: HSG Walzbachtal II – HSG (16.00 Uhr, Schulsporthalle Jöh-
lingen)
Herren: HSG Walzbachtal II – HSG (18.00 Uhr, Schulsporthalle Jöh-
lingen, Am Kirchplatz 18, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen)
Sonntag, 04.12.:
Herren 2: TV Forst II – HSG II (17.30 Uhr, Waldseehalle Forst)

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Winterzauber TKV - erster weihnachtlicher Auftritt 2022
Am 2. Advent, kommenden Sonntag, den 4. Dezember, werden wir 
ab 17 Uhr die Besucher des Winterzaubers vom Theater- und Kultur-
verein mit weihnachtlichen Melodien begeistern. Durch das tolle Am-
biente im Athrium (Obergrombacher Straße 32 in Untergrombach) 
bereitet es uns jedes Jahr viel Freude, unsere besinnlichen Stücke 
aufzuführen. 

 
Winterzauber 2017 Foto: Lea Edelmann

Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit: Glühwein, Crêpes und weih-
nachtliche Klänge in den Ohren - was gibt es Schöneres in der Ad-
ventszeit.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Nach zweijähriger Coronapause findet vom 2. bis 4. Dezember wie-
der unser traditioneller beliebter Winterzauber auf dem Gelände des 
TKV an der Obergrombacher Straße statt. Fleißige Helfer sind seit 
Wochen beschäftigt, das Bundschuhareal wieder in stimmungsvolle 
Weihnachtsatmosphäre zu tauchen. Freuen Sie sich auf eine tolle 
weihnachtliche Stimmung bei Glühwein, weihnachtlicher Musik und 
ansprechenden Verkaufsständen. Treffen Sie sich mit Ihren Freun-
den auf dem Weihnachtsmarkt des TKV.
Selbstverständlich wartet am 2. Dezember auch wieder eine beson-
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dere Überraschun auf die Kleinsten. Neben verschiedenen Musikbei-
trägen hat der Verein ein rundes Programm auf die Beine gestellt, auf 
das die Gäste sich freuen dürfen.
Programm:
Freitag, 2. Dezember
16.30 Uhr  Eröffnung Weihnachtsmarkt
17.00 Uhr  Chor der Joß-Fritz Grundschule; Leitung: Michael Herkert
18.00 Uhr   Kinder, aufgepasst! Der Nikolaus kommt mit Begleitung 

ins Atrium 
19.00 Uhr   Band Vielsaitig spielt ein breites Spektrum von Liedern 

aus über 50 Jahren Rock- und Pop- Geschichte
Samstag, 3. Dezember 
16.00 Uhr  Beginn Weihnachtsmarkt
19:00 Uhr  Tonart unter Leitung von Christel Lauber
20.00 Uhr  Andy Mangold – Golden Ballads of Rock and Pop
Sonntag, 4. Dezember 
15.00 Uhr  Beginn Weihnachtsmarkt
16.00 Uhr  Dorfhupper aus Obergrombach
17.00 Uhr  Musikverein Harmonie 1890 Untergrombach e.V.
18.30 Uhr   GV 1864 Untergrombach: Lisbeth und Jonas Spooren-

donk – mit Rainer Kneis am Klavier – singen moderne 
Weihnachtslieder

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden,
wir treffen uns am Dienstag, den 6. Dezember um 18:00 Uhr zu einem 
gemütlichen Beisammensein im Lokal Vasilikos, Büchenauer Str. 7, 
in Untergrombach. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen, Anita und Gerhard

Zum Schluss

Wohnraum gesucht 

Helfen Sie mit 
Zahlreiche Menschen in Bruchsal, unter ande-
rem die aus Kriegs– und Krisengebieten zu 
uns nach Bruchsal Geflüchteten, suchen be-
zahlbaren Wohnraum, den sie direkt anmie-
ten können. Diesen Menschen können Sie 
helfen, wenn Sie als Bruchsaler/-in Wohn-
raum zur Anmietung zur Verfügung stellen .  
 

Gesucht werden: 
  

Wohneinheiten für 2 bis 5 Personen mit einer 
Größe zwischen 45 und 105  m² oder kleine 
Häuser. Deren Mietpreis sollte im Rahmen 
der Obergrenze des SGB II sein.  
Das heißt, die Bruttokaltmiete (inklusiv u.a. 
Wasser/Müll/ sonstige Betriebskosten) liegt 
im Durchschnitt bei 9 Euro m². Zum Beispiel 
liegt die Bruttokaltmiete bei Wohnraum für 2 
Personen (max. 60m²) bei 9,70 Euro m² - für 
4 Personen (max. 90 m²) bei etwa 9 Euro m².  
Im Einzelfall prüft das Jobcenter die Über-
nahme der Kaution.  
 

Ihr Angebot können Sie über das Formular  
melden unter  
 

 www.bruchsal.de/ukraine  
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Foto: Thorsten Wisser
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Wo fängtman an,wennmandie Fächerstadt
beschreiben will? Genau – beim Namen.
Denn die außergewöhnliche Form erhielt
Karlsruhe 1715 von Markgraf Karl Wilhelm,
als dieser eine Sommerresidenz bauen woll-
te. Von einem Traum inspiriert, entwarf er
auf dem Reißbrett eine Stadt in Form eines
Fächers, in der Mitte das barocke Schloss,
das noch heute als Zentrum der Innenstadt
bezeichnet werden darf. Von hier schwär-
men nicht nur 32 Straßen strahlenförmig
aus, sondern auch zahlreiche Naherho-
lungssuchende, die im Sommer im „Schlo“ –
dem Schlossgarten – ihre Decken ausbrei-
ten und im Winter einen Spaziergang durch
den angrenzenden Hardtwald machen.

Pyramide als Grabmal
Der Marktplatz mit Wasserspiel macht dem
Schlossplatz in Sachen beliebter Treffpunkt
jedoch ordentlich Konkurrenz, denn die
markante Pyramide, die auch das Stadtlogo
ziert, prägt als letzte Ruhestätte des Stadt-
gründers das Zentrum der Einkaufsmeile.
Diese ist seit diesem Jahr zur Fußgängerzo-
ne aufgewertet worden, seitdem die – inof-
fiziell – kleinste U-Bahn der Welt die Stadt-
teile unterirdisch verbindet.

(Sport-)Kultur
Fußläufig sind vom Zentrum die Staatliche
Kunsthalle und der Botanische Garten zu er-

reichen. Wer es mehr mit dem Fußball hält,
den zieht es zum Wildpark – 1955 immerhin
das modernste Stadion Deutschlands, das
derzeit einem kompletten Umbau unterzo-
gen wird.

Aushängeschilder
Selbst wenn in Sachen Ligazugehörigkeit
des KSC zum VfB ein Klassenunterschied be-
steht, so hat Karlsruhe vor allem im Bereich
Medienkunst die Nase vorn. Unter anderem
das Zentrum für Kunst und Medien (ZKM)
brachte der Stadt den Titel „UNESCO City of
Media Arts“ ein.

Um seinen „Exzellenz“-Status kämpfen
musste das Karlsruher Institut für Techno-
logie (KIT), hat diesen aber seit 2019 wieder
inne. Die Universität bildet das Zentrum der
TechnologieRegion und verbindet Vergan-
genheit und Moderne: Schließlich ging hier
1984, damals noch als Universität Karlsruhe
(TH) bekannt, die erste E-Mail Deutschlands
ein.

Gute Nachbarschaft
Aus Karlsruhe raus geht es – auch dank des
hervorragend ausgebauten ÖPNV-Netzes –
recht schnell. Die angrenzende Pfalz, das
nahe Elsaß und der weitläufige Karlsruher
Landkreis ringsum machen die Stadt zum
Knotenpunkt des Südwestens. Im Winter
sind die nächsten Skigebiete im Schwarz-
wald nicht weit. Auch für Wanderfreunde
ist der Nordschwarzwald ein Paradies. Das
fängt schon im Albtal direkt vor den Toren
der Stadt an.

Schlössertour undmehr
Apropos Umgebung: Wer in Karlsruhe
nicht genug Abwechslung findet, hat mit
Baden-Baden und Bretten gleich mehre-
re – historisch bedeutsame – Anlaufstellen
vor der Haustür. Und auch die beiden alten
Residenzstädte Ettlingen und Rastatt mit
ihren barocken Schlossanlagen sind her-
vorragend geeignet für eine Schlössertour
bis Bruchsal im Norden, wo einst die Fürst-
bischöfe zu Speyer prunkvoll residierten.
Das geht auch prima mit dem Rad.

Tradition verpflichtet
Denn Radfahrer fühlen sich in der Fächer-
stadt mindestens genauso wohl wie Bahn-
nutzer. Die laut ADFC fahrradfreundlichste
Stadt Deutschlands (Großstädte bis 500.000
Einwohner) stieß in dieser Statistik sogar
Münster vom Thron. Kein Wunder bei der
Vorgeschichte: Schließlich war Karl Freiherr
von Drais, Erfinder des Fahrrads – genau, ein
Karlsruher. (tam)

VONWEGEN KARLSRUHE – IN DER FÄCHERSTADT ISTWAS LOS

STÄDTETOUR

BaWue-Seite1

Links zu allenAusflugszielen inKarlsruhe
sowie Tipps und Infos zur Fächerstadt
gibt es hier im Online-Artikel. Entweder
direkt über den QR-Code

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/karlsruhe/

Aufgefächert: Als Planstadt ließ Markgraf Karl Wilhelm
seine Vision einer modernen Metropole damals errichten.

Foto: rotofrank/iStock/Getty Images Plus

Foto: rotofrank/iStock/Getty Images Plus

Diesen Text sowie viele weitere Aus-
flugs- und Entdeckertipps rund umKarls-
ruhe und die Region finden Sie ab dem
1. Dezember im neuen Heimat entdecken-
Magazin am Kiosk und im Zeitschriften-
handel.

Rheinhafen, Auenwälder, Industrie und Kultur:
Karlsruhe hat von allem etwas zu bieten.
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TRAUER

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

ANZEIGE

Mit Pfitzenmeiers„4 gewinnt“
durch die vierte Jahreszeit

Gerade im Winter lohnt es sich, fit
zu bleiben. Die Nummer eins der
Region in Sachen Wellness, Fitness
und Gesundheit bietet mit dazu die
Aktion „4 gewinnt“. Heißt: Es gibt ein
Vier-Monats-Abo zum Bestpreis, das
Unternehmen lässt sich in den vier
Worten Kompetenz, Qualität, Traditi-
on und Vielfalt beschreiben und hat
auch noch vier große Bausteine in der
Checkliste des Wohlfühlens, die für
alle Mitglieder wichtig sind.
Der erste ist ein Fitnessbaustein:
Kraft und Cardio. Auf den großen
Trainingsflächen der Premium Clubs
und Resorts mit modernen Geräten
und speziellen Bereichen, wie der für
Pfitzenmeier traditionelle Langhantel-
bereich oder das Areal für Functional
Training, können Mitglieder mit zeit-
gemäßen Methoden für körperlichen
Ausgleich sorgen.
Auch der zweite Baustein kommt
aus dem Bereich Fitness, richtet sich
aber auch an Menschen, die gerne
in der Gruppe Gas geben: Aqua und
Kurse. Im vielfältigen Kursbereich
findet jeder ganz sicher das Richtige.
Über 1.500 Kurse finden Woche für
Woche in den Pfitzenmeier Premium

Clubs und Resorts statt – vor Ort, aber
auch online!
Doch körperliche Fitness ist nur ein
Teil dessen, was ein jeder benötigt.
Deshalb geht es im dritten Baustein
um Sauna und Wellness. Verschie-
dene Saunen, die Stille in den Ru-
heräumen, das sprudelnde Wasser im
Wellnessbecken oder der Ausblick von
den Dachterrassen sorgen dafür, dass
die Seele baumelt.
Auch Baustein Nummer vier ist
wichtig: Betreuung und Diagnostik.
Bei Pfitzenmeier hilft ausgebildetes
Personal dabei, im Diagnostikbe-
reich den IST-Zustand zu ermitteln,
um anschließend ein individuelles
Trainingsprogramm zu erstellen. Das
ist nicht nur für Neulinge hervorra-
gend, sondern hilft auch Profis.
Kurz um: Vier gewinnt bei Pfitzen-
meier sorgt mit vier Monaten zum
Bestpreis und vier
ganzheitlichen Bau-
steinen für einen
Gewinn in der vier-
ten Jahreszeit für
Körper und Geist.&unvergessenGeliebt

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.
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Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle,
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Württemberg.
*Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

Das Magazin „Heimat entdecken“ ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Heimat entdecken – 4,80 €

Exklusiv
in dieser Ausgabe

mitHighlights aus der
KARLSRUHER

REGION

AB 1.12.
IMHANDEL*
ERHÄLTLICH
ODERONLINE
UNTER

https://kaufinbw.net/he-magazin-1-23/
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STELLEN

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ in Heidelsheim

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen ab sofort

zur Übernahme eines Bezirks

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 2. bis 8.12.2022

1000 g500 g 3.401.95(1 kg = 3.90)

BAUERNBROT
MIT RUSTIKALER KRUSTE

MIT APFEL Stück 2.30MOHNSTREUSELSCHNITTE

Stück 2.50PUTENBRUSTBRÖTCHEN

Neuer Fahrplan
ab 11.12.2022

Aufgrund der Fahrplananpassungen rät
die AVG ihren Fahrgästen, sich vor der ersten Fahrt
über den neuen Fahrplan zu informieren.
Die gewohnten Tarife gelten weiterhin.

Aktuelle Infos rund um die Uhr unter
avg.info/aenderungen-im-dezember-22

Bitte
beachten

Sie auch das
Angebot der
DB Regio.

Kurzer Wegzum guten Service !
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Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Ihre Arbeitstage

■ Montag bis Donnerstag im 2-Schichtbetrieb

Ihre Aufgaben

■ Selbständige Einstellung, Bedienung und Überwachung des

Versandraums

■ Optimierung der Produktionsabläufe

■ Ausführung vonWartungs- und Instandhaltungsarbeiten

■ Sämtliche anfallende Tätigkeiten in der Druckerei

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf

■ Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt, Genauigkeit

■ Sie arbeiten gerne im Team und sind flexibel

Das bieten wir Ihnen

■ Einen sicheren, langfristigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz

■ Flache Hierarchien ohne lange Kommunikationswege

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial enga-

gierten Unternehmen

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Druckerei-Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Maschinenführer/
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in der Druckweiterverarbeitung
in Teilzeit (32 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot.
Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DICH
für eine Ausbildung bei
Lokalmatador
Media Systems

Gemeinsam mit dem Verlag Nussbaum
Medien arbeitet Lokalmatador Media
Systems intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. Begleite uns dabei,
die größten Plattformen im Bereich der
lokalen Informationen in Baden-Würt-
temberg im Web weiterzuentwickeln.

Zum Ausbildungsbeginn am
1. September 2023 suchen wir:

Fachinformatiker (m/w/d)
für Anwendungsentwicklung

Ausbildungsinhalte sind unter anderem:
• Mitwirkung bei der Planung, Konzeption und Umsetzung von

Web-Anwendungen
• Datenbanken einrichten und Datenbankabfragen durchfüh-

ren sowie die Organisation und Haltung der Daten in einer
Cloud-Infrastruktur

• Systemfehler und -probleme analysieren und beheben
• Erlernen von Programmier- und Skriptsprachen

Das bringst du mit:
• Realschulabschluss bzw. Abitur mit guten Deutsch-, Englisch-

und Mathematikkenntnissen
• Interesse an der Programmierung und erste

Kenntnisse der Informatik
• Begeisterung an Medien, Internet, neuen Technologien und

allem, was ein Ladegerät benötigt
• Analytisches Denkvermögen, eine schnelle

Auffassungsgabe und Zuverlässigkeit

Das bieten wir dir:
• Übertarifliche Bezahlung, moderne Arbeitsplätze und Arbeits-

mittel, wie z. B. ein MacBook
• Exkursionen, Bildungsreisen und interne Events
• Weiterbildungen an der Nussbaum Akademie
• Flache Hierarchie und immer ein offenes Ohr
• Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
• Angenehme Arbeitszeiten mit der

Möglichkeit der flexiblen Gestaltung

Interesse geweckt?
Bewirb dich unter
https://www.nussbaum-medien.de/ausbildung
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Inspirierende Mitarbeiter (m/w/d)

für die Kundenbetreuung und
Sachbearbeitung gesucht

Wir sind die größte Ingenieurgesellschaft für Energie-
dienstleistungen in Deutschland und ein Tochter-r-r
unternehmen der RWTÜV GmbH.
Zusammenarbeit auf Augenhöhe, eine agile Arbeitswelt
sowie Gestaltungsmöglichkeiten und New Work sind
nicht länger Wunschdenken.
Bei uns zählst du als Gesamtpaket mit allen Facetten
und Lebenserfahrungen, die du mitbringst. Daher ist uns
deine Motivation wichtiger als die Berufserfahrung.

ENOPLAN GmbH | 76646 Bruchsal | www.enoplan.de

Von Evelyn erfährst du mehr.
Ruf sie an unter 07251 926-190

Wir sind anders. Du auch?

Mit mehr als 300 elektrischen Triebwagen und 100 Bussen erbringen
wir mit über 2.500 Mitarbeitenden an fünf Standorten gemeinsam Nah-
verkehrsleistungen in Karlsruhe und Umgebung. Hierbei stellen wir als
Gründer und Erfinder des „Karlsruher Modells“ den reibungslosen ope-
rativen Betrieb unserer Eisenbahn- und Stadtbahnleistungen in unserem
rund 600 km großen Schienennetz sicher. Über 170 Millionen Kunden
nutzen jährlich unsere Dienstleistungen.

Für unsere Bahnmeisterei am Standort Menzingen suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte Persönlichkeit, die mit einem
motivierten Team die Weichen für die Zukunft des Unternehmens stellt.
Wir suchen Sie als

Elektroniker*in (m/w/d)
Fachrichtung Energie und Gebäudetechnik/

Fachrichtung Betriebstechnik
Referenznummer: 2020_104_2

Wir bieten Ihnen:
Einen sicheren Arbeitsplatz, eine leistungsgerechte Bezahlung nach ETV
Tarivvertrag mit 12,6 Monatslöhnen, eine attraktive betriebliche Alters-
versorgung (ZVK), Leistungs- und Treuerprämie (Urlaubsgeld), interes-
sante Vergünstigungen bei der Nutzung unserer Verkehrsmittel und
zahlreiche weitere Benefits.

Das Anforderungsprofil und die Aufgaben finden
über den QR-Code.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
an die folgende Adresse: bewerbung@avg.karlsruhe.de.

Weitere Infos über unser Unternehmen finden Sie auf www.avg.info.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Daniel Simon unter Tel. 0721 6107-6402,
gerne zur Verfügung. Wir setzen uns für Chancengleichheit ein.

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Examinierte Pflegefachkräfte (w/m/d), Kennziffer 50003
• Mitarbeiter (w/m/d) für den internen Patientenbegleitservice,

Kennziffer 50054
• Mitarbeiter (w/m/d) für den Rezeptionsdienst in Teilzeit

befristet, Kennziffer 50034
• Freiwillige (w/m/d) für das soziale Jahr und den

Bundesfreiwilligendienst im Bereich Aufnahmeteam/
Rezeptionshilfe und Stationsdienst, Kennziffer 50007

Weitere Informationen zu diesen und unseren weiteren Stellenange-
boten finden Sie in unserem Jobportal auf www.wir-sind-cts.de

Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der
jeweiligen Kennziffer an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (PDF).

Wir freuen uns auf Sie!

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

Eine quali� zierte Ausbildung 
bietet heute beste Chancen für 
den Start in ein erfolgreiches 
Berufsleben, denn Fachkräf-
te werden überall gebraucht. 
O�  fallen Schulabgängern bei 
der Suche nach der passenden 
Stelle aber nur die gängigen 
Berufe etwa in Handwerk, 
Handel und P� ege ein. Dabei 
gibt es viele weitere Ausbil-
dungen, die auch sehr gute 
beru� iche Perspektiven bie-
ten – zum Beispiel die zum 
Chemikanten in der phar-
mazeutischen Produktion. 

Chemikanten kontrollieren 
die komplexen Prozesse, mit 
denen aus Rohsto� en Vor-
produkte und aus Vorpro-
dukten fertige Medikamente 
werden. Anlagen per Hand 
schalten oder vom Leitstand 
aus überwachen, Ventile um-
legen, Proben ziehen – die Ar-
beit ist vielfältig und steht im 
Mittelpunkt der Produktion. 
Weiterquali� zierungen etwa 
zum Produktionstechniker 
bieten attraktive Aufstiegs-
möglichkeiten. (djd/Sano�  in 
Deutschland/red)

Ausbildung mit Potenzial

Haushaltshilfe in Heidelsheim
(Bruchsal) gesucht, 1 x wöchentlich für 3-5 h oder
14tägig, sind flexibel. Tel.: 0157-73993721

Werbung bringt Erfolg!
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Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

 Brief-/ Paketzusteller (m/w/d)
in deiner Region
 Verladekraft (m/w/d) im

Paketzentrum in Bruchsal

Wir bieten
 Vollzeit
 Teilzeit
 Mini-Job

Du kannst
sofort starten!

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail:

Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Brief-/ Paketzusteller (m/w/d) Deutsche Post AG Niederlassung Brief Karlsruhe deutschlandweit 104824801

Kundenberater (m/w/d) Bruno Bader GmbH & Co. KG Östringen 104824978

Techniker (m/w/d) im Vertriebsinnendienst
LAMTEC Meß- und Regeltechnik für Feuerungen
GmbH & Co. KG

Walldorf 104816020

Ausbildung Mechatroniker (w/m/d) Ademco 1 GmbH Mosbach 104823704

Mitarbeiter für die Qualitätssicherung (m/w/d) Hipp Drehteile GmbH Dornhan 104826478

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) asw.AUTOMOBILE Bad Rappenau GmbH Bad Rappenau 104814985

Pflegefachkraft m/w/d Evangelischer Verein für Altenhilfe e.V.
Tuttlingen,
Immendingen

104816087

LKW-Fahrer (m/w/d) Ritter Energie- und Umwelttechnik GmbH & Co.KG Dettenhausen 104826213

Dreher (m/w/d) MicroCentric GmbH Ditzingen 104824792

Auszubildender zum Elektroniker für Geräte
und Systeme (m/w/d)

Elsner Elektronik GmbH Ostelsheim 104825012

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Finanzbuchhalter m/w/d
CLWirtschaftsprüfung und Steuer-
beratung GmbH&Co.KG

Karlsruhe 104857743

Mitarbeiter für die Buchhaltung (m/w/d) Bürgermeisteramt Ingersheim Ingersheim 104858672

Verkäufer (m/w/d) Sehne S, ES, BB 104856346

Anlagenmechaniker m/w/d für Industrie und SHK Dehoust GmbH Leimen 104857751

Technik/Mechatroniker/Quereinsteiger (gn) Rbi GmbH Heimsheim 104848907

Verkäufer m/w/d Sehne Esslingen am Neckar 104857615

Kaufmännische*n Angestellte*n Back Office (m/w/d) Merida & Centurion Germany GmbH Magstadt 104848933

Ausbildung zum Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d) BürgermeisteramtWildberg Wildberg 104857418

Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d) ElektroWolfrum Ebersbach an der Fils 104857497

Sachbearbeiter Betriebsbuchhaltung (m/w/d) Power-Hydraulik GmbH Sulz am Neckar 104858725

EXZELLENZ & PRÄZISION
FÜR HÖCHSTE ANSPRÜCHE

Wir entwickeln und produzieren für namhafte Unter-
nehmen in den Bereichen der Luft- und Raumfahrt,
Medizintechnik, Wehrtechnik und Sensortechnik.

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir qualifizierte
Fachkräfte für folgende Positionen

CNC-Zerspanungsmechaniker
- Drehen (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

AuszubildendeSeptember2023 (m/w/d)

› Systemelektroniker
› Zerspanungsmechaniker

Bei Interesse finden Sie Details auf unsererWebseite
https://www.hirt-zerspanungstechnik.de/karriere

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an:
www.hirt-zerspanungstechnik.de
E-Mail: karriere@hirt-zerspanungstechnik.de
Porschestr. 9, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227/8645-0
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFEIMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

PFLEGE-IMMOBILIE ALS KAPITALANLAGE
Stabiler Wertzuwachs - größter Inflationsschutz

Mietrendite 4,1 %, staatlich abgesichert,
mit namhaften Betreibern, Mietvertrag über 25 Jahre,
ab 172.000 Euro, Neubau oder Top-Bestandshäuser,

Mietzahlung sofort.
www.pflege.fk-stuttgart.de

Telefon: 0711-72 64 20

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3200600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einen Unternehmer
ab 1.000 m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eine Versicherungsgesellschaft
ab 400 m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freihstehendes EFH bis 1,2 Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieur mit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000 m²

Haussanierung – Teil 2 –

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ih-
rer Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte
Aufstellung aller Wärmeverluste und -gewinne eines
Hauses. Nur falls diese deutlich geringer ausfällt, als der
aktuelle technische Standard, lohnt sich die Sanierung.
Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch
ob Sie Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkau-
fen können, hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.

Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld in das Haus inve-
stieren, sollten Sie sich auch überlegen, wie lange Sie
selbst noch in der Immobilie wohnen wollen oder kön-
nen (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barrierefreiheit in
Betracht).

– Fortsetzung erfolgt KW 50 –

Projektiertes 8-FH in Forst!
Wohnfläche von 66 - 102 m2.
Wohnungen ab 290.000 N zu verkaufen.
Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme
unter: 07251 2814

Foto: vadimguzhva/Getty Images/iStockphoto

Kurzer Weg
zum guten Service!
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AUTO

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
CMT– die weltweit größte Urlaubsmesse

Genießen und erleben Sie einenUrlaubstagmit den schönsten Reise-
zielen in nah und fern und den neuesten Caravans und Reisemobilen.
Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die besten Ideen
und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom
14. bis 22. Januar 2023. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de

Teilnahmeschluss: Sonntag, 11.12.2022

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35136

Jetzt
100 x 2
Tickets

gewinnen!

A
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G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.11.2022 *
Liebe Kinder! Der Allerhöchste
hat mich zu euch gesandt, um
euch beten zu lehren. Das
Gebet öffnet die Herzen und
gibt Hoffnung, und der Glaube
wird geboren und gestärkt.
Meine lieben Kinder, ich rufe
euch mit Liebe auf, kehrt zu
Gott zurück, denn Gott ist

Liebe und eure Hoffnung. Ihr
habt keine Zukunft, wenn ihr
euch nicht für Gott entscheidet,
und deshalb bin ich bei euch, um
euch zu führen, damit ihr euch
für die Bekehrung und das Leben
entscheidet und nicht für den
Tod. Danke, dass ihr meinem
Ruf gefolgt seid!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Schalten Sie für Ihre Kunden
eine Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige!

www.nussbaum-medien.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Dieter Rachow
Karl-Friedrich-Str. 26 · 76646 Bruchsal-Helmsheim
Telefon 07251-55687· E-Mail: dieter@rachow.net
www.dr-heimtierbedarf.net

Rachow.Handelsagentur.Heimtierbedarf

Beratung undVerkauf nach telefonischer Absprache

Aktionsverkauf am 3.12.22, 10–17 Uhr

dr – Heimtierbedarf & Fanartikel

Für Kinder und
Erwachsene
ein besseres Körpergefühl, Wohlbefinden,
bessere Beweglichkeit und weniger
Schmerzen.
Einzelstunden nach Absprache
neue Kurse ab 10. Januar 2023
Di. und Do. 18.00 Uhr

Marianne Butterer
Tel. 07257-4340
E-Mail: info@neuroscanbalance-butterer.de
www.neuroscanbalance-butterer.de

Geschenkgutscheinesind bei mir erhältlich

Der Weihnachtsmann und sein Team bereiten sich seit Wochen auf 
die heiße Phase für das Verteilen der Weihnachtsgeschenke vor. So 
viel zu tun wie im Advent gibt es schließlich das ganze Jahr nicht. 
Innerhalb von 24 Stunden müssen Kinder (und Erwachsene) auf 
der ganzen Welt ihre Geschenke erhalten – was für eine Mammut-
aufgabe! Da ist es doch eine willkommene Unterstützung, wenn wir 
einfach selbst Geschenke für unsere Lieben kaufen und sie ihnen 
persönlich überreichen oder als Päckchen verschicken.

Wunschzettel schreiben, an den 
Weihnachtsmann schicken und 
zurücklehnen? Das glauben doch 
nur Kinder! Erwachsene wissen, 
dass der Weihnachtsmann nur 
tätig wird, wenn auch wir unse-
ren Part übernehmen und uns 
um die Geschenke kümmern. 
Es gibt zwar ein goldenes Buch, 
aber wir kennen unsere Lieben 
besser und wissen genau, wer 
brav war und welches Geschenk 
zu wem am besten passt. Mama, 
Papa, Onkel, Tante, Nichte, Nef-
fe, Oma, Opa, Kinder, Freunde, 
Nachbarn und Arbeits- und 
Vereinskollegen... Sie alle haben 
Hobbys und Interessen, anhand 
derer sich passende und alters-
gerechte Geschenkideen � nden 
lassen. Für Naschkatzen gibt es 
leckere Genüsse in allen Variati-
onen, fest zum Essen und � üssig 
zum Trinken. Dazu gibt es na-
türlich die passenden Utensilien 
für die Küche, die Hausbar und 
den Grill. Gutscheine für Rei-
sen und Erlebnisse sorgen für 
gemeinsam verbrachte Zeit und 
wunderschöne Erinnerungen. 
Bücher, CDs und andere Medi-
en unterhalten und lösen große 
Gefühle aus. Deko und Wohn-
accessoires zieren das Zuhause. 
Spiele und Unterhaltungselek-

tronik verscha� en Kurzweil im 
Alltag. Kosmetik und Dü� e ver-
schönern und verzaubern. Und 
wer gar nicht weiterkommt und 
überhaupt keine Idee hat, ver-
schenkt einen Gutschein. Kin-
der und Menschen mit sehr klei-
nem Budget können auch selbst 
tätig werden und etwas malen 
oder basteln, oder in der Weih-
nachtsbäckerei eine Kleckerei 
veranstalten und einfach selbst-
gemachte Genüsse verschenken.

Rechtzeitig verschicken
Wenn Verwandte und Freunde 
weiter weg wohnen und kein 
Besuch vereinbart ist, können 
wir ihnen ihre Geschenke lei-
der nicht persönlich überrei-
chen. Normalerweise verlassen 
wir uns dann darauf, dass der 
Weihnachtsmann die Geschen-
ke mit seinem Schlitten dort ab-
liefert. In diesem Jahr können 
wir ihm einfach mal unter die 
Arme greifen und die Geschen-
ke selbst verschicken. Wichtig 
ist, das Paket rechtzeitig aufzu-
geben, allerspätestens bis zum 
20. Dezember, aber lieber frü-
her. Es ist also noch genug Zeit 
für einen Einkaufsbummel zu 
den Geschä� en vor Ort. (ao)

Hilfe für den Weihnachtsmann

Foto: mihailomilovanovic/E+/Getty Images

Foto: inhauscreative/E+/Getty Images

EINKAUFEN
IN DER ADVENTSZEIT
www.lokalmatador.de/weihnachten/
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Selina Hauser,
zukünftige

Gesundheitsmanagerin

Infoabend

15.12.2022

18 - 20 Uhr

Mit ihrem Abi am Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium legt
Selina den Grundstein für ihr späteres Berufsleben.

Informiere Dich auch über alle anderen Bildungsgänge.

Carlo Schmid Schule in Karlsruhe
www.carlo-schmid-schule.de

Mein Traum von
der Zukunft

wird Wirklichkeit

Produkte, die perfekt zum 
Kunden passen. Verkaufs-
strategien, die erfolgreich 
 Produkte an die Käufer 
 bringen. Konsumtrends 
 setzen, statt ihnen hinterher zu 
laufen. Unternehmen setzen 
immer mehr auf ausgebildete 
Wirtscha� spsychologen, um 
am Markt erfolgreich zu sein 
und zielgruppenspezi� sch 
ihre Produkte zu entwickeln. 
In der Wirtscha� spsychologie 
wird die Betriebswirtscha� s-
lehre mit Kenntnissen der 
angewandten Psychologie ver-
knüp� . Nach welchen Kriteri-
en fallen Kaufentscheidungen 
und wie muss ein Produkt in 
Zukun�  aussehen? Wie � nden 
Unternehmen die passenden 
Bewerber oder motivieren 
Mitarbeiter, um nachhaltig er-
folgreich zu sein?

Gefragte Experten: 
Wirtscha� spsychologen
Mit Fragen wie diesen  setzen 
sich die Studierenden der 
Wirtscha� spsychologie aus-
einander. Egal, ob in der 
 Finanzwelt, im Bereich Perso-

nalentwicklung, in Marketing 
oder Vertrieb - Wirtscha� s-
psychologen sind gefragte 
 Experten in der Wirtscha� . 
Insbesondere in Krisenzeiten 
gilt es, neue Unternehmens-
strukturen und Unterneh-
menskulturen zu scha� en. 
Mit ihrem Wissen über Öko-
nomie und das menschliche 
 Verhalten sind Wirtscha� s-
psychologen bei der Entwick-
lung von neuen Arbeitsmo-
dellen und der Vorhersage 
von Konsumentenverhalten 
gefragt. 
Im Studium werden die 
 Experten von Morgen  genau 
darauf vorbereitet: „Entschei-
den, beein� ussen, führen 
und kooperieren - die heutige 
Wirtscha�  braucht viel Ver-
haltenswirtscha� , um nach-
haltig wirkungsvoll und hu-
man zu sein. Sie werden durch 
uns doppelt dafür quali� ziert: 
ökonomisch und verhalten-
sorientiert“, sagt Professor 
Dr. Anton Hahne, der den 
Bachelor Wirtscha� spsycho-
logie mit entwickelt hat. (ots/
WINGS Fernstudium/red)

Den Markt verstehen und Konsumtrends 
setzen

Infos zum Berufsbild Wirtscha� spsychologie � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2593/

Nachhaltigkeit und Klima-
schutz sind die Megathemen 
unserer Gesellscha� . Vor 
 allem die Haus- und Gebäu-
detechnik bietet nach wie vor 
enormes Potenzial, um CO2-
Emissionen nachhaltig zu sen-
ken. Kein Wunder also, dass 
viele Jugendliche, die sich um 
das Klima sorgen, über eine 
Ausbildung im SHK-Hand-
werk nachdenken. Denn tat-
sächlich können ausgebildete 
Spezialisten wichtige Beiträge 
leisten, um dem Klimawandel 
entgegenzuwirken.

Ausbildung im 
SHK Handwerk
Das beginnt beim Austausch 
von Heizungen auf Basis kli-
maschädlicher, fossiler Brenn-
sto� e gegen Systeme, die er-
neuerbare Energien nutzen: 
Wärmepumpen, Solaranla-
gen, Holz- und Pelletöfen. 
Wer sich für Innovationen 
im Bereich der Haustechnik 
interessiert, wird im SHK-
Handwerk glücklich. Zudem 
auch hier immer mehr digi-
talisiert wird: Pelletöfen, die 

sich über eine App starten las-
sen. Heizsysteme, die wissen, 
wann die Hausbewohner von 
der  Arbeit zurückkommen 
oder die bei einer nahenden 
Störung selbsttätig mit dem 
Fachbetrieb kommunizieren. 
Das alles will geplant, instal-
liert und gewartet werden. 
Eine Ausbildung im SHK-
Handwerk wirkt sich aber 
auch noch an anderen Stellen 
positiv aus. Denn lokal ansäs-
sige Handwerksbetriebe ver-
meiden unnötige Wege und 
tragen innovative Techniken 
zur Ressourcenschonung in 
die Regionen. Die Betriebe 
arbeiten dabei eng mit regio-
nalen Zulieferern zusammen, 
um weite Wege zu vermeiden
Wer sich für eine Ausbildung 
im SHK-Handwerk entschei-
det, leistet einen wichtigen 
Beitrag für eine funktionie-
rende Gesellscha�  und ist im 
Kampf gegen den Klimawan-
del ganz vorn dabei. Wer zu-
nächst in die vielfältigen Be-
rufe reinschnuppern möchte, 
sollte mit einem Praktikum 
starten. (txn/red)

Klimaschutz braucht Profi s

Foto: PeopleImages/iStock/Getty Images Plus<br />

Sanitärwelten haben Zukun� , mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1875/

MEHR ZUM THEMA
AUSBILDUNGSBERUFE?
www.lokalmatador.de/ausbildung
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TWIN! ist Teil des Verbundvorhabens »Verzahnte Orientierungsangebote zur
beruflichen und akademischen Ausbildung (VerOnika)« ·www.veronika-verbund.de

AUSBILDUNGODER STUDIUM?
PROBIER' DOCHBEIDES!
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Mehr Infos unter:
www.twin-karlsruhe.de

Jetzt
inform

ieren

und b
ewer

ben!

ORIENTIERUNGSSEMESTER

während des ganzen Semesters bei ihrem Lern-, Orientie-
rungs- und Entscheidungsprozess von professionellen Berate-
rinnen unterstützt.

Textrechte: IHK Karlsruhe und Hochschule Karlsruhe
Bildrechte Plakat: blau: iStockphoto, serts/rot: iStockphoto, demaerre

Auf einen Blick
 Dauer: ½ Jahr
 halbjährlicher Start zum Sommer- und

Wintersemester
 beteiligte Ausbildungsberufe: Elektroniker/-in,

Industriemechaniker/-in, Mechatroniker/-in
 beteiligte Studiengänge: Elektro- und Informa-

tionstechnik, Maschinenbau, Fahrzeugtechnologie,
Mechatronik, Green Technology Management*
(*startet nur imWintersemester)

 15 Plätze pro Durchgang
 Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung

(Fachhochschulreife, Abitur)
 Abschluss: Zertifikat
 keine Studiengebühren (regulärer Semester-

beitrag an der Hochschule Karlsruhe,
keine BAföG-Förderung möglich)

Ausbildung oder Studium? Vor dieser Frage stehen jährlich
viele junge Menschen, die gerade ihr Abitur abgeschlos-

sen bzw. ihre Fachhochschulreife erlangt haben. Angesichts
von mehr als 300 Ausbildungsberufen und rund 9.800 Bache-
lor-Studiengängen scheinen die Möglichkeiten endlos und
die Entscheidungsfindung fällt oft schwer. Der Übergang von
Schule ins Berufsleben ist allerdings eine wichtige Weichen-
stellung im Leben von jungen Menschen. Die Entscheidung
sollte daher möglichst überlegt und fundiert erfolgen, um
spätere Ausbildungs- und Studienabbrüche zu verhindern.

Ausbildung oder Studium? Beides kennenlernen!

Das Orientierungssemester TWIN! setzt genau dort an und
richtet sich an junge Erwachsene mit Abitur bzw. Fachhoch-
schulreife, die technisch interessiert, aber unsicher sind, ob
eine Ausbildung oder ein Studium das Richtige für sie ist. Bei
TWIN! können sie beides ausprobieren und herausfinden, was
besser zu ihnen passt. Ein halbes Jahr lang lernen die Teilneh-
menden sowohl einen Bachelorstudiengang an der Hoch-
schule Karlsruhe als auch die duale Ausbildung in einem Un-
ternehmen und in der Berufsschule kennen. Zur Auswahl
stehen dabei verschiedene technische Studiengänge der
Hochschule Karlsruhe sowie duale Ausbildungsberufe. In ver-
schiedenen Workshops lernen die Teilnehmenden außerdem
viel über sich selbst: ihre Interessen, Fähigkeiten, Berufswün-
sche und -ziele. Sie nehmen an einem Teambuildings-, Be-
werbungs- und Kommunikationstraining teil und werden

TWIN! ist ein Kooperationsprojekt der IHK Karlsruhe und der
Hochschule Karlsruhe und Teil des vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Verbundvorhabens
Verzahnte Orientierungsangebote zur beruflichen und akade-
mischen Ausbildung (VerOnika) www.veronika-verbund.de

Bewerbung
TWIN! wird zweimal jährlich zum Sommer- und zum Winterse-
mester angeboten.Voraussetzung für dieTeilnahme ist das Abitur
oder die Fachhochschulreife (Hochschulzugangsberechtigung).

Nächster Start: Sommersemester 2023 (vsl. am 01.03.2023),
Anmeldeschluss: 31.01.2023

Weitere Informationen & Ansprechpersonen
www.twin-karlsruhe.de
Laura Börzel (IHK Karlsruhe) 0721 174-264;
laura.boerzel@karlsruhe.ihk.de
Kathrin Bischof (Hochschule Karlsruhe – Die HKA)
0721 925-1173; kathrin.bischof@h-ka.de

Ausbildung oder Studium?
Probier' doch beides im Orientierungssemester TWIN!
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Wohnen und Einrichten: am Puls der Zeit
Der Mensch ist ein sehr subjektives Wesen, das in der heutigen Berufswelt Höchstleistungen bringen muss. Sein Wohlgefühl hängt ent-
scheidend von der Umgebung ab, in der er sich die meiste Zeit über au� ält. Mit einer geschickten Einrichtung wird das Wohnen zum 
Vergnügen, um vom stressigen Alltag zu entspannen.

Wer schon einmal in der Situa-
tion war, ein Haus einzurichten 
oder den Umzug in eine neue 
Wohnung mitzumachen, weiß, 
wie schwer die Wahl der rich-
tigen Einrichtungsgegenstände 
fallen kann. Jeder Kauf kostet 
Geld und muss wohl überlegt 
sein. Selbst wenn das Budget 
großzügigere Anscha� ungen 
möglich macht, ist ein wilder 
Stilmix nicht unbedingt die 
passende Antwort auf die Frage 
nach der perfekten Einrichtung: 
Nicht jedes Designer-Sofa ver-
trägt sich mit dem stylishen Me-
tallregal vom Flohmarkt.

Fixpunkte fürs Auge 
Eine Variation an Möbeln, die 
im Sinne des Goldenen Schnit-
tes im Raum aufgestellt wer-
den, scha� en Spannung und 
Ruhe zugleich. San� e Nuancen 
von kalten und warmen Farben 
sowie das Spiel mit Licht und 
Schatten bilden Fixpunkte für 
das Auge. Die Lichtstimmung 
darf nicht zu dunkel und nicht 
zu hell werden. Lampen sollten 
verschiedene Beleuchtungs-

szenarien darstellen können. 
All diese Feinheiten lassen sich 
durch kluge Materialkombina-
tionen erreichen. Monotonie hat 
keine Chance und der Mensch 
kann sich wohlfühlen. Die pas-
senden Ideen für jeden Wohn-
traum zu � nden ist kein Hexen-
werk – und beansprucht doch 
jede Menge Zeit.

Wohnen oder Einrichten?
Wohnen und Einrichten sind 
zwei völlig unterschiedliche Paar 
Schuhe. Das Einrichten geht im 
Verhältnis zur Dauer der Wohn-
periode sehr schnell. Deshalb 
können und dürfen auch Fehler 
gemacht werden. Missgeschicke, 
die später nach dem Einzug im 
Laufe der Zeit zurechtgerückt 
und ausgemerzt werden. Zum 
Beispiel: Man fühlt sich mit der 
gewählten Farbe an der Wand 
nicht mehr wohl? Kein Pro-
blem – mit einem neuen An-
strich ist das schnell behoben 
Merke: Die Einrichtung wächst 
mit dem Wohnen. Eine unkom-
plizierte Basis zum Verfeinern 
bietet der skandinavische Stil. 

Nordischer Wohnstil zeichnet 
sich durch sauber akzentuierte 
Linien und matte Farben aus. 
Ohne Schnörkel und ablen-
kenden Über� uss konzentrie-
ren sich die multifunktionalen 
Möbelstücke auf wesentliche 
Funktionen. Ein Regal kann 
beispielsweise auch als Raum-
teiler dienen. Helle, lichtdurch-
� utete Räume, die von mariti-
men Dekorationen verschönert 
werden, befreien Körper und 
Seele. Wichtig beim nordi-
schen Wohnen und Einrichten 

ist die bewusste Beschränkung 
auf natürliche Materialien und 
robuste Holz- und Metallwerk-
sto� e. Klare Formen und harte 
Materialien eignen sich hervor-
ragend als Basis für eine gute 
Einrichtung, wenn sie durch 
warme Farben und � ießende 
Formen ergänzt wird. Wohlge-
fühl stellt sich ein, sobald das 
Zuhause mit Leben gefüllt wird: 
eine dekorative Obstschale, ein 
Bücherregal, Kerzen lockern die 
Atmosphäre gekonnt auf. (bau-
emotion.de/red)

BAUEN 
WOHNEN

Raumgestaltung
Foto: CreativaStudio/E+/Getty Images
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Wenn es um Gemütlichkeit 
für das Zuhause geht, liegt vor 
allem der charakteristische 
Skandinavien-Look im Trend. 
Die Natur dient als Inspirati-
onsquelle: In Herbst und Win-
ter heißt es somit Bühne frei 
für Wolle, Felle, schöne Höl-
zer, dezente Formen und win-
terharte Heide. Die P� anzen 
sind p� egeleicht und lassen 
sich vielseitig im Haus sowie 
im Garten verwenden. Mit sil-
berfarbenen, leicht behaarten 
Knospen und einer weichen 
Haptik eignet sich zum Bei-
spiel die Samtheide sehr gut 
für kreative Do-it-yourself-
Projekte, ob als Kugel, Kranz 
oder in Herzform dekoriert. 

Langlebig und p� egeleicht
Wenn es um die skandina-
vische Dekoration im Haus 
geht, sollte stets das schwedi-
sche Prinzip „lagom“ gelten. 

Das bedeutet übersetzt so viel 
wie „nicht zu viel und nicht 
zu wenig“. Auf eine nordisch-
natürliche Weise harmonieren 
verwaschenes Treibholz, Bir-
kenrinde und Moos mit der 
laubschönen Knospenheide. 
Gefäße aus Steingut, Keramik, 
Korbge� echt oder Glas passen 
gut zum Innenbereich. Für 
die Eingangstür lässt sich die 
 Heide zum Beispiel in einen 
skandinavischen Türkranz 
binden. Grundsätzlich kann 
dafür alles verwendet  werden, 
was jetzt in der Natur zu 
 � nden ist: Moos, Tannenzap-
fen, Zierbeeren und Tannen-
zweige. Aber auch der derzeit 
beliebte Eukalyptus passt farb-
lich in den Kranz. Aufgrund 
der Langlebigkeit der P� anze 
behalten Dekorations-Ele-
mente über viele Monate ihren 
frischen und attraktiven Look. 
(djd/red)

Skandinavisches Flair in Haus und Garten

Foto: Bulgac/E+/Getty Images

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Tagespflege Isabel Goll
Isabel Goll g 0174 - 9498373

Tagesmutter

Hegelstraße 7 • 76646 Bruchsal-Heidelsheim
g 0174 - 9498373 • isabelgoll.ig@gmail.com

WWW.PFITZENMEIER.DE

4 Monate

zum Bestpreis

Jetzt starten – flexibel bleiben

4 Monate

zum Bestpreis
Kurz-Abo

WWW.PWWW.PFITFITZENMEIER.DEZENMEIER.DEZENMEIER.DE

4 Monate

zum Bestpreis

Jetzt starten

4 Monate
Kurz-Abo

AKTIONSENDE: 15.12.

Sehr geehrte LeserInnen,

sowohl aufgrund gesetzlicher Vorgaben (z. B. Arbeitssicherheitsgesetz)
als auch wegen des demographischen Wandels und des
Fachkräftemangels gewinnt die arbeitsmedizinische Betreuung Ihres
Unternehmens zunehmend an Bedeutung. Die Hauptaufgabe unserer
Betriebsärzte ist es dabei, die Gesundheit der Beschäftigten zu fördern
und zu erhalten.

Zu unserem Selbstverständnis gehört, dass wir uns als Dienstleister im
Bereich Arbeitsmedizin, Arbeitssicherheit und Arbeitspsychologie
verstehen. In unserem großen und modernen Zentrum in Bruchsal bieten
wir sämtliche arbeitsmedizinische Untersuchungen an. Eine
Vorortbetreuung der Mitarbeiter in Betrieben ist ebenfalls möglich.

Dank einer hochspezialisierten Software arbeiten wir zeitsparend,
effizient und papierlos. Moderne medizinische Geräte und unser
Fachpersonal gewährleisten überdies eine hochwertige Betreuung. Eine
sehr gute Erreichbarkeit und die zeitnahe Terminvergabe sind für uns
selbstverständlich.

Wir freuen uns, unsere Dienstleistungen in der Region anbieten zu
dürfen.

Geschäftliche Information -Anzeige-

Neueröffnung Arbeitsmedizinisches
Zentrum in Bruchsal seit 01.11.2022 !

Dr. Tobias Hilger
Ärztlicher Leiter
Facharzt für Arbeitsmedizin
ascatu GmbH, Hoheneggerstr. 1, 76646 Bruchsal

Arbeitsmedizin | Arbeitssicherheit | Arbeitspsychologie

Facharztstandard

Betreuung nach DGUV Vorschrift 2

und nach Arbeitssicherheitsgesetz

Modernste Geräte

Alle arbeitsmedizinischen

Vorsorgen und Eignungs-

untersuchungen

Unsere Dienstleistungen im Überblick

Untersuchungen nach Fahr-

erlaubnisverordnung

(Verkehrsmedizin)

schnelle Terminvergabe

Exzellente Erreichbarkeit

Kurze Reaktionszeiten

Neueröffnung Arbeitsmedizinisches
Zentrum in Bruchsal seit 01.11.2022 !

ascatu GmbH
Hoheneggerstr. 1
76646 Bruchsal

Weitere Infos unter:
www.ascatu.de

Kontaktieren Sie uns:
kontakt@ascatu.de
07251 322 10 40

Werbung bringt Erfolg!
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Im Oktober 2022 haben wir, die Zahnärztinnen Maike Huber und
Jessica Roth, die Praxis für Zahnheilkunde im Ärztehaus in Unter-
grombach übernommen.

Zuvor waren wir bereits als angestellte Zahnärztinnen in besag-
ter Praxis tätig. Sie finden uns somit in gewohnter Umgebung
mit neuen Ideen und Visionen. Wir freuen uns, Sie weiterhin mit
unserer Leidenschaft für die Zahnmedizin zu behandeln und Ih-
nen stets ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Unser Behandlungsspektrum um-
fasst die gesamte Zahnmedizin.
In unseren Räumlichkeiten bieten
wir Ihnen den aktuellen Stand der
Zahnheilkunde mit einem barrie-
refreien Zugang und großzügi-
gen, hellen Behandlungsräumen.
Praxiseigene Parkplätze stehen
im Hinterhof in unmittelbarer Ein-
gangsnähe zur Verfügung.

Vereinbaren Sie gerne einen Ter-
min und lassen Sie sich überzeu-
gen!

Ihre
Maike Huber und Jessica Roth

Neue Inhaber der Zahnarztpraxis
im Ärztehaus in Untergrombach

Geschäftliche Information - Anzeige -

- PROPHYLAXE / PROFESSIONELLE
ZAHNREINIGUNG

- PROTHETIK
- KONSERVIERENDE ZAHNHEILKUNDE
- PARODONTOLOGIE
- ENDODONTOLOGIE
- ORALCHIRURGIE
- IMPLANTATE
- FUNKTIONELLE THERAPIE
- INVISALIGN - DIE„UNSICHTBARE ZAHNSPANGE“
- BLEACHING

Termine nach Vereinbarung

TELEFON 07257 | 1628
info@huber-roth-zahnaerzte.de
www. huber-roth-zahnaerzte.de

Büchenauer Straße12-14,
76646 Bruchsal

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 7 - 19 Uhr | Freitag 8- 12 Uhr

1628

de

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

666666666666666666
6

6
6

6
6

6
6

6
6

6
6

Mit der Nussbaum Club App geht’s
noch einfacher: Löse Coupons auf deinem
Smartphone unterwegs ein.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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LÖWEN
LIVE

www.rhein-neckar-loewen.de

So 11.12.22 16:05 UHR

Mo 26.12.22 16:00 UHR
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Wir feiern 5 Jahre
KÜCHENHAUS EHRMANN
IN BRUCHSAL

FR.

DEZ.
2.

SA.

DEZ.
3.

JETZT TERMIN
VEREINBAREN!
06341 977-333
moebelehrmann.de/

termin

1-3) Nur gültig für Neuaufträge bis 10.12.2022. 1) Nur auf Küchenmöbel. 2) Nur für die ersten 75 Kunden und ab 9.999 € Küchenmöbel-Wert. 3) Bei Einsatz einer neuen oder bestehenden Ehrmann Vorteilskarte. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen. Nicht gültig für bereits reduzierte Ware und Aktionspreise. // Ihr Standort in der Region // 76646 Bruchsal, Kammerforststraße 3 // Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstr. 9, 76829 Landau // www.moebelehrmann.de

Küchen in Schreinerqualität seit über 25 Jahren!

50%1)

AUF ALLE FREI GEPLANTEN
KÜCHENVON

25%3)

BIS
ZU

BÄDER
AUF ALLEINDUKTIONSKOCHFELDER

MIT DUNSTABZUG VON

752)

GR
ATI

S

SAMSTAG,
3.12.

DAMPFGAR
VORFÜHRUNG

einfach schöner wohnen



Whisky genießt inzwischen auch in Baden-
Württemberg hohe Popularität. Brenner 
Leonard Wilhelm erklärt, warum das so ist 
und warum im Ländle das Lebenswasser 
besonders gut � ießt.

Klar, Whisky (in dem Fall ohne e) ist das 
schottische Nationalgetränk. Doch längst 
ist er auch über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt. Gerade in Baden-Württemberg 
gibt es viele kleine Whisky-Destillerien. Das 
„Ländle“ ist sozusagen auf den Geschmack 
gekommen. Doch woher kommt das?

„Es gab in Baden-Württemberg schon im-
mer viele Brennereien. Wir haben hier also 
seit jeher eine gute Voraussetzung für die 
Whisky-Produktion“, erklärt Leonard Wil-
helm, Gründer und Geschäftsführer der He-
ckengäu Brennerei in Gechingen. Über 200 
Whisky-Brennereien gibt es laut ihm in ganz 
Deutschland, den Großteil davon im Ländle. 
„Der Sprung zum Whisky ist für viele Bren-

nereien gar nicht so weit gewesen, weil sie 
schon oft davor Korn, also Weizen, gebrannt 
haben“, erklärt Wilhelm.

Das Ganze hat auch mit einem Strukturwan-
del zu tun: Whisky ist aus Wilhelms Sicht „ein 
gutes Ergänzungsprodukt“ zu den Obst-
bränden, die sich für viele Betriebe inzwi-
schen wegen der Discounter-Konkurrenz 
nicht mehr lohnen. Und er kommt gut an: 
„Man spürt wirklich, wie das Regionale in 
Baden-Württemberg immer mehr geschätzt 
wird. Die Qualität und auch die Kreativität 
steigen Jahr für Jahr“, meint Wilhelm.

Kommunikative Szene
Ein Vorteil ist, dass die hiesige Brennerei-
Szene laut Wilhelm untereinander sehr 
kommunikativ ist. „Man geizt nicht mit sei-
nem Wissen, sondern hilft sich gegensei-
tig“, erklärt er. Dieser Erfahrungsaustausch 
fördere auch den Markt, so Wilhelm. „Der 
deutsche Whisky-Markt lebt von den vie-
len kleinen Brennereien.“ Dimensionen wie 
in Schottland gebe es hier zwar nicht, doch 
gerade die vielen Kleinstbetriebe erzeugen 
eine ungeheure Vielfalt, da jeder seinen ei-
genen Stil hat und anders als in Schottland 
mehr experimentiert wird.

Die Wege können also verschieden sein. 
Regeln gibt es trotzdem. Whisky muss min-
destens drei Jahre lang in hölzernen Fässern 
lagern und mindestens 40 Prozent Alko-
hol enthalten. „Was jünger ist und weniger 
Alkohol enthält, darf nicht als Whisky be-
zeichnet werden“, schildert Wilhelm. Seine 
Leidenschaft zum Whisky hat der Brenner 
schon lange. Nach seinem Studium der BWL 
in Tübingen im Jahr 2016 überlegte er, was 
er nun machen wolle. „Ich saß eines Abends 
mit meinem Vater zusammen, und wir ha-
ben Whisky getrunken. Es kam zur Idee, 
selbst einmal Whisky herzustellen, einfach 
nur um das mal auszuprobieren“, blickt er 
zurück. Gesagt, getan:  Im Herbst 2017 er-
ö� nete Wilhelm die Heckengäu-Brennerei, 
2020 kam der erste Whisky auf den Markt. 

Inzwischen hat Wilhelm das Sortiment auch 
um einen Gin erweitert.

Genusserlebnis
Doch was gefällt Wilhelm am schottischen 
Nationalgetränk so sehr? „Anders als bei 
Wein, Bier oder anderen 
Spirituosen ist Whisky 
sehr genügsam. Man 
braucht nicht viel da-
von, trinkt sehr langsam 
und kann es mehr 
genießen. Er hat ei-
nen angenehmen 
öligen Geschmack, 
nicht so scharf oder 
beißend. Man muss 
ihn auch nicht mi-
schen und er ist 
sehr ursprünglich.“ 
(haf)

HECKENGÄU STATT HIGHLANDS: 
WHISKY AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

GENUSS

Was ein alemannischer Gau-König mit 
Whisky zu tun hat und wie es dazu kam, 
dass Whisky-Macher Leonard Wilhelm 
seine Kreation nach ebendiesem be-
nannt hat, lesen Sie im Artikel. Hier kön-
nen Sie den Hortar auch zum Aktions-
preis und versandkostenfrei bestellen: 

https://lokalmatador.net/hortar/

BaWue-Seite1

Mit Leidenschaft dabei: 
Leonard Wilhelm brennt 
für guten Whisky. Foto:  Anne Rummert

Foto:  Sabine Schreiber

-11 %

VORTEIL

10 % RABATT 
Alle Abonnenten von Nussbaum Medien 
genießen Hochprozentiges aus dem 
Heckengäu noch günstiger.

VORTEIL
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JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler + Gutachter

Amalienstr. 21 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de storckimmobilien.de

Kunden loben unsere gründliche Arbeitsweise.
Persönliche Beratung – rundum sorglos.

EINFACH. SICHER. VERKAUFT.

Hochgeschätzt … und
gut positioniert.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Geteilte Freude ist doppelte Freude: Deshalb können
Abokund*innen im KVV im Dezember täglich einen Lieb-
lingsmenschen kostenlos mitnehmen und so gemeinsam mit
Bus und Bahn das KVV-Gebiet erkunden – ob zum Weihnachts-
Shopping, einer schönen Wanderung oder für einen Konzert-
besuch. Mit der erweiterten Mitnahmeregelung bedankt sich
der KVV bei allen Abo-Kund*innen für ihre Treue und möchte
gleichzeitig noch mehr Menschen für den Umstieg auf den
klimafreundlichen Nahverkehr begeistern. Die besondere Aktion
gilt vom 1. bis 31. Dezember 2022 für Inhaber*innen folgender
Fahrkarten: Jahreskarte (Abo mit monatlicher oder jährlicher
Abbuchung oder Barjahreskarten), AboFix, Firmenkarte, Jobtickets
BW (KVV), KombiCard/KombiCard Partner, ScoolCard, Karte ab 65,
AboPlus KVV/VRN (gilt nur für die KVV-Produkte)

Ist in der genutzten Abo-Fahrkarte bereits eine bestimmte
Mitnahmeregelung enthalten, dann kann zusätzlich zu die-
ser Regelung eine weitere Person im Aktionszeitraum mitge-
nommen werden. Weitere Informationen gibt es online unter
kvv.de/zu-zweit.

Dankeschön-Aktion des
KVV für treue Kund*innen
Fahrgäste mit Abo-Karten dürfen im Dezember
eine Person gratis mitnehmen

Geschäftliche Information - Anzeige -

Für KVV-Ab
okund*inn

en1

Lieblingsm
ensch

kostenlos m
itnehmen

kvv.de/zu-zweit

Zu zweit fährt sich‘s besser
KVV-Abokund*innen können im Dezember eine
weitere Person zusätzlich kostenlos mitnehmen.


